
Die monatliche Stadtteilzeitung         für den Kieler Süden April 2018

Zum Glück hatten die vom Sturm am Freitag, dem 16. März, 
zerbrochenen Ziegel keinen weiteren Schaden angerichtet. Aus 
Sicherheitsgründen sind nun das Gelände um den Kirch- 
turm und der Wulfsbrook gesperrt, Busse müssen ausweichen.

Bis nicht der komplette Turm 
eingerüstet und mit Fangnet-

zen gesichert ist, wird wohl die 
Sperrung der Straße wie des Kir-
chengeländes bestehen bleiben. 
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„Wir rechnen damit, dass die Bus-
linien den Wulfsbrook zwei Wo-
chen umfahren müssen“, sagte 
Pastorin Bettina Hansen. Zur 
Sicherheit von FußgängerInnen 

und Radfahrenden werden ge-
genwärtig Überdachungen auf-
gebaut. Zum Eingang der Kirche 
wird ein „Tunnel“ führen. 
„Nun können wir das Osterfest 
doch in unserer Kirche feiern“, 
freut sich Pastorin Hansen. Ak-
tuelle Informationen bietet die 
Internetseite der Gemeinde so-
wie der Schaukasten vor dem Ge-
meindehaus.    Mehr auf Seite 3.

Freizeitpark-Karten 
zu gewinnen

Bei der Verlosung in dieser 
Ausgabe von KIEL LOKAL 
können Sie Freikarten für den 
HANSA-PARK  gewinnen.  

Seite 55

Bleibt     stern die 
Kirche dicht?
Nein, denn nach dem Sturmschaden am Turm-
dach reagierten Stadt und Michaelis schnell
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Wo Engagement Gesellschaft macht
Café unterm Kirchturm feiert Geburtstag mit internationaler Besetzung

Am 4. April 2017 starteten die Liebfrauengemeinde und  
das Gästehaus Damiano mit dem Café-Angebot im Krusenrotter 
Weg 35. Für die Hasseer Nachbarschaft ist daraus ein 
wichtiger Treffpunkt verschiedener Generationen entstanden.

Jeden Dienstag, Donnerstag und  
Freitag öffnet das Café ab 15 Uhr 

seine Türen und bietet den Gästen 
Kaffee, Tee und Kuchen. Ohne die 
etwa 50 ehrenamtlichen Helfer 
rund um Schwester Maria Magda-
lena und Franz-Josef Hosse wäre 
das Ganze nicht realisierbar. „Wir 
verteilen die anstehenden Dienste 
sehr nachbarschaftlich, aber es gibt 
auch Helfer aus den umliegenden 
Vierteln, die sich bei uns engagieren“, 
erzählt Schwester Maria Magdalena. 
„Ich freue mich über die viele Hilfe – 
da macht jeder das, was er am besten 
kann.“
Das Angebot hat auch den von der 
Kieler Ratsversammlung ins Leben 

gerufenen Fonds „Gemeinsam Kiel 
gestalten“ überzeugt. Er stellt der 
Liebfrauengemeinde Fördergelder zur 
Verfügung. „Das Geld aus dem Fonds 
ermöglicht die Café-Dekoration und 
hin und wieder ein kleines Veranstal-
tungshonorar“, erzählt Hosse. „Der 
Antrag war eine Anregung meiner 
Frau.“
Über das Jahr hinweg bot das Café 
seinen Besuchern die unterschied-
lichsten Aktionen. „Unter anderem 
bieten wir Schülern die Möglichkeit, 
ihre musikalischen Fähigkeiten vor 
einem kleinen Publikum zu zeigen. 
Hier müssen sie nicht so aufgeregt 
sein und alle haben etwas davon“, er-
zählt Schwester Klara. 

Auch die Handysprechstunde im Café 
hat regelmäßig großen Zulauf. Frei-
willige geben Tipps zum Umgang mit 
Smartphones, die gegenseitige Unter-
stützung schafft ein besonderes Ge-
fühl der Zusammengehörigkeit.
Die Poststelle, die ebenfalls vor einem 
Jahr ins Leben gerufen wurde, bietet 
neben Briefmarkenverkauf auch ei-
nen DHL-Paketshop an. Dienstags, 
donnerstags und freitags ist sie von 
16–18 besetzt. „Wir versenden Ihre 
Pakete nicht nur, sondern nehmen 
sie auch für Sie an, wenn Sie nicht 
da sind“, betont Hosse.
Das Café unterm Kirchturm bie-
tet auch Gelegenheit zum interkul-

turellen Austausch. Schwester Sunita 
und Schwester Venita sind seit Ende 
Februar aus Indien zu Gast im Haus 
Damiano und haben sich schon am 
Dienst im Café beteiligt. Möglich 
wird der Aufenthalt durch die Ge-
meinschaft der Franziskanerinnen 
von Münster St. Mauritz mit ihren 
Niederlassungen in der ganzen Welt. 
„Das gab es bei uns noch nie, da füh-
len wir uns fast als Start-up“, scherzt 
Schwester Maria Magdalena.
„Wir freuen uns sehr auf das Café-
Jubiläum – am 3. April feiern wir 
gemeinsam mit den Gästen! Für eine 
kleine Überraschung ist auch gesorgt“, 
macht sie neugierig.     HS/JZ

Der kleine Ostermarkt im Café  
unterm Kirchturm ist ein Beispiel für  
die vielfältigen Aktionen 

Schwester Maria Magdalena  
(dritte von links) freut sich über das 

nun international besetzte Café

 
Haustüraktion
bis 30. Juni 2018

 
Türen gestalten 
nach Ihrem Wunsch

 
Aktionspreise
für Ihre Holzhaustür

Holzhaustüren 
in Aktion

Holzhaustür inkl. Montage 
zum Aktionspreis:          ab 2.999,- €

Besuchen Sie uns in Kiel:
Theodor-Heuss-Ring 56, 24113 Kiel
Tel.: 04 31/66 111 99

haustueraktion.rekord.de

„frag doch Mister U!“

Alles zum Thema Zahnersatz

Sie Fragen - wir antworten! 
- ausführlich - kompetent - verständlich - 
Direkt beim Hersteller vor Ort 

Vereinbaren Sie Ihren kostenlosen 
Gesprächstermin unter: 0431|561020 
oder auf: www.zahntechnik - kiel.de

ROLF PIRCH
DACHDECKERMEISTER

Stadtrade 18 · Kiel-Hassee · Tel. 68 23 17
email: dachdecker-pirch@t-online.de

∙ Steildach ∙ Bauklempnerei     
∙ Flachdach ∙ VELUX-Partnerbetrieb 
∙ Fassadenbau  ∙ auch Kleinaufträge

Steenbeker Weg 25
24106 Kiel

Tel. 0431 / 33 33-63
www.bahr-gmbh.com

• Einlagen
• Prothesen
• Bandagen & Orthesen
• Kompressionstherapie

Orthopädie-Technik ... Sanitätshaus .... Rehabilitation 
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Bandagen ...
stabilisieren, 

entlasten und 

geben Ihnen 

ein sichereres 

Gefühl.

Für ein schöneres 

Lebensgefühl

Düppelstraße 71 ∙ 24105 Kiel
Tel. 0431 9066957 ∙ Fax 0431 9066958
www.kanzlei-bechert.de ∙ info@kanzlei-bechert.de

Notruf 0160.92659852
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Sicherheit geht vor
Michaelis: Kirchenbüro nur telefonisch erreichbar

Die Sturmschäden am Micha-
elisturm erfordern Absper-
rungen, so das Tiefbauamt am 
Montag, 19. März. Zusätzlich 
zur Eingerüstung werden 
Überdachungen für Fußgänger 
errichtet.

Noch ist der Zugang ins Got-
teshaus wie zum Kirchen-

büro gesperrt, die vollständige 
Eingerüstung des Turmes muss ab-
gewartet werden. Nach dem Sturm-
Wochenende hatten ein Architekt, 
die Feuerwehr und das Tiefbauamt 
gemeinsam mit dem Landeskir-
chenamt und der Gemeinde die 
notwendigen Schritte festgelegt. 
Neben der Straßensperrung im 
Wulfsbrook, die auch den Busver-
kehr betrifft, ist deshalb bis auf wei-
teres das Büro der Michaelisgemein-
de – während der Öffnungszeiten 
dienstags bis freitags von 10–12 

Uhr – nur per Telefon zu ereichen.
Der mehrere Tage währende starke 
Ostwind Mitte März hat nicht nur 
Ziegel aus dem Turmdach gebro-
chen, sondern auch die Bauplanung 
der Michaelisgemeinde durchein- 
ander gewirbelt. Denn nach der ge-
rade erst abgeschlossenen Repara-
tur seit Herbst hatte die Hoffnung 
bestanden, nun in Ruhe Mittel für 
eine Grundsanierung des Daches 
sammeln zu können. „Uns war klar, 
dass das in rund fünf Jahren an-
steht“, so Pastorin Bettina Hansen. 
„Nun müssen wir neu planen.“
Sind rechtzeitig die Überda-
chungen zum Kircheneingang fer-
tig, wird der Ostergottesdienst wie 
gewohnt stattfinden können. Denn 
Sicherheit vor.           MS
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Zweistufige Sperrung: Nur Anlieger 
sollen überhaupt von der  

Hamburger Chaussee einbiegen
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Wer gewinnt das Direktmandat in Hassee?
Stefan Kruber (CDU) und Philip Schüller (SPD) bewerben sich für die Ratsversammlung 

Am 6. Mai sind die Kieler Bürgerinnen und Bürger aufgerufen, 
ein neues Stadtparlament zu wählen. KIEL LOKAL stellt Ihnen in 
dieser Ausgabe die Kandidaten der CDU und der SPD 
für den Wahlkreis 14 vor, für Kiel-Hassee. Das Interview führte 
unser Redakteur Winfried Jöhnk.

Stefan Kruber
41 Jahre alt, in Kiel geboren, 
selbstständiger Rechtsanwalt, 
verheiratet, zwei Töchter, Rats-
herr seit 2003, Vorsitzender der 
CDU-Ratsfraktion seit 2009, 
Kassenwart des Schuleltern-
vereins der Theodor-Heuss-
Grundschule.

Philip Schüller
Ich bin 25 Jahre jung und ge-
lernter Bankkaufmann. Letz-
ten Monat habe ich meine Ba-
chelor-Thesis im Studiengang 
BWL abgegeben. Im Herbst 
fange ich mein Masterstudium 
an der FH Kiel an. Ich wohne 
seit über 15 Jahren in diesem 
Stadtteil und freue mich, dass 
ich jetzt im Wahlkampf für 
meine Ideen in Hassee kämp-
fen kann.

H err Schüller, sie sind für die 
Ratsversammlung ein „No-

vize“. Wo wollen Sie ihre Schwer-
punkte setzen?
Schüller: In Hassee bin ich in Po-
litik (Ortsbeirat) und Vereinen 
schon länger tätig. Ich freue mich, 
junge und neue Ideen in die Rats-

versammlung einzubringen, wenn 
ich gewählt werde. 
Ich bin langjähriger Leistungs-
sportler und würde mich für die 
Förderung des Breitensports in Kiel 
und für eine intensivere Förderung 
von Kieler Start-Ups, vor allem mit 
sozialen Ideen, einsetzen.

Herr Kruber, sie sind bereits ein „al-
ter Hase“ in der Kommunalpolitik. 
Wo sehen Sie Ihre größten politischen 
Erfolge? Wo wollen Sie zukünftig ver-
stärkt ansetzen?
Kruber: Einer der größten Erfolge ist 
für mich, dass es jetzt endlich einen 
den jahrelangen Forderungen der 
CDU-Ratsfraktion entsprechenden 
kommunalen Ordnungsdienst ge-
ben wird. 
Ein weiterer großer Erfolg ist es, 
dass die Schulbauplanung überar-
beitet und die Beteiligung der El-
tern, Schüler und Lehrer verbessert 
wird. Davon wird als erste Grund-
schule in Kiel unsere Hasseer The-
odor-Heuss-Schule profitieren, an 
der angebaut und die Nachmittags-
betreuung neu strukturiert werden 
soll, um dem gestiegenen Bedarf 
besser zu entsprechen. 
Sowohl die Themen Schulbau und 
Sicherheit stehen für mich auch zu-
künftig ganz oben auf meiner Priori-

tätenliste, ebenso wie die Haushalts-
konsolidierung und die Stärkung 
des Wirtschaftsstandortes Kiel.

Der Theodor-Heuss-Ring ist wegen 
der Umweltbelastungen fast täglich 
bundesweit in der Presse. Haben Sie 
einen Lösungsvorschlag?
Schüller: Fahrverbote halte ich aus 
Sicht unseres Stadtteils für nicht 
tragbar. Die vielen Diesel-PKW 
würden den Umweg über die viel 
zu kleinen Straßen nehmen und die 

spürbar verbessern. Langfristig 
benötigen wir in Kiel eine echte 
Verkehrswende. Das heißt nicht 
nur mehr umweltfreundlichere 
Busse und eine höhere Taktung, 
sondern das bedeutet ein Um-
denken in der Kieler Verkehrs-
struktur. Wir benötigen endlich 
eine Stadtbahn. Auch in der 
Verwaltung müssen wir klar ma-
chen, dass der PKW-Verkehr in 
Kiel nicht mehr die erste Wahl 
ist und Vorrang vor allem ande-

hindert werden. Ein solches würde 
den Verkehr um die Förde herum 
massiv beeinträchtigen und zu Ver-
kehrschaos und zu vermeidbaren 
Belastungen in den benachbarten 
Straßen – gerade auch in Hassee – 
führen. Ich setze mich daher auch 
weiterhin dafür ein, dass statt der 
vom Oberbürgermeister betrie-
benen bloßen Kritik an den Auto-
konzernen – die zwar absolut be-
rechtigt ist, aber nicht unser lokales 
Problem löst – kurzfristig durch die 
Stadt umsetzbare Maßnahmen wie 
Filteranlagen, Gebläse und Schutz-
wände geprüft werden, um Fahr-
verbote am-Theodor-Heuss-Ring 
zu vermeiden. Wir müssen auch alle 
uns hier vor Ort möglichen Schritte 
unternehmen, um zur Vermeidung 
von Belastungen der Anwohner bei-
zutragen.

Wo sehen Sie weitere Probleme im 
Stadtteil, die Sie gern anpacken 
möchten?
Schüller: Das Thema Nahverkehr 
spielt auch in Hassee eine wichtige 
Rolle. Für den ersten Schritt habe 
ich mich bereits erfolgreich ein-
gesetzt, denn ab 2019 soll die 52 
zweimal pro Stunde fahren. Trotz-
dem ist die Linienführung für viele 
Bürgerinnen und Bürger noch nicht 
ideal und auch die Zeiten vor und 
nach Schichtbeginn sind für viele 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
in den Pflegeheimen noch ausbau-
fähig. Es ziehen immer mehr junge 
Menschen und Familien in unseren 
Stadtteil und zusätzlich leben so 
viele andere schon ihr ganzes Leben 
hier. Diese Durchmischung zu för-
dern und Angebote zu schaffen, um 
gegenseitig voneinander zu lernen, 
habe ich mir für die kommenden 
fünf Jahre als Ziel gesetzt, zum Bei-
spiel durch ein Begegnungshaus.

Kruber: Die Neugestaltung der 
großen Verkehrsadern Rendsburger 
Landstraße und Hamburger Chaus-
see muss im Sinne der Menschen in 
Hassee erfolgen. Das heißt für mich: 
guter Verkehrsfluss bei möglichst 
geringer Belastung der Anwohner, 

man ist trotzdem dicht an der Kieler 
Innenstadt. Und nicht zuletzt ist Has-
see auch das Grüne Herz Kiels, was es 
hier, mit dem Vieburger Gehölz, noch 
lebenswerter macht.
Kruber: Der hier noch weitgehend 
vorhandene Zusammenhalt der Men-

Luft einfach an einer anderen Stelle 
verschmutzen. Kurzfristig sehe ich 
nur Handlungsspielraum, wenn 
es valide und vor allem unabhän-
gige Gutachten zu den derzeit 
im Raum stehenden Lösungen 
gibt. Ohne Kosten und Nutzen 
abwägen zu können, kann ich 
nicht einschätzen, ob eine Wand 
oder Belüftungsschächte die Luft 

Stefan Kruber (links) und  
Philip Schüller (rechts) im Gespräch 

mit Winfried Jöhnk

ren hat, sondern dass wir unse-
re Fahrradwege und Velorouten 
ausbauen.
Kruber: Ein Fahrverbot an die-
ser Stelle muss unbedingt ver-

kein Verlust an Parkraum sowie gute 
Radwege parallel zur Straße. Außer-
dem müssen wir die bauliche Situa-
tion an unseren Schulen im Stadtteil 
verbessern und ein Fahrverbot auf 
dem Theodor-Heuss-Ring vermei-
den. Der Anschluss der A21 an Kiel 
muss mittels der Südspange erfol-
gen, um Hassee von zusätzlichem 
Verkehr zu entlasten.  

Was macht Hassee aus ihrer Sicht be-
sonders lebens-/ liebenswert?
Schüller: In Hassee spüre ich einen 
besonders intensiven Austausch und 
Zusammenhalt unter den vielen ver-
schiedenen Vereinen. Uns in Hassee 
liegt etwas an dem Stadtteil und es 
gibt viele Ideen, die ihn noch liebens-
werter machen. Die Lage von Hassee 
ist ebenfalls besonders, da es gerade in 
den Nebenstraßen eher ruhig ist, und 

schen im Stadtteil, verkörpert durch 
gesunde Nachbarschaftsstrukturen, 
in denen die Menschen aufeinander 
Acht geben. Ausdruck hiervon sind 
z.B. die Aktivitäten unserer Sportver-
eine, der „Siedler“ und anderer Ver-
eine, Verbände und Organisationen 
in unserem Stadtteil, wie z.B. das 
Waldfest, der „Lebendige Adventska-
lender“ und das Engagement der vie-
len ehrenamtlich tätigen Menschen in 
Hassee.

KIEL LOKAL hat auch nach dem Ein-
fluss der Bundespolitik auf die Kom-
munalwahl gefragt. Lesen Sie mehr auf 
www. kiellokal.de.

Für wen der beiden geht es mit  
der Wahl nach oben? Die Kandidaten 

am Rathaus-Paternoster

Die Kieler 
Ratsversammlung

Die Ratsversammlung ist die 
gewählte politische Vertretung 
aller Kielerinnen und Kieler. 
Sie trifft alle für Kiel wichtigen 
Entscheidungen in Selbst-
verwaltungsangelegenheiten, 
verabschiedet etwa den städ-
tischen Haushalt. Die Ratsver-
sammlung tagt in monatlicher, 
öffentlicher Sitzung unter der 
Leitung des Stadtpräsidenten. 
In der Regel besteht sie aus 
49 Mitgliedern, aktuell sind 
es durch Überhang- und Aus-
gleichsmandate 53 Ratsmit-
glieder.
Gemäß dem schleswig-holstei-
nischem Kommunalwahlrecht 
beträgt die Amtszeit dieses 
Gremiums fünf Jahre. Wahl-
berechtigt ist, wer EU-Bürger 
ist, das 16. Lebensjahr vollen-
det hat und seit mindestens 
sechs Wochen im Bundesland 
wohnt. Gewählt werden kann, 
wer wahlberechtigt ist, das 18. 
Lebensjahr vollendet hat und 
seit drei Monaten in Schleswig-
Holstein wohnt. 

Quelle: kiel.de/ Wikipedia

Aktuelle KandidatInnen

Neben den hier Vorgestellten 
stehen – ohne Anspruch auf 
Vollständigkeit – am 6. Mai 
im Wahlkreis 14 folgende Di-
rektkandidatInnen zur Wahl: 
Dörte Schnitzler (Bündnis 90/ 
Die Grünen), Sonja Thielsen 
(DIE LINKE), Baris Yurteri 
(FDP), Erich Conradi (Piraten) 
und Julia Claussen (SSW).
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www.cdu-ratsfraktion-kiel.de

www.facebook.com/cdu.ratsfraktion.kiel

         Wir setzen uns 
im Rathaus für Sie ein.

 
CDU-Ratsfraktion, Rathaus ∙ 24099 Kiel
Telefon: 0431-901-2524 /- 2526
E-Mail: cdu-ratsfraktion@kiel.de
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Gemeinschaft wird gestärkt
Alle Hasseer Antragsteller erhalten Fördermittel für ihre Projekte

Der Fonds „Gemeinsam Kiel gestalten“ kann zur Zeit rund 
318.000 Euro ausschütten und soll dabei helfen, Sicherheit und 
Lebensqualität in allen Kieler Stadtteilen zu verbessern. Originelle 
und innovative Projekte wurden von zahlreichen Kieler  
Initiativen ins Rennen geschickt.

Mitglieder des Innen- und Um-
weltausschusses, des Bau- 

ausschusses und des Ausschusses 
für Wohnen, Soziales und Gesund-
heit wählten 31 Projekte aus, die je-
weils Fördergelder zwischen 1.100 
und 25.000 Euro entgegennehmen 
dürfen. Die meisten dieser Pro-
jekte beinhalten einen kulturellen, 
inklusiven oder sozialen Kern und 
haben das Ziel, Bürgerinnen und 
Bürger in die Umsetzung mitein-
zubeziehen.

Im Kieler Süden erhalten auch in 
diesem Jahr einige Anträge Zu-
schüsse von der Landeshauptstadt. 
Neben der stadt.mission.mensch, 
die von der Jury 15.000 Euro für ih-
ren „Sinnesgarten“ als Begegnungs-
ort im Stadtteil Hassee/ Vieburg 
erhält, wird auch die Begegnungs-
fläche Hasenholz umgestaltet  
werden. 
Darüber hinaus erhält der THW 
Kiel aus den Fördermitteln ein neues 
Festzelt, mit dem er wieder viele 

Nachbarschaftsveranstaltungen 
begleiten wird. Gesellige Abende 
wie beim Public Viewing (oben im 
Bild) werden dann auch in Zukunft 
für gestärkte und neue Verbin-
dungen sorgen. Über Unterstützung 
freut sich auch die Liebfrauenge-
meinde, bei ihrem beliebten Café 
unterm Kirchturm werden kleine 
Vortragshonorare und Dekorati-
onen gefördert.
Auch im kommenden Jahr stehen 
Gelder in Höhe von 300.000 Euro 
zur Verfügung. Ab Herbst 2018 
können Anträge im Amt für Kultur 
und Weiterbildung eingereicht wer-
den. 
Für weitere Informationen und 
Rückfragen steht Pia Behnke unter 
der E-Mail-Adresse gemeinsam.kiel.
gestalten@kiel.de und Telefon 0431/ 
901-5229 zur Verfügung.               JZ
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Finanzierungen – unabhängig, individuell, kompetent

Partner der:

Exerzierplatz 7 · 24103 Kiel
Tel. (0431) 640 16 40
info@h-p-westphal.de
www.h-p-westphal.de

Immobilien-Finanzierungen

seit über

25 Jahren!Möglichkeiten nutzen –
Konditionen sichern!

Hatha-Yoga in Flintbek
Gruppenkurse Montag und Dienstag 19.30–21.00 uhr und  
Mittwoch 9.30–11.00 uhr

einzelunterricht für Yoga und Beckenboden-training und
entspannungshilfen bei zähneknirschen auf Anfrage

Monika permann-stephenson, Yogalehrerin BDY/eYu
www.hatha-yoga-ki.de, tel.: 04347/36 67 

für einen besonderen Abschied
Wünsche erfüllen

0431 / 59 33 10  l  www.flenker-bestattungen.de 
24 Stunden 
für Sie da!
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Ortsbeirat Hassee/ Vieburg spricht sich für eine Umbenennung der Bushaltestelle Strucksdiek aus

Die Grippewelle hat den Ortsbeirat Hassee/ Vieburg nicht ver-
schont. Bei der 307. Sitzung am 20. März sind nur sechs der neun 
Mitglieder anwesend. Auch die Besucherplätze im Saal der  
Stiftung Drachensee sind nur spärlich besetzt.

Die Sitzung hat ein diskus-
sionsträchtiges Thema pa-

rat, das auf den ersten Blick gar 
nicht so erscheint. Es geht um die  
Umbenennung der Bushaltestel-
le Strucksdiek in „Gedenkort am 
Russee“. Was für ein Gedenkort, 
mögen manche Leser fragen, de-
nen nicht bewusst ist, dass sich hier 
„ein historischer Ort mit einer sehr 
spezifischen Geschichte befindet, 
die in Kiel einmalig ist“, so Gerrit 
Schirmer. „Es ist der Ort in Kiel, wo 
massenhaft nationalsozialistische 
Verbrechen ausgeführt wurden.“
An der Rendsburger Landstraße 
befand sich das sogenannte Ar-
beitserziehungslager (AEL) Nord-
mark, von dem heute nur noch 
Fundamentreste zu sehen sind. 
AEL klingt harmlos, doch die Haft-
bedingungen sollen ähnlich brutal 
wie in einem KZ gewesen sein, nur 
dass es nicht von der SS, sondern 
von der Gestapo geführt wurde. 
Am Russee waren 4.000 bis 5.000 
Zwangsarbeiter inhaftiert, von de-
nen in den letzten Monaten des 
Zweiten Weltkriegs mindesten 578 
ums Leben gekommen sind.
Der Beauftragte für Erinnerungs-
kultur beim Stadtarchiv möchte ein 
Zeichen setzen, was vom Ortsbeirat 
Hassee ausdrücklich begrüßt wird. 
Nur an der konkreten Formulie-

rung scheiden sich die Geister. Der 
Begriff „Gedenkort am Russee“ er-
scheint den Anwesenden zu vage. 
„Arbeitserziehungslager Nord-
mark“ fällt weg, da es zur Tarn-
sprache des nationalsozialistischen 
Sprachgebrauchs gehört und zu-
dem zu Verwechslungen mit dem 
Nordmarksportfeld führen könnte.

Rechtsextremen genutzt werde, er-
klärt Schirmer. Er plädiert im Sinne 
der Anwohner dafür, keine Gewalt 
im Namen zu führen. „Grundsätz-
lich sind wir mit einer Umbenen-
nung einverstanden, erwarten aber 
andere Namensvorschläge von der 
Verwaltung“, bringt es der Vorsit-
zende Oliver Voigt auf den Punkt.

Junger Rat stellt sich vor
Nachdem der Ortsbeirat im Vor-
monat in Kooperation mit dem Jun-
gen Rat Kiel eine Sondersitzung im 
Jugendzentrum Hassee abgehalten 

Nordmark sei übrigens kein Flur-
name, sondern ein Kampfbegriff 
der Nazis, der noch heute von 

hat, stellt diesmal die Teilnehmerin 
Amal Allouch das Sprachrohr für 
Kinder und Jugendliche vor. „Viele 
wissen gar nicht, dass es uns gibt“, 
sagt sie. „Wir versuchen über sozi-
ale Netzwerke wie Facebook und 
Instagram, auf uns aufmerksam 
zu machen.“ Die Sitzungen finden 
grundsätzlich am dritten Mittwoch 
im Monat im Rathaus statt. Jugend-
liche Besucher sind willkommen. 
Ortsbeiratsmitglied Philip Schüller 
schlägt vor, Jugendratssitzungen 
auch in Schulen durchzuführen. 

Verkehrssituation Fröbelstraße
In einer der vorherigen Sitzungen 
wurde die unübersichtliche Ver-
kehrssituation an der Ecke Pes- 
talozzistraße/ Fröbelstraße be-
mängelt. Viele bergabfahrende 
Verkehrsteilnehmer missachteten 
die Rechts-vor-links-Regelung. Da 
es bisher keine Rückmeldung von 
der Stadt gibt, konkretisiert der 
Ortsbeirat seine Fragen. Wie kann 
man die Sicht auf die Fröbelstraße 
verbessern? Ist ein Hinweisschild 
oder Parkverbot möglich? Genügt 
es schon, wenn die hohen Hecken 
an der Ecke gestutzt werden?

Blumenkästen zu vergeben
Zur Verschönerung des Straßen-
bilds vergibt die Stadt Kiel für den 
Stadtteil zehn Blumenkästen. Sie 
haben eine Größe von 120 x 120 cm 
und sollen vor Ort das ganze Jahr 
über gepflegt werden. Wer Inte-
resse hat, sende eine E-Mail an 
obr12@ortsbeirat-kiel.de.      CF

Der „Gedenkort am Russee“ – wird  
so auch die nahegelegene 

Bushaltestelle Strucksdiek heißen?

Frank Arndt e.K.
Kaufmann in der Grundstücks- und Wohnungswirtschaft 
Exerzierplatz 7 ●  24103 Kiel
Tel (0431) 640 16 80 ●  www.fa-immobilien.de 

Von der Bewertung bis zur Übergabe in einer Hand

Arndt
Immobilien

●  freundlich
●  kompetent

●  engagiert

Über 25 Jahre  Erfahrung 
für Ihre Immobilie...
...denn Hausverkauf ist Vertrauenssache!
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Erfahrung gesucht
Jungspund Moritz wünscht sich Haus und Garten

Im Tierheim vermisst Moritz 
vor allem seine Freiheit.  
Er möchte deshalb am liebsten 
sofort in ein neues Zuhause 
ziehen, in dem er seinen Entde-
ckergeist ausleben kann. Auch 
sonst ist der Kater eine echte 
Persönlichkeit und benötigt 
also Menschen mit Erfahrung.

Mit seinen eineinhalb Jah-
ren ist der Kater mit dem 

glänzend schwarzen Fell ein echtes 
Energiebündel. Seine Umgebung 
erkundet Moritz gern auf eigene 
Pfote und wünscht sich daher Men-
schen, die ihm diesen Wunsch er-

er diese sehr. Teilen möchte er sie 
dann allerdings weniger gerne. Je 
nach Situation wird Moritz deshalb 
häufig eifersüchtig und kann schnell 
in Rage geraten. Mindestens genau-
so schnell ist sein Unmut aber meist 
auch wieder verschwunden, sodass 
der hübsche Kerl sich wieder dem 
Kuscheln und Spielen widmen kann.
Solche Situationen, in denen Moritz 
seine ausgeprägte Persönlichkeit 
unter Beweis stellt, sind der Grund 
für seine Suche nach Menschen mit 

füllen. Ein Haus mit Katzenklappe, 
durch die er kommen und gehen 
kann, wie er möchte, wäre für ihn 
ideal. Auch einen Garten würde der 
junge Kater sehr zu schätzen wissen.
Moritz ist zu Menschen überaus 
freundlich und zeigt sich sehr ver-
schmust. Allerdings beweist er hin 
und wieder auch deutlich Charakter: 
Während er grundsätzlich kein Pro-
blem mit anderen Katzen und Katern 
hat, gibt es doch auch immer wieder 
einmal einzelne Artgenossen, mit 
denen er sich nicht gut versteht. – 
Aber mal ehrlich, wer kann schon 
von sich behaupten, wirklich jeden 
zu mögen?
Wenn dem kastrierten Kater gera-
de nach der Aufmerksamkeit sei-
ner Menschen zumute ist, genießt 

Hat gern alles im Blick: Kater Moritz  
ist ein Charakter mit Ecken  

und Kanten, aber auch Charme

Katzenerfahrung. Sie sollten seine 
Körpersprache lesen und auf sein 
Verhalten eingehen können, da-
mit das Zusammenleben entspannt 
bleibt. Kinder sollten nicht im Haus-
halt leben. Außerdem wünscht sich 
Moritz viele Versteckmöglichkeiten 
und Kuschelplätze, sodass er sich je-
derzeit zurückziehen kann. Im Tier-
heim liebt er besonders den großen 
Kratzbaum, von dessen höchstem 
Punkt aus er stets alles im Blick hat. 
Moritz freut sich über Besucher, die 
ihn kennenlernen und ihm ein Zu-
hause schenken möchten.  AS
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Vor gut zweieinhalb Jahren ent-
stand die Idee, den Straßenab-
schnitt vom Kreisel in der Nähe 
des Freilichtmuseums bis 
zur Gaststätte „Catharinen-
berg“, einem ehemaligen Aus-
spannhof an der Chaussee, mit 
Winterlinden zu bepflanzen. 

Nun wurde dieses Vorhaben 
gemeinschaftlich in die Tat 

umgesetzt. Getreu dem Motto: 
Alleine geht´s, gemeinsam geht´s 
besser – diese Devise hatte sich 
bis dahin ja schon bestens bewährt 
– spuckten Verkehrsminister Dr. 
Bernd Buchholz, Bürgermeisterin 
Ute Hauschild, Dr. Klaus-Jürgen 
Wichmann, Vorsitzender der Prof.- 
Dr.-Werner-Petersen-Stiftung, und 
Dr. Jörn Biel, Präsident des Schles-
wig-Holsteinischen Heimatbundes 
(SHHB), in die Hände, um die ers- 
ten von 60 Bäumen in die Erde zu 
bekommen. Mit fast 40.000 Euro 
übernimmt die Petersen-Stiftung 
den Löwenanteil der Kosten, wäh-
rend ein Teil der Linden von der 
Gemeinde Molfsee als Ausgleichs-
maßnahme gepflanzt wird.
„Ich bin stolz auf unsere gemein-
same Leistung. Ich bedanke mich 
bei allen, die zu diesem guten 
Ende beigetragen haben, dazu 
gehört das Verkehrsministerium 
mit dem Landesbetrieb Straßen-
bau genauso wie das Umweltmi-
nisterium, die Gemeinde Molfsee, 
die Petersen-Stiftung und nicht 
zuletzt der Schleswig-Holstei-
nische Heimatbund“, brachte Dr. 
Biel seine Freude zum Ausdruck. 

Mit vereinten Kräften
Historische Chaussee wird wieder grün

Vor zehn Jahren hatte der SHHB 
damit begonnen, die im Jahre 
1832 fertiggestellte Chaussee von 
Altona nach Kiel wieder sicht-
bar zu machen. Ein vordringliches 
Anliegen war und ist es, den Allee-
Charakter dieser Chaussee soweit 
wie möglich wiederherzustellen. 
Historisch gesehen war sie die erste 
Kunststraße Schleswig-Holsteins 
und zugleich wichtiger Wirtschafts-
weg, der die Fahrt von Altona zur 
Hafenstadt Kiel entscheidend ver-
kürzte und den Orten an dieser Stre-
cke eine rasche wirtschaftliche Ent-
wicklung bescherte.
„Unser Augenmerk gilt sowohl dem 
Bereich der Technik als auch der 
Kultur. So ist es der Petersen-Stiftung 
eine besondere Freude, einen der bis-
her größten zusammenhängenden 
Allee-Abschnitte an dieser Chaussee 
bepflanzen zu können“, betonte Dr. 
Wichmann stolz. Verkehrsminister 
Dr. Buchholz nahm diesen Faden auf 
und hob im besonderen Maße das 
Engagement um die Historie hervor. 
„Dass Straßen in Schleswig-Hol-
stein nicht nur unter verkehrlichen 
Gesichtspunkten gesehen werden, 
sondern auch ihre historische Be-
deutung eine tragende Rolle spielt, 
macht diese Aktion mehr als deut-
lich.“ Bürgermeisterin Ute Hauschild 
unterstrich das positive Moment 
für Natur und Optik, von dem auch 
die Gemeinde durch die Groß-
zügigkeit der Petersen-Stiftung  
profitiert.   MP 

Machen erfolgreich gemeinsame 
Sache: Dr. Wichmann, Dr. Buchholz, 

Ute Hauschild und Dr. Biel (v. lks.)
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www.facebook.com/sumsumkiel · www.sumsum-kiel.de
Krummbogen 77 · 24113 Kiel · Fon (0431) 600 67 96

Dein 
Geburtstag

 im 
SumSum

GeburtstagGeburtstagGeburtstagGeburtstagGeburtstagGeburtstag

SumSumSumSumSumSum

Diakonisches Werk Altholstein | Personalbereich
Am Alten Kirchhof 16 | 24534 Neumünster
bewerbungen@diakonie-altholstein.de

www.diakonie-altholstein.de

Wir suchen Sie als Pflegekraft oder Pflegefachkraft 
zur Verstärkung unserer Teams in Kiel und Schwentinental. 
Ihren familienfreundlichen Job nach Maß 
finden Sie bei der Pflege Diakonie.

Kolleg/innen
 gesucht!für unsere

Teams in Kiel und Schwentinental!

Infos unter 04321 / 25 05 62     
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Gut leben im Kieler  Süden
In Hassee liegen Handel, Dienstleistung und Gesundheitswesen direkt vor der Haustür

Das zu erkennen braucht es keine Vogelperspektive: Der Kieler 
Süden bietet durch seine Vielfalt im Handel, Kunden- 
service oder Gesundheitswesen gute Argumente, um vor Ort ein-
zukaufen, zum Arzt zu gehen oder Arbeitsleistungen in Anspruch 
zu nehmen.

Dass Hassee viele Annehm-
lichkeiten hat, steht wohl 

außer Frage. Das naturnahe und 
waldreiche Wohnen um Vieburger 
Gehölz und Grünes Herz, in der 
Nähe von Schulen- und Drachen-
see hat sein eigenes Flair und hat 
Viertel wachsen lassen, die hohe 
Lebensqualität bieten.
Dazu liegt der Stadtteil im Kieler 
Süden einfach gut: Nah zur In-
nenstadt, aber doch eigenständig 
genug, dass die Einwohnerinnen 
und Einwohner alles Wichtige 
vor Ort finden. Gleich, ob es um 
den Lebensmitteleinzelhandel 
oder die Autoreparatur, die Fahr-

radwerkstatt, die Metallverar-
beitung oder die Elektrotechnik 
geht – nichts davon ist weit. Auch 
Bäcker, Eisdiele oder Friseur 
schätzen die Hasseer ebenso in 
ihrer unmittelbaren Umgebung 
wie das italienische Restaurant, 
die Massagepraxis oder den Ver-
sicherungsmakler.
Es spricht für das Miteinander 
im Kieler Süden, dass dieses brei-
te Angebot sich auch bis in das 
Vereinsleben und die sozialen 
Dienstleistungen erstreckt. Vom 
Wohnen für Senioren über das 
inklusive Leben und Arbeiten bis 
hin zur Pflege liegt das Gute in 

Hassee einfach nah. Nutzen wir 
die guten Adressen, damit sie uns 
erhalten bleiben. MS

Aussicht vom Fernsehturm:  
So grün, zentral und fördenah ist der 

Kieler Süden 

Manuela Rave/ Rosert steht  
ab dem 12. April für Frisuren von  
A bis Z zur Verfügung

ANZEIGE

Kunstvolles Haar-Design mit Verstärkung
Im April und Mai wird bei Art & Hair Design in Hassee gratis beraten

Tommy und Mona Wendlandt bekommen mit ihrem Team Ver-
stärkung – ab dem 12. April zaubert auch Manuela Rave bei dem 
Friseur mit Ruhe, Entspannung und Qualität. Gefeiert wird der 
Neuzugang mit kostenloser Beratung in den Monaten April und 
Mai. Neukunden erhalten außerdem einen Zehn-Euro-Gutschein.

Großer Wert wird bei Art & Hair 
Design auf die fachliche Aus-

bildung des gesamten Teams gelegt. 
„Neben neuen Frisuren, Volumen 
und lebendigen Haarfarben können 
wir so eine Zufriedenheitsgarantie 
bieten“, sagt Inhaber Tommy Wend-
landt. Erfahrung bei Hochzeitsfri-
suren, Make-up, Abendfrisuren, 
Haarersatz und vielem mehr runden 
das Angebot ab.
Dass auch der Nachwuchs eine 
hohe Bedeutung hat, zeigt die gera-
de erfolgreich abgelegte Gesellen-
prüfung von Rachel, der zehnten 
Auszubildenden. „Unser Team ist 

‘ne Wucht“, ist Tommy Wendlandt 
begeistert, „hier wird jeder unter-
stützt und zum Erfolg gebracht.“
Den Kunden bedeutet auch die 
familiäre und freundliche Atmo-
sphäre in der Hamburger Chaussee 
100 viel. „Ruhe, Entspannung und 
Qualität ist nicht umsonst unser 
Motto“, bekräftigt Tommy. 
Das Haus soll vor hundert Jahren 
für einen Stadtrat gebaut worden 
und dann später das Hasseer Stan-
desamt gewesen sein. „Wer erin-
nert sich noch daran oder hat noch 
Fotos? Schreibt mir unter boss@ 
friseurkiel.de oder ruft an unter 

0431/ 5578140“, ruft Tommy auf. 
Diese Nummer ist auch die rich-
tige für Ihre Entspannung, etwa 
bei einem Haarschnitt mit Haar-
wäsche und Massage. Melden Sie 
sich noch heute an und lassen sich 
verwöhnen. Gerne werden Sie 
auch spontan bedient.  MS

Art & Hair Design

Hamburger Chaussee 100
24113 Kiel
Telefon 0431/ 557 81 40
www.friseurkiel.de

ANZEIGE

Tipps und üppige Pracht
Anregungen für Gartentrends am 28. und 29. April 
im Freilichtmuseum Molfsee

Rechtzeitig mit dem Erwachen 
der Natur öffnet das  
Freilichtmuseum Molfsee ab 
29. März wieder täglich von 
9–18 Uhr seine Pforten. 

Zum Beginn der Gartensai-
son stellen am 28. und 29. 

April unterschiedliche Fachbe-
triebe auf dem Gärtnermarkt in 
landschaftlich reizvoller Lage eine 
bunte Vielfalt an Pflanzen, Gar-
tenaccessoires und -möbeln aus. 

Neuheiten und Klassiker aus dem 
Sommerblumenangebot, Stauden, 
Ziergehölze und dekorative Gar-
tenaccessoires werden den Blumen-
liebhabern und Hobbygärtnern 
präsentiert. Auf der Beratungs-
meile informieren Fachleute über 
Pflanzenpflege und Düngung, ge-
ben Tipps zur Gartengestaltung, 
diagnostizieren Pflanzenschädlinge 
und Pflanzenkrankheiten, geben 
Anregungen zu allen Gartenthe-
men und zur Floristik. 
Auch an Gemüsepflanzen gibt 
es ein breit gefächertes Angebot. 
Wer seinen Garten oder seine 
Terrasse einmal in einen Kräu-
terduft hüllen will, auch der kann 
auf dem Gärtnermarkt aus einer 
großen Anzahl an Kräutern aus-
wählen.
Freuen Sie sich auf eine Veran-
staltung mit einem außergewöhn-
lichen Angebot an farbenpräch-
tigen Pflanzen und attraktiven 
Ständen. Für einen unbeschwer-
ten Tag werden Ihre Einkäufe 
durch den Pflanzen-Transportser-
vice zum Eingang gebracht. MP
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Jetzt fängt das schöne Frühjahr an. Auf 
Blumenliebhaber und Hobby- 
gärtner wartet eine bunte Vielfalt
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Gärtner-
markt
Ein bunter Markt 
für die ganze Familie

28./29. April
9-18 Uhr 
im Freilichtmuseum

Molfsee

24113 Molfsee · Hamburger Landstraße 97 
T +49 (0) 431 65966-22
www.landesmuseen.sh
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Ansteckende Lebensfreude 
Gospelchor Holtenau in der Thomaskirche Schulensee

Gospelmusik bewegt – sie berührt, baut auf, spendet Trost, jubelt, 
klagt, bittet, frohlockt – sie ist voller Groove und Emotionen. Am 
Samstag, dem 5. Mai, lädt der Gospelchor Holtenau (GCH) um 
19 Uhr (Einlass 18.30 Uhr) in die Thomaskirche in Schulensee auf 
eine Reise zu südafrikanischen Klängen ein.

Seit 1995 singt der Gospelchor 
Holtenau mit großer Begeis-

terung südafrikanische und nord-
amerikanische Kirchenmusik. Mitt- 
lerweile wird der Chor weit über 
die Grenzen von Kiel hinaus für 
seinen eigenen, unverwechselbaren 
Klang, sein abwechslungsreiches 
Repertoire und seine ansteckende 
Lebensfreude gefeiert. Es ist ein 
Ensemble von ungewöhnlicher 
Strahlkraft, das mit großer Sing-

freude und musikalischer Vielfalt 
Jung wie Alt begeistert. Stimmge-
waltige Solisten, ausgelassene und 
bewegende Songs und besonders 
die spürbare Liebe zur Gospelmu-
sik machen den Gospelchor Hol-
tenau zu einem unvergleichlichen 
Hörerlebnis.
„Wir haben wieder neue Stücke 
einstudiert“, so Chorleiter Hauke 
Petersen, „aber auch alte ‚Klassi-
ker‘ ein bisschen aufpoliert und 

verändert.“ Zum Gesang wird ge-
trommelt, gerasselt, geklatscht, 
getanzt und gejubelt. Viele Lieder 
hat der GCH direkt von seinem 
südafrikanischen Partnerchor, der 
Martin-Luther-Kantorei aus Lim-
popo, Südafrika, mitgebracht, zu 
dem eine langjährige Freundschaft 
besteht, die durch gegenseitige Be-
suche nicht nur gesanglich gefestigt 
wird.
Der Eintritt zum Konzert ist frei, 
es werden Spenden gesammelt. Im 
Anschluss an das Konzert sind CDs 
des GCH erhältlich. Alle Termine 
und weitere Informationen zum 
Gospelchor Holtenau finden Sie auf 
der Internetseite www.gospelchor- 
holtenau.de.  MP
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Die nächsten Kaffee- und Spie-
lenachmittage finden am Mitt-
woch, dem 4. und 18. April, 
jeweils von 14.30 bis 17 Uhr in 
der Begegnungsstätte Molfsee, 
Osterberg 1a statt. Zur Jahres-
hauptversammlung wird am 
Mittwoch, dem 25. April, um 15 
Uhr eingeladen. 

Änderung der Friedhof-
gebührensatzung

Der Kirchengemeinderat der 
Kirchengemeinde Schulensee hat 
in seiner Sitzung am 11. Januar 
2018 eine Änderung der Gebüh-
rensatzung für den Friedhof Os-
terfeld beschlossen. Sie tritt zum 
1. Mai 2018 in Kraft und ist in 
den Schaukästen am Friedhof, 
in Mielkendorf, Dorfstraße, und 
am Gemeindehaus in Schulensee 
ausgehängt sowie auf der Website 
der Kirchengemeinde unter der 
Rubrik Friedhof veröffentlicht.

Von allerlei  Tieren

Am Sonntag, dem 29. April, lädt 
die Kirchengemeinde Schulen-
see um 16 Uhr zum Kinder-
konzert in die Thomaskirche 
ein. Kinderchöre der Gemeinde 
und junge Instrumentalisten 
bringen musikalisch Geschich-
ten von allerlei Tieren und 
merkwürdigen Begebenheiten 
zu Gehör. Um eine Spende am 
Ausgang wird gebeten. 

www.kiellokal.de

Berlin ist immer eine Reise Wert – mit Zeit für Museen und 
Ausfl ug zum Spreewald

Entdecken Sie die Hauptstadt wieder einmal neu | 
geführte Stadtrundfahrt | Museums- und Einkaufstag | 

Ausfl ug zum Spreewald mit Kahnfahrt, Imbiss und Kaffee | 
sehr gutes, zentrales ****-Hotel

Sonneninsel Bornholm – Ostsee-Insel der Vielfalt und 
verborgenen Schönheiten

Traumhafte Sandstrände, Felsklippen und beinahe subtropische 
Vegetation | Baden und Wandern in faszinierender Landschaft | 

inkl. aller Fähr- und Rundfahrten | Halbpension im 
guten Mittelklassehotel 

Kolberger Weg 7
24161 Altenholz
Tel.: 0431-32 11 01
Fax: 0431-32 80 77
russreisen@t-online.de
www.russreisen.de

DEUTSCHLAND
REISEANGEBOT VOM 9. BIS 13. MAI

DÄNEMARK
REISEANGEBOT VOM 16. BIS 24. MAI

In jüngere Hände gelegt
DRK-Ortsverband wählt neue 1. Vorsitzende

Das Frühlingsfest des  
Molfseer DRK ist traditionell 
auch der Termin für die jähr-
liche Mitgliederversammlung. 
Mit musikalischem Schwung 
und bei Kaffee und Kuchen 
wurde in diesem Jahr ein neuer 
Vorsitz bestimmt.

Im großen Saal der Begegnungs-
stätte in Molfsee konnte der Vor-
stand trotz Wind und Schnee eine 
erfreuliche Gästeschar begrüßen. 
Der Jahresbericht von Christel 
Temme, der 1. Vorsitzenden des 
Ortsvereins, fiel dann dank einer 
Menge regelmäßiger Angebote be-
eindruckend aus: „Statistisch un-
terstützen wir in jeder Woche rund 
80 Menschen dabei, in körperliche 
und geistige Aktivität zu kommen“, 
so Christel Temme.
Mit Gymnastik, Spielegruppe, 
Töpfer- und Singkreis, Wandern 
und Gedächtnistraining zeigt der 
Verein große Unternehmungslust, 
dazu sind im zurückliegenden Jahr 
noch 179 Blutspenden und Veran-
staltungen wie der Floh- und Weih-
nachtsmarkt „gewuppt“ worden.
Der Bericht von Schatzmeister und 
Rechnungsprüfer bestätigte dann 
die gesunde Basis der Ortsgruppe, 
bevor die 1. Vorsitzende öffentlich 
machte: „Ich möchte zurücktre-
ten.“ Viel herzlicher Dank wurde 
dann gegeben und empfangen, die 
sichtliche Rührung hielt über die 
Wahl der neuen Vorsitzenden an. 

Diese war in allgemeinem Einver-
ständnis gut vorbereitet und fand 
das Wohlwollen aller Anwesenden.
Entsprechend war das Ergebnis ein-
stimmig. Heike Topp, bekannt als 
Ortsvorsteherin von Blumenthal, 
wird die neue 1. Vorsitzende des 
DRK Molfsee. Bis sie ihre kom-
munalpolitischen Ämter abgegeben 
und eine Verschnaufpause genossen 
hat, wird die stellvertretende Vor-
sitzende Ingeborg Medici kommis-
sarisch leiten.          MS

Christel Temme und der Leiter des
 Singkreises, Rudi Hendrich,  

sorgten für ausgelassene Stimmung

Übergang in großer Harmonie:  
Christel Temme und die neue 1. Vor-

sitzende, Heike Topp (li.)
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• Sträuße & Gestecke
• Topf- & Beetpflanzen
• Seidenblumen
• Accessoires & Geschenke

Hamburger Landstr. 108  Ω  24113 Molfsee 
Tel.: 0431. 6 11 52  Ω  Fax: 0431. 67 73 16

www.koehler-florist.de

Hoppla – der Frühling!
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Flamenco-Rock unter Reet
Soltoros am 15. April in der Kulturkate Molfsee

Diese Band steht für Musik mit spanischem Touch und anste-
ckender Lebensfreude! Das Trio besteht aus der ausdrucksstarken 
Sängerin Peggy Sunday, Torsten Ziemann an der spanischen 
Gitarre und Jens Bruns an Cajon und Djembe. Nun spielen sie in 
besonderem Ambiente auf.

Die Soltoros mischen ver-
träumte Balladen, jazzige 

Chansons, Blues und internatio-
nalen Rock und Pop mit selbst-
komponierten Liedern in Englisch, 
Deutsch, Spanisch und Französisch 
zu einem eigenen Klangkosmos. 
Vollkommen zu Recht kommt das 
dem Publikum spanisch vor: Solto-

ros nennen ihre Musik scherzhaft 
„Flamenco-Rock, der von Herzen 
und aus dem Bauch kommt“.
Torsten „Toro“ Ziemann wurde 
beeinflusst von Künstlern wie Lou 
Reed, Joe Cocker, Leonard Cohen 
und Willi DeVille, was in seinen 
eigenen Songs erkennbar ist. Jens 
„La Bomba“ Bruns ist überzeugter 

Rock’n Roller und schafft es, mit 
unbändiger Schlagkraft auf Djem-
be und Cajon das Publikum zum 
Beben zu bringen.
Bei Peggy „Sol“ Sunday kann 
man die Einflüsse von Édith Piaf, 
Mercedes Sosa, Vaya Con Dios so-
wie Janis Joplin heraushören.
Peggy Sunday war bereits im April 
2017 gemeinsam mit MayaMo Gast 
in der Kulturkate und begeisterte 
die Zuhörer mit ihrer Energie, ih-
rem Temperament und ihrer ro-
ckigen Stimme. 
Informationen zum Kartenvorver-
kauf unter Tel. 04347/ 708817 oder 
www.kulturkate-molfsee.de.

Nächster  
Blutspende-Termin

Auch Ihre Blutspende kann Le-
ben retten: Der nächste DRK-
Blutspende-Termin findet am 
Mittwoch, dem 11. April, von 16–
19 Uhr in der Begegnungsstätte, 
Osterberg 1a in Molfsee statt. Ein 
leckerer Imbiss steht wie immer 
bereit.

Gesundes Altern
Die Schleswig-Holsteinische  
Universitätsgesellschaft (SHUG), 
Sektion Molfsee lädt zum vorerst 
letzten Vortrag des 1. Halbjahres 
2018 am Donnerstag, dem 19. 
April, um 19 Uhr in die Begeg-
nungsstätte in Molfsee ein. In 
seinem Vortrag geht Prof. Dr. Dr. 
h. c. Thomas Bosch, Professor für 
Zell- und Entwicklungsbiologie 
und Direktor des Zoologischen 
Institutes der CAU Kiel, der Frage 
nach: Lehrt uns die Evolutionsbio- 
logie das gesunde Altern? 
Der Eintritt beträgt für Nicht-
Mitglieder fünf Euro, für Stu-
denten/Schüler zwei Euro. Die 
nächste Vortragsreihe beginnt am 
20. September. 

Schöffenwahl 2018 

Im ersten Halbjahr 2018 werden 
bundesweit die Schöffen und Ju-
gendschöffen für die Amtszeit 
von 2019 bis 2023 gewählt. Inte-
ressenten können sich unter www.
schoeffen.de informieren. Be-
werbungen bitte bis 31. März an 
die Gemeindeverwaltung Miel- 
kendorfer Weg 2, 24113 Molfsee.
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Der besser organisierte Flohmarkt
Flintbeker Börse rund ums Kind bietet am 14. April Stöbern mit Übersicht

Unter dem Namen „Familien helfen Familien“ hat die Börse eine 
mehr als dreißig Jahre zurückreichende Geschichte. Seit 
letztem Jahr heißt es nun „Eltern für Eltern“. Beim Flohmarkt im  
Gemeindehaus ist das große Plus weiterhin die besonders 
übersichtliche Präsentation.

Denn das Organisationsteam 
um Pastorin Simone Sommer 

legt besonderen Wert auf einen 
bequemen Ablauf für Käufer und 
Verkäufer. Damit der Flohmarkt-
Erfolg nicht durch Wuseligkeiten 
gleich welcher Art geschmälert 
wird, nehmen Andrea Callsen, 
Nadine Hamann, Ilka Loth und 
Pastorin Sommer gemeinsam mit 
20–30 ehrenamtlichen Helfer- 
Innen hohen Aufwand auf sich: 
„Wir sortieren Baby- und Kin-
derkleidung, Ausstattung, Bü-

cher und Spielsachen nach Art 
und Größe und legen sie über-
sichtlich aus“, erzählt Simone 
Sommer.
Die Waren-Tische bilden dann 
eine Art Parcours, nach dem 
Durchlauf werden die Fund-
stücke an einer zentralen Kasse 
am Ausgang bezahlt. Sehr be-
quem ist das auch für die Ver-
käuferseite, der Service wird mit 
15 Prozent Einbehalt für gemein-
nützige Zwecke vor Ort entlohnt.
„Alle bekommen eine Einkaufs-

tasche von uns“, so Pastorin 
Sommer weiter, „dann können 
Taschen und Rucksäcke draußen 
bleiben.“ Dass es außerdem Kaf-
fee und Kuchen gibt, macht die 
Sache nur noch angenehmer. Am 
Samstag, dem 14. April, ist die 
Börse im Gemeindehaus der Ev.-
Luth. Kirchengemeinde Flint-
bek, Dorfstraße 5, von 10–14 
Uhr geöffnet. Eine Bitte hat das 
Team noch: „Kommt doch mit 
Babytrage statt Kinderwagen, 
dann wird es nicht so eng.“ MS

Dank der Helfer sind die Sachen  
nach Art und Größe sortiert – so 

macht Flohmarkt noch mehr Spaß

Auch Spielsachen und Bücher  
kommen bei dem Flohmarkt nicht zu 
kurz – Kinderfreude ist da inklusive

Wir kaufen Wohnmobile  
+ Wohnwagen

03944 - 36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm

Damit Sie sich im 
Trauerfall um nichts 
kümmern müssen

Konrad Schröder Bestattungen
Kätnerskamp 23  |  24220 Flintbek

www.bestattungen-schroeder.de
info@bestattungen-schroeder.de

Telefon: 04 34 7-90 43 99 0 
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Konrad Schröder Bestattungen
Kätnerskamp 23  |  24220 Flintbek

www.bestattungen-schroeder.de
info@bestattungen-schroeder.de

Telefon: 04 34 7-90 43 99 0 

Damit Sie sich im 
Trauerfall um nichts 
kümmern müssen

Konrad Schröder Bestattungen
Kätnerskamp 23  |  24220 Flintbek

www.bestattungen-schroeder.de
info@bestattungen-schroeder.de

Telefon: 04 34 7-90 43 99 0 

Die unstillbare Lust 
am Lesen

Zum Bücherabend mit der VHS 
lädt die Flintbeker Bücherstube 
herzlich ein. Es erwartet Sie eine 
Auswahl aus Neuerscheinungen 
und wiederentdeckten Büchern, 
kurze Lesungen und eine Pause 
zum Klönen. 
Am Donnerstag, dem 19. April, 
öffnet dazu um 19 Uhr das Ev. 
Gemeindezentrum in Flintbek, 
Dorfstraße 5, seine Türen.

„Pfütze“-Neugestaltung 

Der Flintbeker Treffpunkt im 
Haus der Jugend, An der Bahn 
1, wird umgestaltet und heißt 
jede helfende Hand willkom-
men. Die Planung wird am 
19. April von 18–20 Uhr abge-
schlossen. 
Am 26. April beginnt zur glei-
chen Uhrzeit das Projekt. Spen-
den – etwa Farben, Pinsel, Bau-
material und ähnliches – sind 
herzlich erwünscht. Kontakt 
und weitere Informationen gibt 
Ute Bergner unter bergner@
freundeskreis-fluechtlinge-
flintbek.de.

Beratung zur  
Vorsorgevollmacht

Die Betreuungsbehörde Rends- 
burg-Eckernförde berät zu Re-
gelungen im Falle von eigener 
Entscheidungsunfähigkeit: Am 
Mittwoch, dem 25. April, von 
16 bis 17.30 Uhr im Rathaus 
Flintbek. Anmeldung unter Te-
lefon 04347/ 905-800.
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Zeitungsausträger/in  
gesucht in Rammsee
Bereich Wollbergsredder

Welche Schüler/innen 
ab 13 Jahren möchten 
sich etwas verdienen?
Meldet Euch unter
Telefon 0431/ 26 09 32- 47

Essbares für Höchsteistungen

Winterbeker Weg 49· 24114 Kiel 
Tel. 0431-642 107 oder 648 62 22
info@hds-kiel.de· www.hds-kiel.de
Öffnungszeiten: Mo–So 11–23 Uhr

Essbares für Höchsteistungen

Winterbeker Weg 49· 24114 Kiel 
Tel. 0431-642 107 oder 648 62 22
info@hds-kiel.de· www.hds-kiel.de
Öffnungszeiten: Mo–So 11–23 Uhr

Essbares für Höchsteistungen
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Neuer Kurs beim TSV 
„Mama-Fit“ trainiert junge Mütter

Eine Schwangerschaft stellt den 
weiblichen Körper  
vor große Herausforderungen. 
Nach der Geburt wünschen 
sich viele frisch gebackene 
Mamas, schnell wieder in 
Form zu kommen. Mit dem 
neuen „Mama-Fit-Kurs“ hilft 
Trainerin Natalia (selbst frisch 
gebackene Mama) dabei.

Der „Mama-Fit-Kurs“ ist ein 
Ganzkörpertraining, das im 

Freien stattfindet. Ganz auf die 
Bedürfnisse junger Mütter zuge-
schnitten, kommen diese mit ih-
ren Babys im Kinderwagen oder 
in der Trage zum festen Treff-
punkt. Von dort aus geht es dann 
los.
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„Die Teilnehmerinnen erwar-
tet bei Mama-Fit eine effektive 
Kombination von Kräftigungs-, 
Koordinations-, Ausdauer- und 
Beweglichkeitstraining“, erklärt 
Spartenleiterin Gymnastik/ Tur-
nen Melanie Langowski. Die 
Kursstunde beinhaltet das Trainie-
ren von Beinen und Po, Armen, 
Schultern und Brust, Rücken und 
Bauch. Der Wechsel zwischen 
den verschiedenen Stationen wird 
für unterschiedliche, wirkungs-

Spartenleiterin Melanie Langowski  
freut sich, dass sie Trainerin Natalia (li.) 

für den Kurs begeistern konnte

volle Cardio-Einheiten genutzt.
„Egal ob schmerzfreier Rücken, 
starker Beckenboden, straffer Bauch 
oder das Loswerden ungeliebter 

Pfunde – Mama-Fit 
unterstützt Dich beim 
Erreichen Deines 
persönlichen Trai-

ningsziels“, so Melanie 
Langowski weiter. Neben 

gestärkten Muskeln erzielt der Kurs 
allgemein eine verbesserte Haltung, 
löst Verspannungen und erhöht die 
Beweglichkeit. Das Workout rich-
tet sich an der individuellen Be-
lastbarkeit und Bedürfnislage der 
trainierenden Mütter aus. Dabei 
zählt „Mama-Fit“ nicht als Rückbil-
dungskurs, sondern ist ein zusätz-
liches Angebot.
Der Kurs startet am 18. April und 
findet immer mittwochs von 11–12 

Uhr statt und ist auch für Nicht-
mitglieder offen. „Meldet Euch 
an und sagt es weiter, damit der 
Kurs mit genügend Teilnehmerin-
nen stattfinden kann“, ruft Mela-
nie Langowski auf. Fragen beant-
wortet sie unter der Mail-Adresse  
melanie.langowski@tsv-flintbek.de.

Rund um den Zelluloidball
TSV Russee bietet an fünf Tagen in der Woche Tischtennis 

In der Novemberausgabe 2017 haben wir über die neue  
Führungsmannschaft des TSV Russee von 1924 berichtet. Die  
rund eintausend Mitglieder des Vereins sind in vielen  
Sparten aktiv. Heute stellen wir die Sportler am besonders  
kleinen Ball vor.

Das Motto: „Wir bewegen 
Russee“ hat auch bei den 

Tischtennisspielern des TSV Rus-
see einen sehr hohen Stellenwert. 
Tischtennis ist nicht nur ein Frei-
zeitsport mit hohem Spaßfaktor. Er 
fördert die Konzentrationsfähig-
keit, das taktische Denken und Han-
deln sowie die Koordination.
Beim Trainingsbesuch in der alten 
Sporthalle der Grundschule Russee 
fällt als erstes die fröhliche lockere 
Stimmung auf. „Wir sind ein starkes 
Team – von jung bis alt“, bestätigt 
Spartenleiter Ragnar Loreit. 
Zurzeit nehmen etwa 30 Erwachsene 
und 20 Jugendliche am Punktspielbe-
trieb teil. Vier Herrenmannschaften 
(mit Damenverstärkung!) auf Kreis-
klassenniveau und drei Jugendmann-
schaften, zwei davon auf Bezirksebe-
ne. Das Altersspektrum reicht vom 
Jahrgang 1941 bis zum Geburtsjahr 
2008. Mit Jonas Fritsche stellt der Ver-
ein aktuell auch den Landesmeister 
der B-Schüler (U 13) im Einzel und 
Doppel. 
Drei ausgebildete Jugendtrainer be- 
mühen sich um den Nachwuchs, Kon-
takte mit der Betreuten Grundschule 
sind angelaufen. Spartenleiter Loreit, 
der im Verein auch den Posten des 
Jugendwartes für Tischtennis und 
des Kassenwartes ausübt, ist grund-
sätzlich mit der Situation zufrieden. 
„Auch wenn Tischtennis keine Trend-
sportart ist: Die Resonanz ist gut. Wir 
haben ausreichende Hallenzeiten und 
wir freuen uns auf die jetzt zugesagte 
Sanierung der Duschen.“
Gespielt wird in Russee meist noch 
mit dem weißen Zelluloidball, obwohl 
auch Orange erlaubt ist. Spätestens ab 
der Spielzeit 2019/20 müssen dann 
auch die unteren Spielklassen den 
höheren folgen und auf die neu ent-

mit dem Jugendwart (0431/ 698478) 
empfiehlt sich. Weitere Informatio-
nen zu Mitgliedsbeiträgen, Gruppen 
und Trainigszeiten finden sich auf der 
Internetseite des Vereins unter www.
tsv-russee.de.           WJ

wickelten Plastikbälle mit geringfü-
gig abweichenden Spieleigenschaften 
umsteigen. Die Umstellung wird mit 
Gesundheitsgefährdung und der Ge-
fahrguteinstufung aufgrund leichter 
Entzündlichkeit begründet. Seinen 
Ursprung hat Tischtennis übrigens in 
England, wo es 1874 erstmals schrift-
lich erwähnt wurde.
Wer einmal schnuppern möchte, ist 
herzlich willkommen. Eine vorhe-
rige telefonische Kontaktaufnahme 

Klein, aber oho: Auch wenn  
demnächst  mit Plastikbällen gespielt 
wird, bleibt es am Tisch temporeich

Spartenleiter Tischtennis  
Ragnar Loreit am Trainingsabend in 

der alten Sporthalle Russee

Geschichtskreis mit 
neuem Vorstand 

Der Geschichtskreises „Rund um 
den Russee“ hat gewählt: Robert 
Bartels wurde zum Vorsitzen-
den, Sandra Haase zur stellver-
tretenden Vorsitzenden, Hartmut 
Gieche zum Kassierer und Olaf 
Busack zum Beauftragten für 
Pressearbeit und Anzeigenwer-
bung bestimmt. Herbert Schramm 
komplettiert als Schriftführer das 
Team.
Ende 2015 gegründet, hat der Ver-
ein seitdem neben zahlreichen öf-
fentlichen Veranstaltungen bisher 
sechs Journalhefte herausgegeben. 
Präsentiert wurden darin unter 
anderem Berichte zum Neupert-
Plan, zur Luftverteidigung im 2. 
Weltkrieg, der Entstehung des 
„Berliner Viertels“ oder den legen-
dären Räubern Kruse und Rott.
Hat Sie das neugierig gemacht und 
haben Sie Interesse an den bisher 
erschienen Journalheften des Ge-
schichtskreises, dann senden Sie 
eine E-Mail an robert_bartels@
freenet.de oder rufen an unter 
0431/ 690741.
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• Dr. med. dent. M. Krauß
• Zahnärztin J. Krauß
• Dr. med. dent. R. Hoffmann
• Zahnarzt P. Heldmann
• Zahnärztin C. Wiltzsch
• Zahnarzt R. Rudemann

PRAXEN FÜR ZAHNGESUNDHEIT
Aktuelles

Liebe Patientinnen und 
Patienten,

der Frühling steht vor der Tür. 
Gönnen Sie Ihren Zähnen einen Frühjahrsputz.

Besuchen Sie uns für eine Professionelle Zahn-
reinigung oder strahlen Sie nach einer Zahnauf-
hellung (Bleaching). 

Bei Fragen und für Terminvergaben stehen wir 
gerne, unter unten aufgeführten Telefonnum-
mern,  zur Verfügung.

Wir, die Zahnärzte und das gesamte Team der 
Praxen für Zahngesundheit und Prophylaxe, 
wünschen Ihnen und Ihren Familien ein geseg-
netes und erholsames Osterfest und einen tol-
len Start in einen schönen, sonnigen Frühling.

Praxis Kiel-Dietrichsdorf
Langer Rehm 11
24149 Kiel  ●  Tel. 04 31 – 20 20 24
empfang@praxis-langerrehm.de

Praxis Kiel-Russee
Rendsburger Landstr. 361
24111 Kiel  ●  Tel. 04 31 – 64 20 04
empfang@praxis-rendsburger.de

Wir wünschen  
frohe Ostertage!

20 % Rabatt
auf unser Bleaching

im April und Mai 

Reisebüro Zugvogel | Rendsburger Landstraße 381 | 24111 Kiel
Tel.: 0431/691 33 60 | urlaub@rb-zugvogel.de | www.rb-zugvogel.de

Eine
Marke von

Reisebüro Zugvogel
Rendsburger Landstr. 381
24111 Kiel
Tel 0431-6913360
www.rb-zugvogel.de

Nutzen Sie unseren 
kostenlosen und 
kompetenten Service 
und sichern Sie so Arbeits- 
und Ausbildungsplätze.
Fast alle Reisen buchen 
Sie bei uns preisgleich zu 
anderen Medien wie 
Internet usw.

Eine
Marke von

Reisebüro Zugvogel
Rendsburger Landstr. 381
24111 Kiel
Tel 0431-6913360
www.rb-zugvogel.de

Nutzen Sie unseren 
kostenlosen und 
kompetenten Service 
und sichern Sie so Arbeits- 
und Ausbildungsplätze.
Fast alle Reisen buchen 
Sie bei uns preisgleich zu 
anderen Medien wie 
Internet usw.

Eine
Marke von

Reisebüro Zugvogel
Rendsburger Landstr. 381
24111 Kiel
Tel 0431-6913360
www.rb-zugvogel.de

Nutzen Sie unseren 
kostenlosen und 
kompetenten Service 
und sichern Sie so Arbeits- 
und Ausbildungsplätze.
Fast alle Reisen buchen 
Sie bei uns preisgleich zu 
anderen Medien wie 
Internet usw.

Jetzt Payback-Punkte

abstauben!

Buchen Sie Ihren Urlaub in 2018 
– jetzt mit den besten Preisen!
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Seefest 2018 – wer macht mit?
Organisatoren laden am 17. April zum Vorbereitungstreffen für die Veranstaltung

Natürlich gibt es auch im Jahr 2018 wieder ein Russeer Seefest im 
Rahmen der Kieler Woche. Traditionell treffen sich Jung und Alt 
am Donnerstag der längsten Woche der Welt, um einen fröh-
lichen entspannten Nachmittag auf dem Gelände der Schützengil-
de „Gut Schuß“ in der Quarnbeker Straße zu verleben.

Jetzt geht es in die konkrete Pla-
nungsphase. Die Kontakte mit 

dem Kieler-Woche-Büro und den 
Herausgebern der Informationsbro-
schüre laufen eigentlich bereits seit 
dem Ende der Kieler Woche 2017. 
Nachdem im letzten Jahr Folklo-
regruppen die russische, philippi-
nische und bulgarische Volkskunst 
präsentiert haben, sind auch für das 
kommende Seefest wieder die ersten 
ausländischen Gruppen für das Büh-
nenprogramm gebucht. 
Dennoch bleibt viel Zeit und Platz 
für eine Präsentation auf der Büh-

ne und dem grünen Rasen. Denn 
auch das umfangreiche Rahmenpro-
gramm gehört zu Tradition und be-
sonderem Reiz des Seefestes.
Bei einem Vorbereitungstreffen am 
17. April um 17 Uhr wollen sich die 
Organisatoren einen ersten Über-
blick über weitere Teilnehmer ver-
schaffen. 
Die Schützenbrüder Willy Halten-
hof und Winfried Jöhnk laden alle 

Interessierten ganz herzlich ein, um 
an diesem Abend Informationen 
auszutauschen. Dann können bereits 
Fragen zu Standorten, Wasser- und 
Stromanschlüssen, Auftrittszeiten 
auf der Bühne besprochen werden.
Die Schützengilde „Gut Schuß De-
mühlen“ freut sich auf neue und alte 

Das Seefest in Russee gehört für  
viele Kinder alljährlich zu den Höhe-

punkten der Kieler Woche

Gesichter. Kontakt über Winfried 
Jöhnk unter Telefon 0431/ 69250 oder 
winfried.joehnk@gmx.net.  WJ

Das Gelände der Schützengilde   
bietet den Rahmen für einen 

schönen Familien-Nachmittag

Russeer Weg 2  
24111 Kiel-Russee

Telefon 69 19 69
www.zahnarzt-russee.de

Dr. med. dent. Gabriele Triebel
Dr. med. dent. Kai-Gerrit Mews

Dr. med. dent. Nicole Munde
Zahnärz� n Sarah Triebel

Für Sie persönlich in Russee

• Laserbehandlung • Prophylaxe für Groß und Klein
• Barrierefreier Zugang • Parkplätze direkt vor der Tür

• Zahntechniker im Haus • LachgassedierungF W
Fahrschule

Wenzel

www.fahrschulewenzel.de

Inhaber
F.�Walkenhorst

Rutkamp�2
24111�Kiel

Telefon

69�69�766

...�damit�bringen�wir�Sie�ins�Rollen.

Erfahrung�und�Wissen�aus
,

dargeboten�mit�modernster
Medientechnik

über�50�Jahren�Fahrschulpraxis

und
exklusiven�Fahrzeugen
(z.B. Audi A3�Sportback�für�Klasse�B)

Fo
to

s:
 F

ra
h

m

Fensterreinigung
Wintergartenreinigung
Teppichreinigung
Unterhaltsreinigung
Bauendreinigung
 Photovoltaik- und
Solarplattenreinigung
 Gehweg- und 
Terrassenreinigung
Entrümpelung
Treppenhausreinigung

Michael Kröger
Russeer Weg 30
24111 Kiel
Tel. 0431/ 6434723
Fax 0431/ 5377821
info@alleskk.de
www.alles-klar-kroeger.de

www.facebook.com/ allesklarkroeger

Claus-Harms-Gemeinde 
sucht Mitpaddler

Für Jugendliche im Alter von 
13–16 Jahren haben Stefan 
Wittorf und sein Team für den 
Zeitraum vom 7.–14. Juli eine 
Kanutour auf der Mecklenbur-
gischen Seenplatte vorbereitet. 
Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Anmeldeschluss ist der 
31. Mai 2018. Weitere Informa-
tionen auch unter www.claus-
harms-gemeinde.de.

„Nein“ zur Umbenennung
Ortsbeirat Russee lehnt „Gedenkort am Russee“ als Namen  
für Haltestelle Strucksdiek ab

Bau- und Kulturausschuss hatten die Verwaltung der Landes-
hauptstadt Kiel beauftragt, einen Vorschlag zur Umbenennung 
der Bushaltestelle Strucksdiek vorzulegen. Der neue Name 
sollte einen Bezug zum nahen Gedenkort „Arbeitserziehungslager 
Nordmark“ haben und auf ihn hinweisen.

Vorgeschlagen wurde der 
Name „Gedenkort am Rus-

see“. In seiner Märzsitzung hat nun 
der Ortsbeirat Russee/ Hammer/ 
Demühlen eine solche Umbenen-
nung der Haltestelle ohne Gegen-
stimmen bei zwei Enthaltungen ab-
gelehnt. 
Gerrit Schirmer, Referent für Erin-
nerungskultur der Stadt, erläuterte 
die Kriterien für die Namensfindung. 

in der Fachwelt gebräuchlich, aber 
der Allgemeinheit unbekannt. Der 
Begriff „Nordmark“ ist ein poli-
tischer Kampfbegriff zur Einbezie-
hung Nordschleswigs in deutsche 
Grenzen. Beide Namensvorschläge 
wurden vom Amt für Kultur und 
Weiterbildung, dem Eigenbetrieb Be-
teiligungen und dem Verein AKENS 
gemeinsam verworfen. Konsens gab 
es bei „Gedenkort am Russee“.

In der lebhaften Diskussion wurde auf 
den bereits bestehenden Gedenkstein 
mit dem Lagerplan an der Rendsbur-
ger Landstraße hingewiesen. Eine 
Stele mit den Namen aller Länder, aus 
denen die fast 600 Ermordeten ka-
men, steht am Rande des ehemaligen 
Lagers. Nach Auffassung der Mehr-
heit des Ortsbeirates wird hierdurch 
die Erinnerung an die Verbrechen 
während des Zweiten Weltkrieges 
wachgehalten. Der Gedenkort sei 
auch ohne Umbenennung der Halte-
stelle für Interessierte leicht zu finden.

Blumenkübel im Stadtteil
Auch in diesem Jahr werden von der 
Stadt Kiel Blumenkübel aufgestellt, die 
in den Sommermonaten von privater 
Seite gepflegt werden. Standorte sind 
die Kita an der Claus-Harms-Kirche 
in Hammer, am AWO-Kinderhaus 
in der Spreeallee, die Uwe-Jens-Lorn-
sen-Schule, der Überweg Spreeallee/ 
Käthe-Kollwitz-Pfad und erstmalig an 
der Einmündung des Ihlkatenweges 
in die Rendsburger Landstraße. 

Duschen in der Sporthalle 
werden saniert
Nachdem feststeht, dass die alte 
Sporthalle an der Grundschule Rus-
see weiterhin dauerhaft für den Ver-
eins- und Schulsport genutzt werden 
soll, hat die Immobilienwirtschaft der 
Stadt die Sanierung der Duschen in 
die kurzfristige Planung aufgenom-
men. Die Umsetzung der Maßnahme 
wird voraussichtlich im Jahr 2019 er-
folgen.    WJ

Der Begriff „Arbeitserziehungs-
lager“ ist nationalsozialistische 
Tarnsprache, die Abkürzung AEL 

Corpus nominis: Die Haltestelle 
Strucksdiek soll einen neuen Namen 

bekommen
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Thorsten Schlüter bei der ange- 
nehmen Aufgabe, zum 15-Jährigen 

die Versammlung zu leiten
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www.avantagesporthotel.de
info@avantagesporthotel.de

offi zielle Sky Sportsbar
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Braunstraße

Poppenbrügger Weg

Liebig-
straße

Bunsenstraße

Barkauerstraße

AN WOCHENENDEN & FEIERTAGEN 

Günstige Übernachtungen für Ihre Familien

Attraktive Pauschal-
angebote schon 
ab 10 Personen!

Nordische Leuchtröhren GmbH  |  Wellseedamm 4d  |  24145 Kiel

Tel. 0431 - 71 11 41  |  info@nordische-kiel.de  |  www.nordische.de

Werbeanlagen
LED & Neontechnik
Digital Signage
Folienbeschriftungen
Digital- & Siebdruck
Metallbau & CNC-Fräsen
Entwurf & Gestaltung
Fertigung & Montage
Wartung

Beschützen�Sie Ihr�Wertvollstes!

HEIMAT!
Mehr Sicherheit mit Fenstern
und Haustüren von Weru.

Wertvollstes!
PROTECT-PAKETEN

JETZT MEHR SICHERHEIT MIT UNSEREN

Benannt im polizeilichen Herstellerverzeichnis 
für geprüfte und zertifizierte einbruchhemmende 
Produkte.

www.weru.de

HEIMAT!
Mehr Sicherheit mit Fenstern
und Haustüren von Weru.

PROTECT-PAKETEN

JETZT MEHR SICHERHEIT MIT UNSEREN

Benannt im polizeilichen Herstellerverzeichnis 
für geprüfte und zertifizierte einbruchhemmende 
Produkte.

BeFa Fenster und Türen GmbH · Segeberger Landstraße 1 · 24145 Kiel
Tel. 0431/73 5573 · Fax 0431/ 73 11 59 · www.befa-kiel.de · info@befa-kiel.de

Starker Verein gemeinsam für Kiel
Gewerbeverein HIP Kiel-Wellsee feiert 15-jähriges Bestehen

Die Mitglieder des Gewerbevereins HIP Kiel-Wellsee e.V.  
haben am 21. März 2018 im Spothotel Avantage getagt. An die 
Tagesordnung, die auf reges Interesse stieß, schloss sich ein  
Sektempfang an, denn der Verein ist am 24. Februar stolze  
15 Jahre alt geworden.

Derzeit sind 145 Mitglieder im 
Handels- und Industriepark 

(HIP) Kiel-Wellsee e.V. organisiert, 
darunter 57 Fördermitglieder. „Wir 
sind in den vergangenen Jahren 
kontinuierlich gewachsen und freu-
en uns, erneut neue Mitglieder be-
grüßen zu können“, sagte der Vor-
standsvorsitzende Thorsten Schlüter 
bei der Begrüßung. Zu den „Neu-
en“ zählen das Autohaus Fräter, Au-

thent, Sanitätshaus Assmann, KPM 
Kässner und der Sportverein MTV 
Dänischenhagen. 

3.333 Euro gespendet
Mit dem Thema Bildung ging es wei-
ter. HIP unterhält Kooperationen 
mit mehreren Schulen in Kiel und 
unterstützt diese finanziell. Spenden 
erhielten die Matthias-Claudius-
Schule, die Hermann-Löns-Schule 

sowie die Grundschule Wellsee.  
Mario Kretschmer von der Total 
Deutschland GmbH überreichte ei-
nen Scheck über 3.333 Euro als Son-
derzuwendung, welche durch das 
Einsetzen der Tankkarten der HIP-
Mitglieder zusammen gekommen 
war. „Für jeden getankten Liter hat 
Total einen Cent draufgelegt“, sagte 
Schlüter.

Gut gewirtschaftet
Als Vorsitzender gab Schlüter Re-
chenschaft über den Vereinshaushalt. 
Man habe 2017 gut gewirtschaftet 
und alle Unterlagen seien von den 
Kassenprüfern gesichtet worden. Als 
solche berichtete Dagmar Rutkowski 

auf der Veranstaltung. Anschlie-
ßend wurde der Vorstand ohne Ge-
genstimme offiziell entlastet.
Die Mitglieder applaudierten für 
die gute geleistete Arbeit und fan-
den Dankesworte: “Wir finden es 
großartig, was das Team macht und 
brauchen uns um die Zukunft des 
Vereins keine Sorgen zu machen.“ 
Auch Janina Muhlack-Schlüter als 
Vorstandsassistentin leistete hervor-
ragende Arbeit.
Gemeinsam verfüge man über die 
notwendigen liquiden Mittel, um 
bestehende und neue Projekte um-
zusetzen. Hierzu gehören die groß-
en Themen wie Breitbandausbau 
oder Klimaschutz, über die im wei-
teren Verlauf berichtet wurde. 

Einstimmig gewählt
Bevor es zu den Berichten aus dem 
Projektgruppen ging, standen die 
Wahlen von Vorstand, Beirat und 
Kassenprüfern an. Die Wahlleitung 
übernahm Jochim Krützfeldt, Schul-
leiter der Matthias-Claudius-Schule. 
Alle bisherigen Vertreter wurden 
in ihren Ämtern bestätigt. Dem 
Vorstand gehören an: Vorsitzender 
Thorsten Schlüter, stellvertretende 

Vorsitzende Janine Loell, Vorstands-
mitglied Klaus-Dieter Schischke. 
Dem Beirat gehören an: Sebastian 
Breuß, Thomas Hansen, Torsten 
Nielsen und Uta Scheel. Kassenprü-
fer sind Dagmar Rutkowski und Rü-
diger Heider, Vertreterin ist Jenny 
Bechert.

Gemeinsamer Energieeinkauf
Aus der Projektgruppe Energieein-
kauf berichtete Rainer Hertel und 
zog eine positive Bilanz. Bereits seit 
2003 kauft der Verein den Strom für 
die im Gewerbegebiet Kiel-Wellsee 
ansässigen Firmen gebündelt ein. 
Das Tranchenmodell erlaubt einen 
flexiblen Einkauf, bei dem kein Fest-
preis vereinbart wird. 
Derzeit nehmen 125 Abnehmer an 
der Einkaufsgemeinschaft teil. „Wir 
sind jetzt von Flensburg über Kiel 
und Lübeck bis Berlin und Duisburg 
vertreten und jedes Jahr kommen 
durchschnittlich zehn Prozent Ab-
nahmestellen hinzu“, so Hertel, der 
für den Energieeinkauf zuständig 
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„Mit dem E-Bike 
unterwegs“

Das Fahrrad ist wieder zum 
Mobilitätsgarant geworden. 
Vor allem auf kurzen und mitt-
leren Strecken gewährleistet es 
nicht nur individuelle Mobilität, 
sondern fördert die Gesundheit 
und entlastet die Umwelt. 
Mit dem Aufkommen der Elek-
trofahrräder tauchen neue Fra-
gen auf, damit Radler sicher 
unterwegs sein können. Am 
18. April informiert um 10 Uhr 
in der Begegnungsstätte der 
Michaelisgemeinde der Sicher-
heitsberater für Senioren, Klaus 
Lietzau, über die wichtigsten 
Verkehrsregeln, Unterschiede 
bei Elektrofahrrädern und gibt 
Kauf- sowie Verhaltenstipps.

50 Jahre Gymnastik  
in Hammer

Zum 50. Gymnastik-Jubiläum 
lädt der SV Hammer herzlich 
zu einem bunten Nachmit-
tag ein. Am Sonntag, dem 29. 
April, präsentiert er gemeinsam 
mit Vereinen aus dem Kieler 
Umkreis ein fröhliches, far-
benfrohes Programm aus Line-
dance, Folklore, Gymnastik, 
Kindertanz und vielem mehr.
Den musikalischen Rahmen 
bestreitet das erste und einzige 
Kieler Ukulele-Orchester unter 
der Leitung von Kay Kankow-
ski. Die Veranstaltung findet 
am 29. April von 15.30 bis 18.30 
Uhr in der Sporthalle der Uwe-
Jens-Lornsen-Schule im Da-
maschkeweg 1, 24113 Kiel statt.



ist. Es seien sogar vier Filialisten mit 
Standorten im ganzen Land hinzu-
gekommen. 

Auch beim Gas habe man gut ge-
wirtschaftet und sei unter dem 
Marktpreis geblieben; das laufende 
und das kommende Jahr zeigten 
bereits gute Perspektiven auf. Neue 
Anbieter und gute Projekte würden 
hier immer einen Platz finden, be-
tonte Hertel.

Feier zum Firmenjubiläum
Am 24. Februar ist der HIP 15 Jah-
re alt geworden. „Das ist ein Anlass 

lerdings müssten die Einträge der 
Mitglieder noch verbessert werden. 
„Wir helfen gerne, Unternehmen-
sprofile zu erstellen, damit sich un-
sere Betriebe besser präsentieren 
können“, bot Loell an.

Neuer Klimamanager
Für die Projektgruppe Klima stell-
te Vorstandsmitglied Klaus-Dieter 
Schischke den neuen Klimamanager 
des Vereins vor. „Es ist einzigartig 
in Deutschland, dass ein Verein ein 
Klimaschutzkonzept hat und einen 
Klimaschutzmanager beschäftigt“, 
hob er hervor.

zung von grünem Strom; eine Mit-
fahrerzentrale oder die Etablierung 
des Energieeffizienznetzwerks, 
Informationen, Beratungen sowie 
Förderungen und Finanzierungen. 
Als Partner konnten die Stadt Kiel, 
die Stadtwerke Kiel, die IHK zu Kiel, 
KiWi, die Unternehmensberatung 
Hertel sowie die Stadtwerke Halle 
gewonnen werden. 

Schnelleres Internet
Auf der Agenda des Vereins steht 
auch das Engagement für ein 
schnelleres Netz. Hier müsse man 
in die Infrastruktur investieren. Ko-

Kielmann GmbH
Borsigstraße 15 a; 24145 Kiel

Telefon 0431/ 67 27 28
www.kielmann-fenster.de

Wir gratulieren dem Gewerbeverein  
HIP Kiel-Wellsee zum 15- jährigen Jubiläum.

Fenster - Haustüren - Innentüren
Insektenschutz - Terrassendächer - Markisen  

Rollläden - Einbruchschutz

PSD Bank Kiel eG
Kehdenstraße 12-16, Kiel 
0431/9 825 125, www.psd-kiel.de

3,49% 
eff. Jahreszins

PSD FrühlingsKredit

Das Angebot ist gültig vom
 15. März bis 30. April 2018! 

Online abschließbar unter

www.psd-kiel.de/fruehlingskredit

Rechenbeispiel für 84 Monate

Nettodarlehensbetrag 10.000 Euro
gebundener Sollzins 3,44% p. a.
effektiver Jahreszins       3,49 %

monatliche Teilzahlung 134,13 Euro
letzte Teilzahlung 133,67 Euro
Gesamtbetrag 11.266,46 Euro

(ohne Kreditabsicherung)
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aok.de/nw/mitglied-werden
Hotline: 0800 265 5119

Jetzt ist die Gelegenheit günstig -
und der Beitragssatz noch günstiger.
Entscheiden Sie sich und Ihr Praxisteam  
für den verlässlichen Partner an Ihrer Seite.

Jetzt zur AOK NORDWEST wechseln!

Noch mehr

Leistungen -

noch weniger

Beitrag!

zum Feiern“, betonte Janine Loell, 
die für den Verein die Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit macht. Die 
Mitglieder waren bei der letzten 
Versammlung aufgerufen worden, 
über die Feierlichkeit abzustim-
men und haben sich für eine ru-
hige Feier ausgesprochen. Im Hotel 
Avantage wird am 30. Mai ein Es-
sen stattfinden. Eingeladen werden 
sollen auch Gäste aus Politik und 
Wirtschaft.

Auch im Bereich Mitgliederinfor-
mation ist die Öffentlichkeitsarbeit 
aktiv. „Viermal jährlich verschicken 
wir den HIP-Newsletter und alle 
Mitglieder sind aufgerufen, sich zu 
beteiligen“, sagte Loell. Die Website 
werde ebenfalls gut besucht. Al-

Fabian Aschenbach hat seine  
Stelle als Klimaschutzmanager beim 

HIP Kiel-Wellsee angetreten

Fabian Aschenbach wird zunächst 
für drei Jahre das Klimamanage-
ment übernehmen. Die Stelle wird 
zu 65 % vom Bundesumweltministe-
rium gefördert. „Ziel ist es, die CO2-
Emission der Betriebe in Wellsee zu 
senken, effizientere Energienutzung 
in den Unternehmen umzusetzen, 
die Energieeffizienz zu steigern so-
wie Energieverbräuche bei Wärme, 
Strom und Mobilität zu reduzie-
ren und Kosten zu senken“, sagte 
Aschenbach. Die Wirtschaftlichkeit 
stehe dabei immer im Fokus. 

„Wir können jetzt 14 Projekte um-
setzen, die wir als Einzelmaßnah-
men identifiziert haben.“ Hierzu 
gehören die Umstellung von Be-
leuchtungssystemen oder die Nut-

orientiert sich mit seinen Betreu-
ungszeiten an den Bedürfnissen der 
Betriebe.

Interessenten können gerne den Be-
darf ihrer Mitarbeiter an den HIP 
melden. Langfristig soll eine Immo-
bilie in Wellsee gefunden werden, in 
der bis zu 100 Kinder betreut wer-
den können.

Klimaanpassung für Unterneh-
men
Aus Berlin und Potsdam angereist 
waren Dr. Angela Jain und Uta Ze-
tek von nexus – Institut für Koope-
rationsmanagement und interdis-
ziplinäre Forschung sowie Carsten 
Walther vom Forschungsinstitut 
GreenAdapt – Gesellschaft für Kli-
maanpassung mbH. Sie informierten 
in ihrem Vortrag über Klimaanpas-
sungen für Unternehmen. 
„Stürme, Hochwasser, extreme Tem-
peraturen sind die Folgen des Klima-
wandels, die wir auch in Deutschland 
zu spüren bekommen. Und es wird 
deutlich, dass diese Veränderungen 
nicht mehr aufzuhalten sind“, so 
Walther. Doch was solle man jetzt 
tun? Aufgeben und abwarten, bis sich 
etwas verändert? Nein! Klimaanpas-
sung sei das Stichwort.

Im moderierten Wechsel stellten die 
Klimaexperten Dr. Jain und Walther 
Maßnahmen vor, mit denen sich 
Unternehmen an die veränderten 
Bedingungen anpassen könnten. 
Dabei solle man nicht nur die nega-
tiven Folgen sehen, sondern mög-
licherweise auch Chancen für neue 
Produkte oder Dienstleistungen.

Angeboten wird für Betriebe ein 
umfassendes Klimaanpassungskon-
zept, um klimabezogene Risiken 
zu identifizieren und zu mindern. 
Eine begleitende Beratung soll eine 
dauerhafte Integration in die Un-
ternehmensstrategie sichern. Das 
gelte auch für die Erarbeitung von 
Maßnahmen und die Entwicklung 
von neuen Handlungsoptionen. In-
teressierte Mitglieder könnten sich 
zur Kontaktaufnahme an den HIP 
wenden.

Sektempfang zum Jubiläum
Ein Sektempfang schloss die Mit-
gliederversammlung ab. Bei regen 
Gesprächen wurde nicht nur über 
15 Jahre HIP resümiert, auch Aus-
blick in die Zukunft wurden ge-
wagt.  HO

operationen und Maßnahmen sind 
geplant und erste Schritte unter-
nommen worden.

Kinderbetreuung für Mitarbeiter
Der Gewerbeverein engagiert sich 
auch dafür, Unternehmen mit Be-
nefits für Arbeitnehmer attraktiver 
zu machen. hierzu gehört die Kin-
derbetreuung. Kai Sachs vom Verein 
Pädiko e.V. präsentierte ein neues 
Angebot zur Kinderbetreuung. In 
Moorsee Steindamm ist eine Kin-
derbetreuungsstätte für Kinder aus 
Betrieben im Gewerbegebiet Well-
see eröffnet worden. Das Angebot 
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ist der Komplettanbieter im Norden für Zaunan-
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Mit Highspeed auf die Überholspur
Glasfaser für Wellsee: Innovative Lösungen für Unternehmen und Gewerbe

Alle reden darüber – und wir machen es: In Kürze startet der ange-
strebte Vollausbau des Gewerbegebiets Wellsee. Mit eigener  
Glasfaserinfrastruktur bietet GlobalConnect Ihnen als Unternehmer, 
Gewerbebetrieb und Freiberufler maßgeschneiderte IT-Lösungen  
an. Schnell, verfügbar und vor allem sicher.

Gemeinsam mit den starken 
Partnern vor Ort, der Vater 

Unternehmensgruppe und Viking 
Telecom Business Service bildet 
GlobalConnect ein schlagkräftiges 
und engagiertes Kompetenzteam 
für alle Leistungen rund um IT und 
den Service.
Mit skalierbaren Bandbreiten von 
50 Mbit/s bis hin zu einer High-
speed-Versorgung mit 100 Gbits/s 
ist für jeden individuellen Bedarf 
gesorgt. Die Qualität der eigenen 

IT-Kompetenznetzwerk sowie ein 
Rund-um-Sorglos-Paket für Inter-
net und Telefonie zu optimierten 
Konditionen. Für Informationen 
und Fragen stehen Ihnen die An-
sprechpartner gern zur Verfügung.

Bereits im zweiten Quartal  
starten in Wellsee die Baumaßnahmen 

für den Glasfaser-Ausbau 

ANZEIGE

Netzinfrastruktur von GlobalCon-
nect stellt dies sicher. 
Und das bietet das Dreigestirn 
aus einer Hand: garantierte, sym-
metrische Bandbreiten, indivi-
duelle IT-Infrastruktur und ein 

GlobalConnect GmbH
Sonja Christin Berberich
Telefon 040/ 299976 70
Sonja.berberich@globalconnect.dk

Viking Telecom Business 
Service GmbH
Felix Hahn
Telefon 04347/ 99 90 37 
f.hahn@vtbs.de 

Vater SysCon GmbH
Thomas Schlünsen
Telefon 0431/ 20084 532
tschluensen@vater-gruppe.de
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Optimal 

Individuelle und maßgeschneiderte 

IT-Konzepte

IT-Kompetenznetzwerk 

Lösungsorientiert und sicher

www.vater-gruppe.de

Highspeed

Glasfaseranschlüsse zu 

attraktiven Konditionen

Leistungsstark 

Skalierbare Bandbreiten von 

50 Mbit/s bis zu 100 Gbit/s 

www.globalconnect.de

Profitabel 

Mehr Telekommunikation 

für weniger Geld

Internet und Telefonie 

Rund-um-Sorglos-Paket

www.vtbs.net

Starke Partner für Ihre IT und Services – Gigantisch schnell, hoch verfügbar, extrem sicher!
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Neues Künstlerisches Jahr
An der Freien Kunstschule Kiel beginnt am 1. September das Studienjahr 2018/19

Der Kurs versteht sich als 
ein Jahr der grundlegen-

den künstlerischen Ausbildung. 

Im Jahr ihres zwanzigjährigen Bestehens lädt die Freie Kunst-
schule bereits zum zwölften Mal zu einem Künstlerisches Jahr 
ein. Unter der Leitung und Begleitung von Birthe Kleiter 
erfahren die Teilnehmer ab September 2018 in zwei Semestern 
eine gezielte künstlerische Ausbildung.

ressierte jeglichen Alters sind an-
gesprochen“, erklärt Birthe Kleiter. 
Aufgrund ihrer langjährigen Er-
fahrung und der guten Bewer-
bungschancen ihrer Schüler ist eine 
enge Zusammenarbeit mit der Ar-
beitsagentur entstanden. „Beson-
ders eignet sich das Studienjahr zur 
Vorbereitung auf eine Aufnahme-
prüfung an einer Kunsthochschule“, 
berichtet Birthe Kleiter. „So können 
auch Realschüler über die Sonderbe-
gabtenregelung einen Studienplatz 
an einer Hochschule bekommen.“ 
Das Jahr dient der Orientierung und 
Vorbereitung für alle künstlerischen 
Studiengänge. „Wer mit Talent und 
Engagement dabei ist, hat beste 
Voraussetzungen, sein Wunschstu-
dium aufnehmen zu können“, er-

zählt die freischaffende Künstlerin. 
Neugierige können derzeit die Jah-
resarbeiten des aktuellen Künst-
lerischen Jahres ansehen. In der 
Galerie der Freien Kunstschule prä-
sentieren die Teilnehmer des Studi-
enjahres 2017/18 ihre Arbeiten aus 
den Bereichen Zeichnung, Malerei, 
Fotografie und Comic noch bis zum 
29. April immer sonntags von 15–17 
Uhr.            MS

„Mitmachen kann jeder, der sich 
intensiv mit Malerei und Zeich-
nung beschäftigen möchte. Inte-

Stadtfeldkamp 30
24114 Kiel
Telefon 0431/ 69 79 54
ductus.schule@gmx.de
www.facebook.com/freiekunstschulekiel

Freie Kunstschule 
Kiel

Das aktuelle Studienjahr  
präsentiert bis 29. April ihre Arbeiten  
an der Freien KunstschuleFo
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Plattfisch sucht Mitstreiter
Shantychor „De Platt-Fisch ut Kiel“ braucht Unterstützung am Akkordeon

Gegründet im Januar 1989, steuert der bekannte Shantychor auf sein 
dreißigjähriges Jubiläum zu. Der neunköpfige Chor sucht 
neben Sänger-Nachwuchs vor allem einen festen Akkordeon-Spieler

Wir hatten lange Glück mit 
dem Akkordeon“, erzählt 

Chorleiter Klaus Wobick. Die letz-
„

oft räumliche Veränderung. Jetzt ver-
tritt erst einmal Norbert Nienhaus 
von „Windstärke 10“ den eigentlich 
vakanten Posten am Schifferklavier.
„Natürlich wünschen wir uns je-
manden, der uns dauerhaft musi-
kalisch begleitet“, bekräftigt Ver-
einsvorstand und Sänger Jürgen 
Meschter. 
Mit jährlich rund zwölf bis 15 Auf-
tritten kann der beliebte Shantychor 
an einige Erfolge anknüpfen, etwa 
den ersten Platz beim Shantywett-
bewerb in Dahme, den die Gruppe 
2004 eingenommen hatte. Über-
haupt ist der Sommer Saison für 
Shantychöre, da trifft man sich auch 
in Weißenhäuser Strand und Gro- 
ßenbrode. „Immer her mit den Stim-
men“, ruft Klaus Wobick auf, „Sänger 
können wir auch gut gebrauchen.“ 

De Platt-Fisch ut Kiel – 2017 
stand noch Erik 
Fischer am Akkordeon

„De Platt-Fisch ut Kiel“ probt immer 
dienstags von 19–21 Uhr im Haus am 
Holunderbusch im Krummbogen. 
Für den Probenraum bedankt sich der 
Chor dort mit Konzerten für die Be-
wohner. Weitere Informationen und 
Kontakt unter Telefon 0431/ 580343 
sowie www.deplattfisch.de.  MSFo
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ten beiden „Festen“ waren sehr en-
gagiert, doch besonders in jungen 
Jahren kommt mit beruflicher auch 
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Jürgen Meschter (li.) und  
Klaus Wobick vom Shantychor trafen 

sich mit KIEL LOKAL



Seite 27April 2018Seite 26 April 2018

ASB-Notruf – zu Hause und unterwegs

Einfach sicherer fühlen!

Hier anrufen und mehr erfahren: 0800 0 19 22 33

Arbeiter-Samariter-Bund Regionalverband Kiel

ASB-Notruf – zu Hause und unterwegs

Einfach sicherer fühlen!

Hier anrufen und mehr erfahren: 0800 0 19 22 33

Hamburger Chaussee 90 ● 24113 Kiel
Telefon 0431/ 661 65-0 ● Fax 0431/ 661 65 99 ● info@asb.de ● www.asb-kiel.org

Steuererklärung?
Kein Problem.

Aktuell 
Lohnsteuerhilfeverein e.V. 
Beratungsstellenleiterin 
Astrid Stark 
Grazer Str. 48, 24147 Kiel
Telefon: 04 31 / 25 999 87
Termin buchen unter: 
www.aktuell-kiel.de
service@aktuell-kiel.de

Verschenken Sie kein Geld, denn 
ohne Einkommensteuererklärung 
gibt es keine Rückzahlung!
Eine kostengünstige Alternative 
zum Steuerberater kann die Zu-
hilfenahme eines Lohnsteuerhil-
fevereins sein. 
Im Rahmen einer Mitgliedschaft 
berät Astrid Stark Arbeitneh-
mer, Beamte und Rentner bei  
ausschließlich nichtselbständigen 
Einkünften und erstellt dann die 
Einkommensteuererklärung.

Ostern regional genießen
sky-XXL bietet zum Frühlingsfest viele Klassiker und Geheimtipps „von hier“

Pünktlich zu Ostern hat sky-XXL im Plaza-Center alles vorberei-
tet: Fleisch, Fisch, Eier und Schokolade sind parat, so 
können die Feiertage kommen. Dabei liegt in diesem Jahr das 
Augenmerk besonders auf der Regionalität.

Die Verkaufsflächen sind lie-
bevoll mit Hasen und Eiern 

jeder Art und Größe geschmückt, 
die passende österliche Dekorati-
on ist auch für zu Hause erhältlich. 
Klar zu sehen ist: Hier freut sich das 
Team auf Ostern. 
Natürlich ist das Sortiment nicht 
nur in Bezug auf Schokolade gut 
bestückt, sondern auch für die fest-
liche Mahlzeit sind Vorkehrungen 
getroffen und so manche Ideen 
vorbereitet. „Bei uns gibt es Fisch 
zu Ostern, meistens einen schönen 
Lachs oder Dorsch“, erzählt Waren-
hausleiter Detlef Zappe.
Aber auch die Fleischliebhaber kön-
nen auf sky-XXL zählen. Fleischer-
meister Sven Sörensen schwört auf 
ein Familienrezept: „Wir bereiten 

Lammlachs mit Kräutern der Pro-
vence und ein bisschen Knoblauch 
zu. Die Kinder essen lieber Geflü-
gel“, schmunzelt er. „Lammlachs kön-
nen Sie in der Pfanne, im Grill und 
sogar beim Raclette zubereiten. Wir 
grillen ihn meistens.“
Aus seiner Erfahrung empfiehlt er, 
einen Kugelgrill zu nutzen und das 
Fleisch möglichst nicht zu dicht an die 
Grillkohle kommen zu lassen. Es soll 
in etwa mittiger Höhe auf dem Rost 
liegen und gart dann fast von allein 
durch die konstante, nicht zu große 
Hitze in der Kugel, so Sörensen. 
Neben dem leckeren Festtagsmenü 
darf eines an Ostern natürlich kei-
nesfalls fehlen: das Ei. Das gibt es hier 
nicht nur in bunter Form oder als 
Schokoladenei, bei sky-XXL werden 

auch regionale Eier angeboten. Sie 
stammen vom Hühnerhof Postkamp 
in Altenholz, haben also einen kurzen 
Weg in das Geschäft und in Ihr Oster-
nest. 
„Bei uns wird nicht nur die Qualität 
großgeschrieben, sondern auch das 
Regionale“, betont Zappe. Und damit 
an Ostern niemand übersehen kann, 
welche tollen, regionalen Angebote 
sein Markt zu bieten hat, präsentiert 
er viele davon in einer großen Oster-
pyramide, die Kundinnen und Kun-
den beim Betreten des Marktes be-
grüßt.  HS 

Mehr Ostern geht kaum: Warenhaus-
leiter Detlef Zappe präsen-
tiert die eindrucksvolle Pyramide

Fleischermeister Sven Sörensen  
freut sich an Ostern auf Lammlachs 

mit Kräutern der Provence

Fenster nach Maß.

Telefon: (0 43 40) 509 · www.fornefett.de · info@fornefett.de

50

ff_az_2015_90x50.indd   1 17.09.2015   20:11:25 Uhr

Telefon:  (0 43 40) 5 09 ● www.fornefett.de ● info@fornefett.de

Habib-Moschee: Vortrag

„Wir sind alle Deutschland“ 
heißt es am 28. März um 18.30 
Uhr in der Flintbeker Straße 7.
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Drehen, schneiden,  
blitzschnell abgeben
Schnellster Filmwettbewerb in Schleswig-Holstein

Auch in diesem Jahr sind Film-
teams aus ganz Schleswig-Hol-
stein dazu aufgerufen, in nur 48 
Stunden ihren Wettbewerbsfilm 
zu produzieren. Die besten 
eingereichten Filme werden im 
Kieler metro-Kino im Schloss-
hof präsentiert.

Gemeinsam mit dem Kulturbüro 
des Studentenwerks Schleswig-
Holstein und dem Landesver-
band Jugend & Film SH richtet 
der Offene Kanal den Wettbewerb 
aus. Frei nach dem Motto „Fil-
memachen unter Adrenalin“ er-
halten angemeldete Filmteams 

am 27. April eine E-Mail mit 
dem Thema der Drehaufgabe 
und dazu drei Elemente, die im 

eingereichten Film vorkommen 
müssen. So wird garantiert, dass 
der Film in den vorgegebenen 
48 Stunden produziert wurde.
Die Abgabe der Beiträge erfolgt 
am Sonntag, 29. April, von 17–18 
Uhr nur in den Offenen Kanälen in 
Kiel, Flensburg, Lübeck oder Hei-
de. Eine Vorjury trifft aus den ein-
gereichten Filmen eine Auswahl 
von mindestens zehn Filmen, die 
im Finale im Kieler metro-Kino 
einer Fachjury präsentiert werden.
Anmeldungen, die den Namen, 
Wohn- und Abgabeort enthalten, 
können ab sofort an die Adresse 
kultur@studentenwerk.sh gesen-
det werden. Der Anmeldeschluss 
ist der 24. April.

So sehen glückliche Gewinner  
aus: „Filmemacher unter Adrenalin“  

des Jahres 2017
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Behandlung der Beschwerden einer al-
lergisch ausgelösten Entzündung der 
Bindehaut. z.B. Heuschnupfen oder 
dem sogenannten Frühlingskatarrh 
(Augentropfen) bzw. zur Behandlung 
von Beschwerden bei 
allergischem Schnup-
fen, z. B. Heuschnup-
fen (Nasenspray). 

Livocab® direkt Kombi
Stark gegen 8 Heuschnupfensymptome

Für Kinder ab 1 Jahr, Jugendliche u. Erwachsene. Warnhinweis: Enthält Propylenglycol u. Ben-
zalkoniumchlorid. Wirkstoff: Levocabastin (vorliegend als Levocabastinhydrochlorid). *Zu Risiken 
und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker

Livocab© direkt Kombi
4 ml Augentropfen + 
5 ml Nasenspray*

38 %
SPAREN!

11,29 €
STATT 18,45 €

Ihre

... wenn’ s um Beratung geht

� Arzneien 

� Gesundheitspflegemittel

� Kosmetik

� Beratung

� Dienstleistung

�  Anmessen von
Kompressionsstrümpfen

Wir wünschen 

Ihnen fröhli-

che Ostern

Inh. Doris Salim e.K. • Winterbeker Weg 44 • 24114 Kiel
Telefon 0431/ 200 48 74 • www.apotheke-im-plaza.de

AUSSERDEM FÜR SIE BEI UNS:

„Wir beraten Sie gerne zu pflanzlichen Prä-
paraten, die Sie sowohl vorbeugend als auch 
akut einsetzen können.“     Frau Salim Inh.

E-Installation · E-mobility · Hausgeräte ·  
Systemtechnik knx · Photovoltaik 

Dorotheenstraße 8 · 24113 Kiel
Telefon: 0431-64999-24 · Fax: 0431-64999-26

info@e-technik-kiel.com · www.e-technik-kiel.com

ANZEIGE



Große Vielfalt im

Kiel

Kiel • Winterbeker Weg 44 
Telefon: 0431 648010 • Bus-Linien: 51 und 52
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 8:00 bis 20:00 Uhr 

Bitte verstehen Sie, dass wir unsere Waren nur in haushaltsüblichen Mengen verkaufen. Wir möchten allein für unsere privaten Kunden und deren Familien da sein. Solange der Vorrat reicht. Informationen über Ihren sky-XXL finden Sie unter www.sky-supermarkt.de, eine Vertriebslinie der Supermärkte Nord Vertriebs GmbH & Co. KG, Benzstraße 10, 24148 Kiel. Irrtum, technische Änderungen und Druckfehler vorbehalten.

Grillen und 
genieSSen!

HEINZ
FEINKOSTSAUCEN

verschiedene Sorten
je 200-ml-Flasche 0,00

(0,00)

BULL‘S EYE
BBQ-SAUCEN
verschiedene Sorten
je 235-ml-Flasche 0,00

(0,00)

Grillen und 
genieSSen!
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FEINKOSTSAUCEN

verschiedene Sorten
je 200-ml-Flasche 0,00

(0,00)
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(0,00)
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(0,00)
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Grillen und 
genieSSen!

HEINZ
FEINKOSTSAUCEN

verschiedene Sorten
je 200-ml-Flasche 0,00

(0,00)

BULL‘S EYE
BBQ-SAUCEN
verschiedene Sorten
je 235-ml-Flasche 0,00

(0,00)

0,000,000,000,000,000,000,000,000,000,000,000,000,000,00

Grillen und 
genieSSen!

HEINZ
FEINKOSTSAUCEN

verschiedene Sorten
je 200-ml-Flasche 0,00

(0,00)

BULL‘S EYE
BBQ-SAUCEN
verschiedene Sorten
je 235-ml-Flasche 0,00

(0,00)
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Grillen und 
genieSSen!

HEINZ
FEINKOSTSAUCEN

verschiedene Sorten
je 200-ml-Flasche 0,00

(0,00)

BULL‘S EYE
BBQ-SAUCEN
verschiedene Sorten
je 235-ml-Flasche 0,00

(0,00)
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Gutschein- und Freizeitbuch 
DAS KIEL-BUCH

Essen & Trinken · Kultur · Kieler Woche · Nachtleben · Sport · Ausf üge

2017 • 2018

17,95€

www.DAS-KIEL-BUCH.de  •  von Kielern für Kieler

9. Ausgabe, Gültigkeit: 
ab sofort bis zum 30.11.2018
Kiel & Umgebung

Ausflüge

35 x

Kultur 

28 x

Sport 

26 x

Bistro

7 x

Nachtleben

8 x

Wellness

22 x

Café & Eis

12 x

Restaurant

52 x

davon Single

24 x

An der Holsatiamühle 8 • 24149 Kiel • Tel.: 04 31 - 2 05 90 01 • Email: info@altemuehle-kiel.de • Öffnungszeiten: Täglich 11.30 - 24.00 Uhr

Hier 
erhältlich!  

17.95
AKTION!

Unsere Angebote, gültig im April 2018

Kiel eG
www.psd-kiel.de

Silkes 
Blütenwerkstatt

Radwechsel

ab 4,50 € / Stck
ab 4,50

Winter-Check ab 9,95 €

Kfz-Service - Ölwechsel | Klimaservice | Inspektionen aller Hersteller usw.

www.tyreXpert.de

Apotheke

Textilpflege und Wäscherei
Schneiderei - Hemdenservice
SHUfix Schuh- und Schlüsselservice
SCHNELL - GUT - PREISWERT

 Restaurant

4.95
statt 6.95

#

Sauerfleisch 
„hausgemacht“
mit Remouladensauce und 
frischen Brtkartoffeln, Portion

Bei Abgabe dieses Coupons für Sie und 
Ihre Begleitperson je 1 Portion 

im April 2018

Frischeschalen
Schmelzkäse, versch. Sorten
(100 g = 0.90) 
200-g-Packung

Zamek 
Speck Matjes-Salat 
oder Schwedenhappen 
100 g 

0,00
(0,00)

Grillen und 
genieSSen!

HEINZ
FEINKOSTSAUCEN

verschiedene Sorten
je 200-ml-Flasche 0,00

(0,00)

BULL‘S EYE
BBQ-SAUCEN
verschiedene Sorten
je 235-ml-Flasche 0,00

(0,00)

1.29
statt 1.79Kiri

Dippi 3+1 gratis
Schmelzkäsezubereitung 
mit Brotsticks,
(100 g = 1.28)
140-g-Packung

1.79
statt 2.19

Erasco
Familiensuppen
versch. Sorten,
(1 kg = 2.42)
780-ml-Dose

Bull’s-Eye Sauce
versch. Sorten,
(100 ml = 0.55)
235-ml-Fl.

1.29
statt 1.79

Heinz
Grillsaucen
versch. Sorten,
(100 ml = 0.65)
200-ml-Fl.

Grillkohle/
Kaminanzünder 
64-St.-Packung

1.29
statt 1.59

B1 
Blumenerde
(1 l = 0.06)
35-l-Beutel

1.99
statt 2.29

Echte Grillketts
hochwertige 
Holzkohle-Briketts
(1 kg = 0.83)
3-kg-Beutel

2.49
statt 2.99 1.29

statt 1.59

1.89
statt 2.59

Sinalco
versch. Sorten, teilw. koffeinhaltig,
(1 l = 0.56), 12 x 1-l-PET-Fl.-Kasten 
zzgl. 3.30 Pfand

6.66
statt 8.99

1.79
statt 2.19



Die modernen Praxisräume  
heißen die Patienten mit freundlicher 
Atmosphäre willkommen

Dr. med. Claus-Hermann Bückendorf 
hat im Hasseer Wulfsbrook seine 
zweite Heimat gefunden

Ein großes Team Medizinischer 
Fachangestellte unterstützt die Ärzte 

bei der Patientenversorgung
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25-jähriges Praxisjubiläum
Hausarztpraxis Dres. Bückendorf und Kollegen feiert Vierteljahrhundert mit Patientenveranstaltungen

Im April ist die Praxis Dres. Bückendorf und Kollegen 25 Jahre im 
Wulfsbrook in Hassee tätig. In den modern gestalteten Praxisräu-
men sind mehrere Internisten mit unterschiedlichen Schwerpunk-
ten hausärztlich tätig. 

Wir haben unser Leistungs-
spektrum in den letzten 

Jahren zunehmend erweitern kön-

nen“, berichtet Dr. Bückendorf. 
Schwerpunkte sind neben der haus- 
ärztlichen Grundversorgung die 
Vorsorge und Präventivmedizin, 
Sportmedizin, Chirotherapie, Aku-
punktur, Naturheilverfahren sowie 
die Geriatrie. Darüber hinaus wird 
besonderes Augenmerk auf die Be-
handlung von Herz-/ Kreislaufer-
krankungen, Reizdarmsyndrom, 
Borreliose und umweltmedizi-
nischen Erkrankungen gelegt.
Herz der Praxis sind die Mitar-
beiterinnen. Acht Medizinische 
Fachangestellte kümmern sich 
um das Wohl der Patienten, 
sorgen für einen reibungslosen 
Praxisablauf und managen Ver-
waltungsaufgaben. Auch ihr 
Aufgabenbereich hat sich in den 
letzten Jahren zunehmend erwei-
tert. 
Funktionen wie das Praxis- und 
Qualitätsmanagement, die Or-
ganisation von Praxisabläufen 

und regelmäßigen Teambespre-
chungen, die Einhaltung von Hy-
gienevorschriften und des Da-
tenschutzes werden von ihnen 
verantwortungsvoll übernommen. 
Außerdem übernehmen sie Schu-
lungen chronisch kranker Pati-
enten (DMP) sowie Ernährungs-
beratungen. Zur Unterstützung 
der Ärzte im Bereich der Hausbe-
suchstätigkeit wurde eine Mitar-
beiterin als Nicht-ärztliche Praxis- 
assistentin (NÄPA) ausgebildet, 
die u.a. Blutabnahmen und Wund-
versorgungen mit übernimmt.

„Beratungen zu gesundheits-
bewusster Lebensführung sind 
für uns genauso wichtig wie das 
Aussprechen von Empfehlungen 
zu einer gesunden Ernährung, 
Entspannungstechniken, Sport, 
Bewegung und Stressbewälti-
gung“, betont Dr. Bückendorf. 
„25 Jahre Praxistätigkeit prägen, 
ich vermisse keinen Tag. Hassee 
ist meine zweite Heimat gewor-
den. Ich bin glücklich, in einem 
super Praxisteam zu arbeiten 
und danke allen Patienten, die 
uns über diese Zeit treu geblie-
ben sind“, so Dr. Bückendorf 
weiter. Ihm mache die Medizin 
weiterhin viel Spaß und bei guter 
Gesundheit werde er hoffentlich 
noch viele Jahre beruflich tätig 
sein können.
Das Jubiläum feiert die Praxis 
Dres. Bückendorf und Kollegen 
mit vielfältigen Patientenveran-
staltungen (siehe rechte Seite).  
Wegen des begrenzten Platz-
angebotes werden Interessierte 
gebeten, sich rechtzeitig an der 
Anmeldung der Praxis für die 
jeweilige Veranstaltung einzutra-
gen.

Praxis Dres. Bückendorf & Kollegen
Wulfsbrook 2, 24113 Kiel
Telefon: 0431-68 01 31 (ab 8:00 Uhr morgens)

E-Mail: info@praxis-bueckendorf.de
Internet: www.praxis-bueckendorf.de

Dienstag, 3. April, 20.15 Uhr
Das Reizdarmsyndrom – Update. Was ist bekannt?

Donnerstag, 5. April, 20.15 Uhr
Fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. 
Was ich schon immer gefragt haben wollte

Dienstag, 10. April, 20.15 Uhr
Nahrungsmittelunverträglichkeiten – was kann mir helfen?

Donnerstag, 12. April, 20.15 Uhr
Allergisch krank – was sind die Ursachen, wie kann mir geholfen 
werden?

Dienstag, 17. April, 20.15 Uhr
Hautkrebs – woran kann man ihn erkennen, 
was sind die ersten Anzeichen?

Donnerstag, 19. April, 20.15 Uhr
Erschöpft und müde – was kann ich tun? 
Ursachen und Behandlungsmöglichkeiten

Dienstag, 24. April, 20.15 Uhr
Gesund abnehmen – wie geht das? Praktische Tipps und Rezepte

Wir bitten Interessierte, sich wegen des begrenzten Platzangebotes 
rechtzeitig für die jeweilige Veranstaltung an der Anmeldung einzutragen.
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25-jähriges Praxisjubiläum April 2018

Patientenveranstaltungen

„

Fo
to

s:
 B

er
n

d
 P

er
lb

ac
h



Seite 32 April 2018

ANZEIGE

Seite 33April 2018________________________________________________________  Gesundheit  _______________________________________________________________________________________________________________  Gesundheit  _______________________________________________________

Schlaganfall aus  
neurochirurgischer Sicht
Als Schlaganfall wird eine plötz-
lich einsetzende Funktionsstörung 
des Gehirns bezeichnet, die auf 
eine Störung der Durchblutung 
zurückzuführen ist. Hierfür gibt es 
verschiedene Ursachen und Entste-
hungsmechanismen. Der Vortrag 
am 11. April stellt Ihnen bestimmte 
Schlaganfallformen, Hirnblutun-
gen und Gefäßfehlbildungen des 
Gehirns, sowie die oft damit ver-
bundene Behandlung auf der neu-
rochirurgischen Intensivstation vor. 
In diesem Vortrag werden Sie über 
die operativen und nichtoperativen 
Behandlungsmöglichkeiten infor-
miert. Auch Vorbeugung, Pro-
gnose und Risikofaktoren bezüg- 
lich Gefäßerkrankungen des Ge-
hirns werden diskutiert.
  

Prädiabetes –  
Wichtiger als Typ 2 Diabetes
Schätzungen der Weltgesundheits-
organisation sagen einen bedroh-
lichen Anstieg des Prädiabetes 
voraus mit etwa einer halben Milli-
arde betroffener Menschen in 2035. 
Mit einer Wahrscheinlichkeit von 
5–10 % pro Jahr geht diese Vorstu-
fe in einen manifesten Typ 2 Diabe-
tes mit all seinen negativen Folgen 

Kostenlose Vorträge
Fachärzte informieren im Gesundheitsforum

Im UKSH Gesundheitsforum  
im CITTI-PARK halten Ärzte 
und Wissenschaftler verschie-
dener Fachbereiche regelmäßig 
Patientenvorträge. Die Veran-
staltungen beginnen jeweils  
um 18 Uhr. Um Anmeldung 
unter der Telefonnummer  
0431/ 50010741 wird gebeten.

Dr. Christoph Ehlken
Klinik für Ophthalmologie 
(Augenheilkunde)

Dr. Charlotte Flüh
Klinik für Neurochirurgie

Prof. Dr. Matthias Laudes
Klinik für Innere Medizin I

über. Neuere Daten aus dem Kieler 
Exzellenz-Cluster lassen vermu-
ten, dass man durch eine gezielte  
Beeinflussung des Darm Mikrobi-
oms – der Summe aller Darmbak-
terien – dem Prädiabetes entgegen-
wirken kann. Der Infoabend am 
19. April stellt diese neuen Daten 
gemeinsam mit einer allgemeine 
Zusammenfassung zum Thema 
Prädiabetes vor.

Makuladegeneration –  
Risikofaktoren und Warnzeichen
Die altersbedingte Makuladege-
neration (AMD) ist die häufigste 
Ursache für einen Verlust der zen-
tralen Sehschärfe in der westlichen 
Welt. Frühformen sind relativ häu-
fig und lassen sich zum Beispiel 
bei einem Drittel der über 75-Jäh-
rigen nachweisen. Bei einigen Be-
troffenen kann die AMD in eine 
Spätform übergehen, die dann eine 
rasche Sehminderung verursachen 
kann. Bei früher Diagnose kann in 
manchen Fällen durch eine schnel-
le Behandlung die Sehschärfe stabil 
gehalten werden. Der  Vortrag am 
26. April beleuchtet Risikofaktoren 
und Warnzeichen, die bei einer 
frühen Erkennung der Erkrankung 
behilflich sein können.
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Gesundheitsforum
im CITTI-PARK Kiel

UNIVERSITÄTSKLINIKUM
Schleswig-Holstein

April 2018          Programm
Datum
 Zeit

Thema   
Referent

Di. 10.
18 – 19 Uhr

Künstliche Hüft- und Knieprothesen –
Wie wird die Operation zum Erfolg?
Dr. Ove Schröder – Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie

Mi. 11.
18 – 19 Uhr

Schlaganfall aus neurochirurgischer Sicht
Dr. Charlotte Flüh – Klinik für Neurochirurgie

Do. 12.
19 – 20 Uhr

Seelische Probleme bei Kindern 
effektiver behandeln! 
Prof. Dr. Michael Siniatchkin –
Institut für Medizinische Psychologie und Medizinische Soziologie

Mo. 16.
18 – 20 Uhr

Hautkrankheiten – Auch Hilferufe der Seele?
Prof. Dr. Regina Fölster-Holst –
Klinik für Dermatologie, Venerologie und Allergologie
Prof. Dr. Bijan Amini –
Europäische Gesellschaft für Krisenpädagogik 

Di. 17.
18 – 19 Uhr

Gedächtnisstörungen und Demenz
Prof. Dr. Thorsten Bartsch – Klinik für Neurologie

Do. 19.
18 – 19 Uhr

Prädiabetes – Wichtiger als Typ 2 Diabetes
Prof. Dr. Matthias Laudes – Klinik für Innere Medizin I

Mo. 23.
18 – 19 Uhr

Einnässen beim Kind – Wege zu Trockenwerden
Katharina Plümacher – Klinik für Urologie und Kinderurologie

Di. 24.
18 – 19 Uhr

Fersensporn und Schulterschmerzen –
Kann eine Strahlentherapie helfen?
Prof. Dr. Jürgen Dunst – Klinik für Strahlentherapie

Do. 26.
18 – 19 Uhr

Makuladegeneration –
Risikofaktoren und Warnzeichen
Dr. Christoph Ehlken – Klinik für Augenheilkunde

Fr. 27.
16 – 17 Uhr

Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht + Co. – 
Was ist zu bedenken?
Jutta-Andrea Hollstein – PIZ Patienteninformationszentrum

Teilnahme 
Die Teilnahme ist für Sie kostenfrei. Spenden sind willkommen. 
Aufgrund der begrenzten Plätze bitten wir um Ihre rechtzeitige 
Anmeldung (telefonisch von Mo. – Fr., oder per E-Mail) unter: 

 0431 500-10741 oder    gesundheitsforum-kiel@uksh.de

Veranstaltungsort
UKSH Gesundheitsforum im CITTI-PARK, Mühlendamm 1, 24113 Kiel
(2. Eingang links neben dem Haupteingang zum CITTI-PARK)

www.uksh.de/gesundheitsforum

Spendenkonto für zweckungebundene und projekt- bzw. klinikbezogene Spenden: 
Förde Sparkasse | IBAN: DE75 2105 0170 1400 1352 22 | BIC: NOLADE21KIE |  
zugunsten UKSH WsG e.V.

Spenden und Mitgliedschaften zugunsten des gemeinnützigen Vereins 
UKSH Wissen schafft Gesundheit e.V. | gutestun@uksh.de | www.uksh.de/gutestun

 Gutes tun!
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Hier wird Massage zum Genuss
Wellnessmasseur Andreas Kahnau begrüßt Sie in neuen Räumen in der Diesterwegstraße 

Entspannung, Erholung und damit auch Prävention – das sind  
die Eckpfeiler einer ganzheitlich orientierten Massage. Der  
ausgebildete Wellnessmasseur Andreas Kahnau bietet diese Wohl-
tat für Körper und Geist am neuen Standort unter dem Namen  

„Wellness im Pavillon“.

Unser Alltag ist oft geprägt 
von einseitigen Belastungen, 

Fehlhaltungen und daraus re-
sultierenden Verspannung und 
Schmerzen. Teils werden daraus 
chronische Leiden, die wiederum 
das alltägliche Wohlbefinden dau-
erhaft einschränken.

„Häufig kommen Menschen zu 
mir, deren Schreibtischarbeit den 
Schulter- und Nackenbereich ver-
spannt“, berichtet Andreas Kah-
nau. „Häufig strahlt das in den 
gesamten Rücken aus, so dass ich 
mich in den 30-minütigen Ein-
heiten nach unten vorarbeite.“ Für 

seine Behandlungen verwendet 
der Wellnessmasseur ausschließ-
lich Naturprodukte der Firma 
Oceanwell aus Kiel.
Bisher hat Kahnau seine Anwen-
dungen mobil angeboten. Seit 
dem 1. September praktiziert er 
mitten in Hassee in eigenen Räu-
men: in der Diesterwegstraße 2. 

„Mir war sofort klar, das ist DIE 
Gelegenheit“, erzählt der Mas-
seur. Unmittelbar an der Ham-
burger Chaussee gelegen, sind 
die freundlich gestalteten, einla-
denden Räume gut zu erreichen. 
Eine Parkmöglichkeit ist direkt 

vor der Tür vorhanden. „Gönnen 
Sie sich selbst etwas Gutes – oder 
verschenken es als Gutschein an 
Ihre Lieben“, gibt er als Tipp mit 
auf den Weg.  MS

Wellness im Pavillon
Diesterwegstraße 2
24113 Kiel 
Telefon 0431/ 21 09 13 90
www.wellnessimpavillon.de
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Der zertifizierte Wellnessmasseur 
Andreas Kahnau freut sich über den 
neuen Standort in Hassee

Auf dem Weg zum Glück im Hier & Jetzt
„Meine Praxis“ von Danny Duggen und Klaus Orlowski hilft bei seelischer Last

Viele Menschen kennen psychisch bedingte Beschwerden, viele 
arbeiten langwierig an ihrer Lösung. Danny Duggen und 
Klaus Orlowski haben sich in ihrer Praxis für Emotionslösung, 
Hypnose- und Psychotherapie nach dem Heilpraktikergesetz 
darauf spezialisiert, effektiv bei der Linderung zu helfen.

Die Russeer Praxisgemein-
schaft widmet sich mit gutem 

Grund dem Motto „Alles Gute für 
die Seele“. Denn die beiden Inhaber 
verfolgen mit ihren verschiedenen 
Behandlungsmethoden denselben 
ganzheitlichen Ansatz, mit dem die 
Selbstheilungskräfte zur Besserung 
psychischer und körperlicher Bes-
serung aktiviert werden.
Seit kurzem stehen dazu im Er-
lenhorst 10 die Türen der Praxis 
offen. Hypnosetherapeutin Danny 
Duggen praktiziert auch als Reiki-
Meisterin, und sagt über ihre Moti-
vation: „Menschen auf dem Weg zu 
mehr Selbstliebe, Selbstvertrauen 

und Selbstbewusstsein zu begleiten, 
das ist meine Leidenschaft.“ 
Klaus Orlowski erfährt in sei-
ner Arbeit die Kombination aus 

Gesprächstherapie und Emoti-
onslösung als effektive Hilfe bei 
alten Verletzungen und krank 
machenden Emotionen. „Damit 
die schmerzvollen Erfahrungen zu 
lindern und belastenden Schatten 
zu vertreiben, erfüllt mich sehr“, 
erzählt der Heilpraktiker für Psy-
chotherapie. 
Gemeinsam sind Danny Duggen 
und Klaus Orlowski „Meine Pra-

Danny Duggen und Klaus Orlowski
Erlenhorst 10
24111 Kiel
Telefon 0431/ 300 300 5
www.meinepraxis-kiel.deFo
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xis Kiel“. In Russee bieten sie auch 
Seminare zu verschiedenen The-
men an, etwa zu den Themen „Ent- 
spannt schlank“, „Endlich rauch-
frei“, „Entspannung pur“ oder als 
Impulsworkshop zur Emotions-
lösung. Familienaufstellung ist als 
Angebot in Vorbereitung.

„Wann kommst Du zu uns und be- 
freist Dich von Deiner seelischen 
Last?“, fragen die beiden und ergän-
zen: „Wir freuen uns auf Dich!“ MS
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Selbstsicherheit praktisch einüben
Mehrteiliger Senioren-Präventionskurs des Quartiersbüros in der Wahlestraße

Der Heimweg durch den dämmrigen Park, die grölende Gruppe 
im Bus – wer im Alter schon ein bisschen wackelig unterwegs 
ist, empfindet viele Situationen als bedrohlich. Auch in der 
eigenen Wohnung gibt es Unsicherheit, wenn jemand Unbe-
kanntes an der Tür um Hilfe bittet oder eine angebliche Freundin 
der Enkeltochter anruft.

Wie man in diesen und ähn-
lichen Momenten selbst-

sicher und klug reagiert, hat jetzt 
eine Gruppe von 17 SeniorInnen 
in der Kieler Wahlestraße gelernt. 
Organisiert von der Senioren- und 
Quartiersarbeit der Diakonie Alt-
holstein im Rahmen des Senioren-
passes der Stadt Kiel gab es einen 
sechsteiligen Selbstsicherheitskurs 
speziell für Ältere. Selbstverteidi-
gungstrainerin Jessica Dahlenburg 
bot eine Mischung aus praktischen 
Übungen und theoretischem Wis-
sen. Auch Sven Petersen, Leiter der 

Günther Stark freute sich  
über die praktischen Tipps beim 

Selbstsicherheitskurs 
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Das Warmschwimmbad  
ist für viele Wohlfühloase und 
Jungbrunnen in einem

ANZEIGE

Wählen Sie Wohnen mit Weitblick
Die neue Freiheit in der Seniorenresidenz liegt an der Trave

Es sollte eine ganz bewusste Entscheidung sein – der Wohnungs-
wechsel in eine Seniorenresidenz. Denn wer zu lange wartet, kann 
die neue Umgebung mit ihren vielen Vorteilen und Erleichte-
rungen im Alltag nicht mehr rundum genießen.

Nicht der Blick zurück ist an-
gebracht, sondern die Freude 

auf eine vielversprechende Zukunft 
in angenehmer Gesellschaft, mit je-
der Menge Erleichterungen. Ballast 
abwerfen ist die Devise, ohne Ver-
pflichtungen einen neuen Lebens-
abschnitt angehen das Motto.
Die Hanse-Residenz in Lübecks 
Norden, einzige Premiumre-
sidenz in Schleswig-Holstein, 
macht diese Entscheidung leicht, 
denn das Angebot kann maßge-
schneidert werden. Geboten wird 
eine gelungene Kombination aus 
komfortablem Wohnen in der Ge-
meinschaft, aus selbstbestimmtem 
Leben im eigenen Appartement, 
abwechslungsreichem Kulturle-

ben mit vielen attraktiven Events 
und täglichen Angeboten von 
Wellness bis Massage – nach Lust 
und Laune nutzbar.

„Im Februar hatten wir Sky Du 
Mont  zu Gast“, berichtet Residenz-
beraterin Birgit Kubasch, „das war 
eine besonders gelungene Veran-
staltung.“ Bei der Lesung aus sei-
nem neuen Buch „Jung sterben 
ist auch keine Lösung“ wurde der 
bekannte Filmschauspieler mit 
der betörenden Stimme von seiner 
Duo-Partnerin Christine Schütze 
am Klavier begleitet (siehe Bild 
oben).
Beim „Schnupperwohnen“ in der 
Hanse-Residenz kann man sich 
ein genaues Bild machen und al-
les testen – Unterkunft, Gastro-
nomie, Wellness, Unterhaltung. 
Blendende Aussichten, die es zu 
nutzen gilt.

Viele Appartements bestechen mit 
herrlichen Weitblicken über  
die Trave, andere schauen ins Grüne

Hanse-Residenz Lübeck 

Eschenburgstraße 39
23560 Lübeck
Telefon 0451/ 37 03 -0
www.hanse-residenz.de

Hanse-Residenz in Kürze

• 132 1- bis 3-Zimmer-Ap-
partements von 34–118 m²

• 39 Pflegezimmer
• Warmschwimmbad
• Friseur, Beauty-Studio, Phy-

siotherapie, Kiosk
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Hilfe durch uns

HDU Ambulanter Pflegedienst e.V.  ●  Beselerallee 40   ●   24105 Kiel 
Tel.: 0431/ 886 84 14  ●   info@hdu-kiel.de  ●  www.hdu-kiel.de

Wir kommen zu Ihnen
• umfassende Beratung
• häusliche Krankenpflege
• Behandlungspflege
• hauswirtschaftliche Versorgung
• Kinderbetreuung
• 24 Stunden Erreichbarkeit

Sie kommen zu uns
•  Betreutes Wohnen und Urlaubs  - 

pflege im Grammerstorf’schen  
Hof, Laboe

•  Service-Wohnen in der Dammstraße
•  Seniorenwohngruppe
•  Kindergarten

Präventionsdienststelle der Poli-
zeidirektion Kiel, informierte an 
einem Nachmittag über wirksame 
Vorsichtsmaßnahmen gegenüber 
Haustürgeschäften, Einbruch und 
Enkeltrick.
Die Erziehung zu Höflichkeit und 
die Sorge, unangenehm aufzufallen 
stehen vielen älteren Menschen im 
Weg, wenn sie bedrängt oder belä-
stigt werden. „Sagen Sie laut: ‚Das 
will ich nicht!‘ – Nicht Sie sind die-
jenigen, die etwas falsch machen!“, 
ermutigte Jessica Dahlenburg die 
Teilnehmer. Gerüstet mit einfachen 

Tipps, wie man sich auch mit wenig 
Kraft aus unerwünschten Griffen 
befreit, oder wo der sicherste Platz 
im Bus ist, fühlten sich die Teilneh-
mer am Ende des Kurses sicherer. 
Der Bedarf ist groß – viele der 
Teilnehmer waren schon in Situ-
ationen, in denen sie Opfer von 
Kriminalität wurden oder sich un-
sicher fühlten. „Wie bei mir!“, ruft 
eine ältere Dame, als Polizist Sven 
Petersen von betrügerischen Tele-
fonanrufen berichtet. „Da war an-
geblich meine Cousine Gerda am 
Apparat – aber ich kenne gar keine 
Gerda und habe gleich aufgelegt.“ 
Genau richtig reagiert, bestätigt 
Petersen. Die Täter suchten im Te-
lefonbuch gezielt nach Namen, die 
typisch für die Rentnergeneration 
seien. Da gilt: Sicherheit vor Höf-
lichkeit. 

Rechtzeitig erkennen, wann es ge-
fährlich werden kann und Kon-
flikten souverän begegnen, ist das 
halbe Erfolgsrezept. Die andere 
Hälfte ist die Hilfe von anderen. 
„Eine gute Nachbarschaft schafft 
Sicherheit“, betonte Petersen, „Pas-
sen Sie gegenseitig auf sich auf!“
Die Senioren- und Quartiers-
arbeit der Diakonie Altholstein 
will den Kurs gerne auch in Be-
treuten Wohnanlagen im Kieler 
Süden oder in Molfssee anbie-
ten. Interessierte können sich 
bei Marion Janser unter 0431/ 
66876614 oder marion.janser@ 
diakonie-altholstein.de melden.



Endlich geht das Grillvergnügen los

Baguette oder andere Brote sind 
als Beilage beinahe ein Muss. Ob 
selbst gebacken oder frisch vom 
Bäcker, ob herzhaft oder süß –  
Baguettes sind immer die passende 
Beilage zu Salaten, Fleisch und  
Würstchen. Passend dazu gibt es eine 
Vielzahl an Dips, die mit frischem Ba-
guette einfach köstlich schmecken. 
Frisches Gemüse darf als Beilage nicht fehlen. Paprika, Tomaten, Zucchini 
oder Champignons vom Rost haben nicht nur das richtige Grill-Feeling, son-
dern sind auch gesund. 

Duftende Kräuter, kräftige Würze, feurige Schär-
fe: Mit Ölen kann man nicht nur braten. Die 
Ölmühle Solling zeigt, wie’s geht: Sie bringt aus-
gesuchte Bio-Kräuter und -Gewürze und kaltge-
presste native Bio-Öle mühlenfrisch zusammen 
in die Flasche. Ob Basilikum-, Barbecue- oder 
Kokos-Würzöl – so verleihen Sie jedem Salat oder 
dem eingelegten Fleisch eine besondere Note.  
Natürlich kann man es auch einfach nur als wei-
teres Gewürz mit auf den Tisch stellen.  
 www.oelmuehle-solling.de

Steigende Temperaturen laden dazu ein, wieder mit dem belieb-
testen Outdoor-Genuss zu starten, dem Grillen. Was dabei auf 
den Grill kommt, ist so vielfältig wie die Gäste. Denn Einsam-
keit ist für Gartenbesitzer vor allem im Sommer ein Fremdwort. 
Spätestens wenn sie ihren Holzkohlegrill anwerfen und die aro-
matischen Düfte kulinarischer Köstlichkeiten durch die Gärten 
ziehen, werden sie zum gesellschaftlichen Mittelpunkt der ganzen 
Nachbarschaft. Zusammen mit Familie, Freunden und Nachbarn 
werden die Abende in beschaulicher Runde verbracht. Natürlich 
dürfen dabei köstliche Bratwürste, lecker eingelegte Garnelen-
spieße, Fische aus allen Weltmeeren, zartes Putenfilet oder mari-
niertes Gemüse nicht fehlen.

Leckere Beilagen gehören dazu Die perfekte Kreation

Seite 36 April 2018

Grillsaison  
2018

______________________________________________________  Haus & Garten ______________________________________________________

Grünschnittsammlung in den Stadtteilen
Abfallwirtschaftsbetrieb Kiel (ABK) ruft zur Abgabe des Grünabfalls auf

Wenn die Natur aus ihrem Winterschlaf erwacht ist, treibt es viele 
Kielerinnen und Kieler wieder in ihre Gärten. Der bei der 
Gartenarbeit entstehende Grünschnitt kann im Aktionszeitraum  
auf verschiedenen Wegen kostenlos beim ABK abgegeben 
werden.

Bis zum 12. Mai stehen die 
ABK-Sammelfahrzeuge im-

mer sonnabends in verschiedenen 
Stadtteilen (Standorte und Termine 
siehe rechte Spalte). Angenommen 
werden dort bis zu einem Kubik-
meter Gartenabfälle. Ausgenom-
men davon sind Baumstubben und 
Dickholz mit einem Durchmesser 
von mehr als 20 cm.
In diesem Jahr können KielerInnen  
erstmals an den Sonnabenden des 
Aktionszeitraums einen Kubikme-
ter Grünschnitt kostenlos auch im 
Wertstoff-Zentrum Kiel, Clara-
Immerwahr-Straße 6 (sonnabends 
geöffnet von 9 bis 14.30 Uhr), oder 
auf dem ABK-Wertstoffhof, Daim-
lerstraße 2 (sonnabends geöffnet 
von 8.30 bis 14 Uhr), abgeben. Die-
se beiden Orte sind zudem die be-
ste Anlaufstelle für alle Einwohner 
Kiels, die größere Mengen Grünab-
fall entsorgen möchten. Für jeden 
zusätzlichen Kubikmeter werden 
dort in der Zeit bis zum 12. Mai 
Gebühren in Höhe von sieben Euro 
fällig.

Außerhalb des Aktionszeitraums 
fallen pro Kubikmeter Grünschnitt 
14 Euro an. Durch den Einsatz der 
vor Ort erhältlichen ABK-Grün-
gutkarte, die auch Kunden aus dem 
Kieler Umland nutzen dürfen, kön-
nen die Kosten auf elf Euro pro m³ 
reduziert werden. 
Alternativ können KielerInnen 
große Mengen Grünabfall auch 
direkt vor der Haustür entsorgen. 
Der ABK stellt dazu Grünschnitt-
Container in Größen zwischen 6 
und 34 m³ oder Big-Bags mit 1 m³ 
Fassungsvermögen zur Verfügung. 

Bei der mobilen Sammlung wird  
bis zu 1 m³ Grünschnitt angenommen. 

Achtung: kein Dickholz!

Im Aktionszeitraum ist der  
erste Kubikmeter kostenlos, jeder 

weitere vergünstigt

Gerne kann eine Nachbarschaft ei-
nen Container gemeinsam nutzen 
und die Kosten pro Person so wei-
ter reduzieren. Weitere Informatio-
nen unter www.abfall-a.de.

Termine der  
Grünabfall-Sammlung 

7. April, 8–12 Uhr
Wellsee: 
Goerdelerring, gegenüber 
Schützenverein Hubertus

14. April, 8–12 Uhr
Hammer: Speckenbeker Weg/
Eiderbrook
Kronsburg: Kieler Kamp/ Pop-
penbrügger Weg

21. April, 8–12 Uhr
Russee: Demühlener Straße, 
Hassee: Uhlenkrog/ Kolonnenweg
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Verlegen  ·  Abschleifen  ·  Renovieren
Parkett  ·  Vinyl  ·  Laminat

Reinigung & Pflege

Bembé Parkett Studio Kiel  •  Deliusstraße 11  •  24114 Kiel  •  Tel. 04 31 - 18 01 14  •  kiel@bembe.de  •  www.bembe.de
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Ein Rückzugsort 
wie für Sie geschaffen
Wer früh anpackt, genießt später größere Pracht

Leere To-do-Liste beim Hobby-
Gärtner? Warten Sie nicht 
tatenlos auf den Frühling, son-
dern schmieden schon einmal 
Pläne – für neuanzulegende 
Wege, Mauern, Neupflan-
zungen sowie alle anderen Gar-
tenprojekte, für die im Sommer 
oft kaum Zeit bleibt.

Organisation ist die halbe Miete
Am Anfang steht die Bestandsauf-
nahme: Was muss verändert werden, 
was kommt hinzu, was darf bleiben? 
Mit einer groben Skizze verschaffen 
Sie sich einen Überblick. Überlegen Sie 
dann, was Neues entstehen könnte? Für 
eine optimale Nutzung Ihrer Fläche 
lohnt es sich oft, einen Profi zu Rate 
zu ziehen, Landschaftsgärtner hel-
fen mit viel Erfahrung. Zu ihrem Re-
pertoire gehört nicht nur das Wissen 
über Verwendungsmöglichkeiten von 
Pflanzen, sondern auch das Können, 
bauliche Veränderungen zu schaffen. 
Das Spektrum an Möglichkeiten ist 
groß: Mit Materialien wie Holz, Stein 
oder Beton lassen sich die unter-
schiedlichsten Gartenstimmungen 
umsetzen. Ob Bauerngarten oder mo-
derner Minimalismus – der Stil sollte 
zu Haus, Umgebung und Bewohnern 
passen.

Höhepunkte für das ganze Jahr
Oftmals wird der Zyklus der Jahres-
zeiten als eine große Herausforderung 
bei der Gartenplanung wahrgenom-
men – sehen Sie ihn als Chance! 
Für jeden Monat aufs Neue lassen 
sich andere Highlights setzen, wenn 
man die Bepflanzung optimal aufein- 
ander abstimmt: Zwiebelblüher wie 
Narzissen, Tulpen und Hyazinthen 
im Frühjahr, blühende Staudenbeete 
und Obstgehölze im Sommer, im 
Herbst steht die Vielfalt der Gräser im 
Vordergrund. Auch der Winter kann 
mit immergrünen und sogar blü-
henden Sträuchern seine ganz eigene 
Stimmung entfalten. Mit etwas pla-
nerischem Geschick sieht der Garten 
immer wieder anders aus und ist rund 
ums Jahr attraktiv.

Ein Ort wie für Sie gemacht
Das Motto „Erlaubt ist, was gefällt!“ 
sollte bei Ihrem Garten ganz klar im 
Vordergrund stehen. Denn schließlich 
geht es darum, einen Ort zu schaffen, 
an dem Sie selbst sich vollkommen 
wohl fühlen – ähnlich einem Wohn-
zimmer im Freien. 
Für manch einen bedeutet das, mor-
gens im eigenen Naturteich zu baden. 
Andere träumen von einer Terrasse 
nauffrischung.  Beginnen Sie Ihre Pla-
nung jetzt, dann stehen die Zeichen 
für eine Umsetzung „auf grün“. 

Innenausbau Fertigparkett Fenster Möbelbau
Schleifböden Türen Innentüren Laminat Wartung

Tischlerei-Service
Sven Bünz-Schwieters

Hamburger Chaussee 18a · 21413 Molfsee

Tel.: 04347 / 55 46 · Fax: 04347 / 902 99 81
Mobil: 0177 / 224 57 23

E-Mail: sven.buenz-schwieters@web.de
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Übersicht am Morgen vertreibt 
vielleicht nicht Kummer und Sorgen, 

macht aber gute Laune 

Stilvolle Ordnung im Bad
Für den richtigen Überblick sorgen die vielfältigen Badmöbel etwa von KEUCO Team 7

Haben Sie Ihr Bad schon frühjahrstauglich gemacht? Mit den 
stilvollen und gleichzeitig funktionellen Badmöbeln von Andreas 
Paulsen kommt ganz schnell Ordnung in Ihr Bad.

Im Bad muss zwar nicht alles fa-
natisch ordentlich sein – doch 

Objekte, die leicht zu reinigen sind 
und platzsparenden, praktischen 
Verstauraum haben, erleichtern den 
Alltag deutlich. Sehr gut geeignet 
sind eingebaute Spiegelschränke wie 
die von KEUCO, die teilweise in die 
Wand eingelassen sind und so viel 
Stauraum bieten. Durch eine beson-
dere Lichtregulation zeigen die Spie-
gel unterschiedliche Facetten und 
tauchen das Bad in die gewünschte 
Atmosphäre. 
Verstaumöglichkeiten für Hand-
tücher und Utensilien bieten 
wandeingelassene Fächer oder 
Badmöbel. Die großzügigen Mö-
bel von Sanipa passen zu jedem 

Sie gern zu den verschiedenen Mög-
lichkeiten. Mehr Informationen unter   
www.baederwelten.de.

Design und verfügen teilweise so-
gar über eingebaute LED-Leisten. 
Weiter erleichtert wird der Frühjahrs- 
putz von Wand-Waschtischarmaturen. 
Auch spülrandlose WCs lassen sich 
wesentlich leichter reinigen. Bei der 
Serie concept 300 etwa sorgt die CATA-
GLAZE-Glasur für einen Abperleffekt. 
Dank dieser perfekt glatten und ebenen 
Oberfläche werden Vertiefungen in der 
Keramik beseitigt, was das Anhaften 
von Schmutz und Kalk deutlich redu-
ziert. Die Ausstellungen der Andreas 
Paulsen BäderWelten bieten jede Men- 
ge Inspiration für die Einrichtung 
des funktionellen Wohlfühlbades. 
Ob vorkonfektionierte Sets oder in-
dividuelle Lösungen – die kompe-
tenten Badfachberater informieren 

BESUCHEN SIE UNSERE BADAUSSTELLUNGEN
24109 Kiel · Wittland 14 - 18 · Tel. 0431 - 5863 0 | 24537 Neumünster · Rendsburger Straße 80 · Tel. 04321 - 185 0

www.baederwelten.de

ANZEIGE
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Was wird in der Innenstadt eigentlich momentan alles gebaut? 
Wie soll der Kleine Kiel-Kanal aussehen und wann wird er fertig 
sein? Warum stehen so viele Läden leer? – Diese und andere 
Fragen etwa zum Parken in der Innenstadt und den Bau-Fahrplänen 
der Buslinien können Sie im April denjenigen Fachleuten stellen, 
die es wissen müssen.

Die Landeshauptstadt heißt Sie 
herzlich willkommen zum 

lockeren Gespräch mit den In-
nenstadt-Experten! Fachleute der  
städtischen Bauverwaltung und 
von Kiel-Marketing beantworten 
am Freitag, 13. April 2018, in der 
Zeit von 15–18 Uhr alle Fragen 
rund um die aktuelle Innenstadt-
Entwicklung. 
Im Baubüro an der Baustelle des 
Kleinen Kiel-Kanal  (Holstenbrü-
cke/ Ecke Kehdenstraße) können 
sich Interessierte vom Projektleiter 
am Modell erklären lassen, wie der 

Kleine Kiel-Kanal am Ende ausse-
hen wird und wie die einzelnen Bau-
phasen ablaufen sollen. Auch über 
technische Details kann gefachsim-
pelt werden. 
Auf Plakaten sind die weiteren Bau-
projekte der Innenstadt, wie etwa die 
neuen Häuser auf dem ehemaligen 
Woolworth- oder C&A-Gelände, 
visualisiert. Wer möchte, kann den 
neuen Baustellenplan abholen, auf 
dem die Bauprojekte, Straßensper-
rungen und Innenstadtparkplätze 
verzeichnet sind. Eine Broschüre 
mit ausführlichen Beschreibungen 
der einzelnen Projekte und weiteres 
kostenloses Infomaterial liegt eben-
falls bereit. Mehr Informationen un-
ter kiel.de/innenstadt.

Rund um Kiels Großbaustellen
Offener Info-Nachmittag im Innenstadt-Baubüro

Erkennen Sie es? – Blick von  
der Holstenbrücke über den Berliner 

Platz Richtung Bootshafen
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DIE KIELER INNENSTADT ENTWICKELT SICH

Freitag, 13. April 2018, 
von 15 bis 18 Uhr

Fragen Sie Fachleute der  Bauverwaltung 
und von Kiel-Marketing, was Sie schon 
 immer mal über die Innenstadt-Planung und 
die aktuellen Bauprojekte wissen wollten. 

Wir freuen uns auf die Gespräche mit Ihnen!

INFO-NACHMITTAG
im Baubüro  
Eckgebäude Holstenbrücke/Kehdenstraße

kiel.de/innenstadt

WunschkücheMeine
gibt’s bei Küchen Brügge!

* 

Küchen Brügge Thomas Brügge GmbH ·  BAB Neumünster Mitte · Freesenburg 8 · 24537 Neumünster · Telefon: 04321 - 180 86 10

üche
Beim Kauf einer frei geplanten 
Küche im Wert von 3998.-

GESCHENKT

NAPOLEON 
Holzkohlegrill „NK22CK-C“
im Wert von 489.- € (UVP des Herstellers)

Schwarz porzellan-emaillierter 
Kugelgrill, Ø 57 cm, 
funktionelle Luft-
regelung, stabiler 
geräumiger Ascheauffang, 
klappbare Seitenablage aus Edelstahl.

Beim 
Küchenkauf:

Beim Kauf einer frei geplanten Beim Kauf einer frei geplanten 

klappbare Seitenablage aus Edelstahl.klappbare Seitenablage aus Edelstahl.

Küchen Brügge
Grill April!

*

VORZUGSKOMBINATION

VOLLSERVICE-PREIS
GELIEFERT + MONTIERT + ANGESCHLOSSEN

5998.-

Diese Küche ist

zertifiziert!

Einbauküche mit funktionalem Aufbau, ergonomischer Planung und 
praktischer Kochinsel mit Esstheken-Bereich

 � Hochwertige Oberflächen, Front Ultra-Hochglanz Lack Alpinweiß, 
Arbeitsplatte und Regal Balkeneiche Nachbildung

 � Ausgestattet mit hochwertigen Elektrogeräten von
 � Mit Einbauspüle und Armatur von  
 � Maße ca. 283x247 + 153 cm. Ohne Nischenverkleidung, Beleuchtung 
und Deko. Individuell planbar.

* Gültig bis zum verkaufsoffenen Sonntag am 29.04.2018

Einbauküche mit funktionalem Aufbau, ergonomischer Planung und Einbauküche mit funktionalem Aufbau, ergonomischer Planung und Einbauküche mit funktionalem Aufbau, ergonomischer Planung und 
praktischer Kochinsel mit Esstheken-Bereich
�

�

�

�

Grillschau & 
Live-Grillen mit der

Genießen Sie klassisches Fingerfood und 
ungewöhnliche Überraschungen vom Grill.

am  Sa., 14.04., Sa., 28.04. 
und So., 29.04.2018 

Jeweils von 11.00-16.00 Uhr

bei Küchen Brügge

Energieeffi zienzklasse (EEK) 
*1 Spektrum A+ bis F, 
*2 Spektrum A+++ bis D

Edelstahl-Inselhaube 
CD939652 (EEK A)*1

Backofen
B1DCA0AN0 (EEK A)*2

Kühlschrank
K1525X7 (EEK A+)*2

Glaskeramik-Kochfeld 
T18B42N2

ALLES INKLUSIVE

BRUEGGE_356563_Anz_MoMa_Apr_212x275.indd   1 07.03.18   11:44
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Hundebesuch für 
Senioren

Das Haus am Holunder-
busch, die Seniorenresidenz im 
Krummbogen 80A, erhält am 
Samstag, 21. April, ab 10 Uhr be-
sondere Gesellschaft. Unter dem 
Motto „Pfotengruß – Freunde 
auf 4 Pfoten. Ein tierisches Ver-
gnügen“ erfreuen die Vierbeiner 
Bewohner und Gäste. Um An-
meldung unter der Telefonnum-
mer 0431/ 64040 wird gebeten.

Flohmarkt  
Neumeimersdorf

Die Kita Einstein veranstaltet den 
17. Kinder- und Babyflohmarkt 
am Samstag, den 21. April 2018 
von 10 bis 14 Uhr im Grönhorst 
10 in Kiel-Neumeimersdorf. Die 
Cafeteria lädt mit Kuchen, Kaffee 
und Snacks zum gemütlichen 
Verweilen ein. Vom Erlös werden 
besondere Anschaffungen für die 
Kinder der Kita getätigt. Seien Sie 
herzlich willkommen!



Die Stiftung des bekannten  
Musikers setzt sich seit fast zwei 
Jahrzehnten für Kinder in Not ein
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Möbelkollektion für den guten Zweck
Projekt der Peter-Maffay-Stiftung ab dem 13. April exklusiv bei Möbel Brügge 

„Tabalugas Lebenstraum“ heißt das aktuelle Projekt von Peter 
Maffay. Mit einer eigens dafür entworfenen Möbelserie werden die 
Aktivitäten der Stiftung in Deutschland, Spanien und Rumänien 
gefördert. Möbel Brügge in Neumünster unterstützt den sozialen 
Zweck durch den Verkauf der Möbelkollektion.

Nicht jedes Kind bekommt die 
Möglichkeit oder den Raum, 

sich zu entfalten und unbeschwert 
zu sein. Daran etwas zu ändern 
und den Traum von einer liebe-
vollen Umgebung zu erfüllen – das 
ist die Idee von „Tabalugas Lebens-

traum“. Durch jeden Erwerb eines 
Möbelstückes werden die Ziele der 
Peter-Maffay-Stiftung finanziell 
unterstützt. 
Die mit Liebe gemachte Kollektion 
bietet Möbel für das ganze Haus 
und die ganze Familie. Begleitet 

werden die neuen Lieblingstücke 
von der Stoffkollektion „Tabalugas 
Farben des Glücks“.
Möbel Brügge eröffnet am 13. April 
das neue „Tabalugas Lebenstraum“-
Studio. Seien Sie in Neumünster 
dabei, wenn mit Peter Maffay und 
Möbel Brügge Lebensträume wahr 
werden. Weitere Informationen un-
ter www.moebel-bruegge.de.       MS
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Venzke GmbH

Westring 483 + 487, 24118 Kiel 
Tel. 0431/80 22 23, Fax 0431/80016 26
info@steinmetz-venzke.de
www.steinmetz-venzke.de
Geschäftsführer: F. Caputo

Grabmale, Marmor, Granit

kiel.de/friedhof

Samstag, 7. April 2018, 11 Uhr 
Für die ganze Familie: 
Honigbienen bei der Arbeit, Kinder bauen 
Bruthäuser und vieles mehr!

Tre� punkt: Eingang Alter Urnenfriedhof, Eichhofstr. 48a.
Die Wege auf dem Friedhof sind barrierefrei. 

Die Teilnahme ist kostenlos und ohne Anmeldung möglich. 
Für Ka� ee und Gebäck ist gesorgt.

Der
Frühling

ist da!

Ein Spaziergang
über den Alten Urnenfriedhof

Kirschblüte auf dem Alten Urnenfriedhof
Nicht nur die Bienen genießen das beginnende Frühjahr

Große alte Bäume, blühende Rhododendren, ein Goldfischteich 
und Kastanienalleen geben dem Alten Urnenfriedhof das Ausse-
hen einer Parkanlage. Im Frühling können Besucherinnen 
und Besucher die Zierkirschenallee genießen, die den Urnen-
friedhof seit 2011 bereichert.

Zur diesjährigen Kirschblü-
te sind alle Kielerinnen und 

Kieler eingeladen zu einem Spa-
ziergang über die Friedhofsanla-
ge am Sonnabend, 7. April, um 
11 Uhr.
Die Kirschblüten sind nicht nur 
besonders schön anzusehen, sie lie-
fern auch Nektar für die Bienenvöl-

Hätten Sie‘s gewusst? Auch der  
Alte Urnenfriedhof beherbergt und 
nährt Bienenvölker

ker des Friedhofes. Imker Jens Köhn 
erklärt während des Spaziergangs, 
warum es so wichtig ist, Grünflä-
chen bienenfreundlich zu gestalten.
Kinder können an diesem Tag Vo-
gel-Nistkästen zusammenbauen. 

In der parkähnlich gestalteten  
Anlage kommen auch Rhododendron-

Freunde auf ihre Kosten

Die fertigen Kästen dürfen sie vor 
Ort aufhängen oder mit nach Hau-
se nehmen.
Beim Spaziergang und dem an-
schließenden Kaffeetrinken kön-
nen sich Interessierte außerdem 
über die Bestattungsmöglichkeiten 
auf dem Alten Urnenfriedhof in-
formieren.
Der Treffpunkt für den andert-
halbstündigen Spaziergang ist am 
Eingang zum Alten Urnenfriedhof, 
Eichhofstraße 48a. Die Wege des 
Friedhofes sind barrierefrei. Die 
Teilnahme am Spaziergang ist ko-
stenlos, eine Anmeldung ist nicht 
nötig.

Für den Terminkalender
Am Sonnabend, dem 7. April 
2018, 11 Uhr, Alter Urnenfried-
hof: Friedhofsspaziergang mit 
Kaffee und Kuchen;  Kinder kön-
nen vor Ort Vogel-Nistkästen 
bauen; Eingang Alter Urnen-
friedhof, Eichhofstraße 48a.
Außerdem im April
Sonnabend, 21. April 2018, 10 Uhr, 
Nordfriedhof:  140 Jahre Friedhofs-
geschichte, Westring 481c. 
Auf einer etwa anderthalbstündigen 
Führung erfahren die Besuche-
rInnen alles über die Grabfelder der 

beiden großen Kriege – mit 3.000 
Toten zeugen sie von den Schick-
salen und Tragödien vieler Familien.

Fo
to

s:
 L

an
d

es
h

au
p

ts
ta

d
t 

K
ie

l 

ANZEIGE

ANZEIGE



Seite 44 April 2018____________________________________________________  Berufsperspektive  ____________________________________________________ Seite 45April 2018____________________________________________________  Berufsperspektive  ____________________________________________________

Frauen mit dem richtigen Dreh
Das Kieler Familienunternehmen IBAK Helmut Hunger GmbH & Co. KG baut auf junge Talente

Die „Woche der Ausbildung“ wird jährlich von der Bundesagentur 
für Arbeit veranstaltet und soll Jugendliche und Eltern bei der 
Berufsorientierung unterstützen. Mädchen und Jungen haben die 
Möglichkeit, in gender-untypische Fachrichtungen reinzuschauen 
und so Alternativen kennenzulernen.

Während der „Woche der 
Ausbildung“ steht deshalb 

auch das Schlagwort MINT hoch 
im Kurs. Denn junge Frauen sollen 
ermutigt werden, sich für Berufe 
aus den Bereichen Mathematik, 

Informatik, Naturwissenschaft und 
Technik zu interessieren. „Oft wis-
sen Mädchen wenig über technische 
Berufsfelder, insbesondere wenn es 
keine familiären Vorbilder gibt“, so 
Peter Garbrecht, stellvertretender 

Leiter der Agentur für Arbeit Kiel.
Mit speziellen Angeboten wie dem 
Besuch des RBZ Technik will die 
Arbeitsagentur im Rahmen der 
„Woche der Ausbildung“ mit Vor-
urteilen und Klischees aufräumen 
und Interesse wecken. Neben den 
Vorteilen der dualen Berufsausbil-
dung steht die Information über die 
verschiedenen Ausbildungsberufe 
im Vordergrund. Durch breiteres 
Wissen auch über geschlechtsun-
typische Berufe sollen angehende 
Auszubildende häufiger vermittelt 

werden und Betriebe mehr geeig-
nete KandidatInnen erhalten. 
Auch die IBAK nimmt gern an der 
„Woche der Ausbildung“ teil. 1945 
als „Ingenieurbüro Atlas Kiel“ ge-
gründet, lag der Schwerpunkt da-
mals bei der Reparatur elektrischer 
Geräte. Heute ist das Unternehmen 
der größte Hersteller von Inspekti-
onsanlagen zur Untersuchung von 
Rohrleitungen und Brunnen und 
beschäftigt rund 350 Mitarbeiter. 
Obwohl ein Viertel aller Auszubil-
denden im Betrieb weiblich sind, 

scheinen die Ausbildungsberufe 
bisher kaum naheliegend für junge 
Frauen. 
Sarah Manegold etwa hat im Janu-
ar bei der IBAK ihre Ausbildung 
als Elektronikerin für Geräte und 
Systeme abgeschlossen und ist di-
rekt übernommen worden. Auch 
privat greift sie gern zum Lötkolben. 
„In meiner Freizeit baue ich gerade 
einen Roboter“, erzählt Sarah Ma-
negold. „Nein, es war kein Zufall, 
dass ich mich für den Beruf ent-
schieden habe“, schmunzelt die 
Elektronikerin. 
Großer Bedarf besteht auch an Zer-
spanungsmechanikerInnen. Ver-
fahren wie Drehen, Fräsen oder 
Schleifen werden dabei angewandt, 
um Präzisionsbauteile zu schaffen. 
Isabel Rind ist mittlerweile im drit-
ten Lehrjahr für diesen Beruf. „Ich 
habe mich bewusst für die Ausbil-
dung entschieden. In meiner Fa-
milie ist fast jeder im Handwerk 
tätig.“

Sarah Manegold ist bei der IBAK 
zur Elektronikerin ausgebildet und 
nahtlos weiterbeschäftigt worden

Peter Garbrecht unterstreicht aus 
seiner Sicht: „Eine abgeschlossene 
Ausbildung ist nach wie vor der 
beste Schutz vor Arbeitslosigkeit.“ 
Um in Zeiten geringer Bewerber-
zahlen den eigenen Bedarf zu de-
cken, sollten sich Unternehmen 
breiter aufstellen und unabhängig 
von Klischees und Geschlecht nach 
jungen Talenten suchen. „Kompe-
tente und engagierte Nachwuchs-
kräfte sind der Schlüssel zum 
Erfolg“, bestätigt Karsten Bauer, 
Personalleiter der IBAK. „Deshalb 
suchen wir Frauen mit dem richtigen 
Dreh.“  JZ

Peter Garbrecht (li.), Arbeits- 
agentur Kiel, und Dr. Werner Hunger, 

Geschäftsführer der IBAK

Über Ihren Anruf oder Ihre Kontaktaufnahme über meine Webseite freue ich mich:  
Monika Reißlandt, Heilpraktikerin eingeschränkt auf das Gebiet der Psychotherapie, Shiatsu-Praktikerin (GSD-zertifiziert),  

Schweffelstr. 9, 24118 Kiel oder
Kieler Str. 10, 24796 Bredenbek

Tel. 04 31 / 310 19 70
www.reisslandt.de

Kreisende Gedanken und  
wiederkehrende Muster?

Das Leben aus dem Rhythmus?
Vereinbaren Sie Ihren  

Gesprächstermin mit mir!
Den Körper wieder besser spüren?

Vereinbaren Sie Ihren Shiatsu 
-Termin mit mir!

Ich freue mich auf Sie!
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Spaß an der Arbeit!  
Bewirb dich jetzt als Zerspaner-Azubi für 2019. 
Mit einem aufgeschlossenen Wesen, mindestens einem guten 
Hauptschulabschluss, räumlichem Darstellungsvermögen und idea-
lerweise Note 2-3 in Mathe/Physik könntest Du unser/e Zerspaner-
Kandidat/-in sein! 
 

180315_Anzeige_Azubi_KielLokal_02_104x135.indd   1 15.03.18   13:04

ERWECKE DIE ANZEIGE ZUM LEBEN

1. AzubiWelt-App herunterladen
2. #AusbildungKlarmachen-Motiv einscannen
3. Augmented-Reality-Film erleben

BEREIT, IN DEINE ZUKUNFT

 ABZUHEBEN?
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Mit genug Grip durch die warme Jahreszeit
Beim Wechsel auf die Sommerreifen den Zustand der Pneus gründlich überprüfen

Auch wenn es an grauen und kalten Tagen kaum zu glauben ist: 
Jeder Winter geht einmal zu Ende. Wenn die Temperaturen end-
lich wieder dauerhaft im Plusbereich liegen und keine  
Rutschpartien mehr durch Eis und Schnee auf den Straßen dro-
hen, wird es Zeit für einen Boxenstopp in der Werkstatt.

Bei dauerhaft mehr als sieben 
Grad Celsius sind Sommer-

reifen die bessere Wahl für das 
eigene Auto. Der Wechseltermin 
ist zugleich eine gute Gelegenheit, 
den Zustand der Reifen zu kontrol-
lieren und bei Bedarf für Ersatz zu 
sorgen.
Die Vorteile von Sommerreifen 
sprechen für sich: Eine bessere 
Haftung und somit mehr Fahrsi-

cherheit gehören ebenso dazu wie 
ein geringerer Kraftstoffverbrauch 
und ein verkürzter Bremsweg 
im Vergleich zu Winterreifen bei 
warmer Witterung. 
„Sommerreifen weisen eine eigens 
komponierte Gummimischung und 
eine spezielle Profilierung auf, die sie 
mit Beginn des Frühjahrs zur rich-
tigen Wahl machen. Frische, neue 
Reifen weisen dabei den optimalen 
Grip auf “, erklärt Thierry Delesalle 
vom Onlineshop ReifenDirekt.de. 
Allerdings können die Sommerrei-
fen nur dann ihre Vorteile ausspie-
len, wenn sie sich in einem guten 
Zustand befinden. So sollten Au-
tofahrer die Gummis zum Beispiel 
nicht bis zum gesetzlich zulässigen 
Limit von 1,6 Millimetern abfahren. 
„Bei Sommerreifen empfiehlt sich 
ein Wechsel ab einer Profiltiefe von 
drei Millimetern“, rät Delesalle wei-
ter. Die Kontrolle, auch während des 
gesamten Sommers, ist ganz einfach 
mit einer Eineuromünze oder einem 
praktischen Messschieber möglich. 
Und auch den Check des Reifen-
fülldrucks sollten Autofahrer nicht 
versäumen – wenn das im eigenen 
Auto noch nicht ein Reifendruck-
kontrollsystem erledigt.
Ebenso wichtig ist der Gesamt-
zustand der Reifen: Hat es einen 

„Bordsteinkuss“ gegeben, weist das 
Gummi feste Risse oder gar einen 
Einschnitt auf? In diesen Fällen ist 
man gut beraten, die Reifen vom 
Profi überprüfen zu lassen und im 
Zweifelsfall besser auf frische Model-
le zu wechseln. Schließlich können 
bereits vermeintlich kleine Schäden 
zu einem plötzlichen Reifenplatzer 
führen und somit fatale Folgen haben. 
Ganz unabhängig davon, ob die Lang-
zeitwettervorhersage zuverlässig vor 

Temperaturen unter sieben Grad 
warnt, der Volksmund hilft mit einer 
einfachen Faustregel. Für die Wahl 
der Reifen gilt „O bis O“.  Und zwar in 
beide Richtungen: Winterreifen emp-
fehlen sich von Oktober bis Ostern, 
Sommerreifen umgekehrt. djd /MS

Frühjahr ist Wechselzeit: Bei stei-
genden Temperaturen sollten Sie den 

Winterreifen erst einmal ade sagen
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Beim Umstieg nachmessen:
Reicht die Profiltiefe der 
Sommerreifen oder sind neue fällig?

Autolackierung Zech
Wittland 21
24109 Kiel
Tel.: 0431-58 95 93
Fax: 0431-58 95 35
info@autolackierung-zech.de
www.autolackierung-zech.de
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Tschüss altes Auto!
Renault bietet jetzt eine Abwrackprämie von 5.000 Euro

Kunden sichern sich bei 
Renault jetzt 5.000 Euro 

Abwrackprämie für ihren Ge-
brauchtwagen. Fahrzeugkäufer, 
die ihr Altfahrzeug entsorgen 
lassen, erhalten den Bonus als 
Anzahlung beim Kauf von zahl-
reichen aktuellen Renault-Mo-

Für viele attraktive Neufahr- 
zeuge ist bis zum 30. April die neue 

Abwrackprämie erhältlich
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dellen. Voraussetzung: Der Ge-
brauchtwagen muss mindestens 
seit sechs Monaten auf den Käufer 
eingetragen sein.
Erhältlich ist die Prämie bei den 
Modellen Mégane, Mégane Grand-
tour, Scénic, Grand Scénic, Kadjar, 
Talisman, Talisman Grandtour, 

Espace oder Koleos für Privatkun-
den, die bis zum 30. April 2018 
einen Kaufantrag beim Autohaus 
Süverkrüp abschließen.

Sie liebäugeln mit einem neuen 
Fahrzeug und haben bisher  
nur noch nicht den richtigen 
Preis gefunden? Dank der 
neuen Renault-Abwrackprämie 
für zahlreiche Modelle wird das 
nun anders. 
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Autohaus Süverkrüp GmbH & Co. KG - 24118 Kiel - Holzkoppelweg 18 - Tel. 0431/ 546 46 30
Autohaus Süverkrüp GmbH & Co. KG -  24539 Neumünster - Grüner Weg 45 - Tel. 04321/ 200 47 30
Autodepot Süverkrüp GmbH & Co. KG - 24941 Flensburg - Gutenbergstraße 11 - Tel. 0461/ 90 30 80
Autohaus Süverkrüp GmbH & Co. KG - 24768 Rendsburg - Büsumer Str. 97-101 - Tel. 04331/ 439 49 30 
Renault Vertragspartner - www.sueverkruep.de

*Diese Prämie kann zur Anzahlung verwendet werden. Gültig nur bei Vernichtung des Altfahrzeugs und bei Kauf eines Renault Mégane, Mégane Grandtour, Scénic, Grand Scénic, Kadjar, Talisman, 
Talisman Grandtour, Espace, Koleos. Das Altfahrzeug muss mindestens 6 Monate auf den Fahrzeugkäufer zugelassen sein. Ein Angebot für Privatkunden, gültig bei Kaufantrag bis 30.04.2018 und 
Zulassung bis 31.07.2018 bei allen teilnehmenden Renault Partnern. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen/Angeboten. **Renault Scénic und Renault Kadjar serienmäßig 2 Jahre Renault 
Neuwagengarantie und 3 Jahre Renault Plus Garantie (Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie), jeweils für 60 Monate bzw. 100.000 km ab Erstzulassung gem. Vertragsbedingungen.

5.000 € Abwrackprämie*
für Ihren Gebrauchten.
Gültig für viele Renault Modelle.

Renault Scénic Experience ENERGY TCe 115
ab mtl.

189,- € 5Jahre
Garantie**

Renault Scénic ENERGY TCe 115: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,8; außerorts: 4,6; kombiniert: 5,4; CO2-Emissionen kombiniert: 122 g/km; Energiee�  -
zienzklasse: A. Renault Scénic: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 5,8 – 3,6; CO2-Emissionen kombiniert: 129 – 94 g/km (Werte nach Messverfahren VO [EG] 
715/2007) ***Abb. zeigt Scénic BOSE EDITION mit Sonderaussta£ ung.

Fahrzeugpreis***: 23.440,– €. Bei Finanzierung: Nach Anzahlung von 5.000,– € (Anzahlung 5.000,– € abzgl. Abwrackprämie von 5.000,– €), Ne£ odarlehensbetrag 
18.440,– €, 48 Monate Laufzeit (47 Raten à 189,– € und eine Schlussrate: 10.709,68 €), Gesamtlaufl eistung 40.000 km, e© . Jahreszins 1,99 %, Sollzinssatz (gebunden) 
1,97 %, Gesamtbetrag der Raten 19.592,68 €. Gesamtbetrag inkl. Anzahlung 24.592,68 €. Ein Finanzierungsangebot für Privatkunden der Renault Bank, Geschä« sbe-
reich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Gültig bis 30.04.2018.

Autohaus Süverkrüp GmbH & Co. KG - 24118 Kiel - Holzkoppelweg 18 - Tel. 0431/ 546 46 30
Autohaus Süverkrüp GmbH & Co. KG -  24539 Neumünster - Grüner Weg 45 - Tel. 04321/ 200 47 30

5.000 € Abwrackprämie*
für Ihren Gebrauchten.
Gültig für viele Renault Modelle.

Renault Scénic Experience ENERGY TCe 115

5
Renault Scénic ENERGY TCe 115: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,8; außerorts: 4,6; kombiniert: 5,4; CO2-Emissionen kombiniert: 122 g/km; Energiee�  -
zienzklasse: A. Renault Scénic: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 5,8 – 3,6; CO2-Emissionen kombiniert: 129 – 94 g/km (Werte nach Messverfahren VO [EG] 

***Abb. zeigt Scénic BOSE EDITION mit Sonderaussta£ ung.

Fahrzeugpreis***: 23.440,– €. Bei Finanzierung: Nach Anzahlung von 5.000,– € (Anzahlung 5.000,– € abzgl. Abwrackprämie von 5.000,– €), Ne£ odarlehensbetrag 
18.440,– €, 48 Monate Laufzeit (47 Raten à 189,– € und eine Schlussrate: 10.709,68 €), Gesamtlaufl eistung 40.000 km, e© . Jahreszins 1,99 %, Sollzinssatz (gebunden) 
1,97 %, Gesamtbetrag der Raten 19.592,68 €. Gesamtbetrag inkl. Anzahlung 24.592,68 €. Ein Finanzierungsangebot für Privatkunden der Renault Bank, Geschä« sbe-
reich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Gültig bis 30.04.2018.
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Autobahn für Radler
Zwischen Kieler Süden und Universität entsteht die „Veloroute 10“

Der Bau und die Fertigstellung der Veloroute 10 auf der Trasse  
des Gütergleises West stellt für die nächsten Jahre eine der  
wichtigsten Radverkehrsmaßnahmen in Kiel dar. So soll auf 
direktem Wege die Universität im Norden mit dem südlichen 
Hassee verbunden werden.

Start der Route ist am Güter-
bahnhof hinter dem CITTI-

PARK. Von dort aus folgt die Stre-
cke dem alten Bahngleis bis kurz 
vor dem Christinenweg auf dem 
Gelände der CAU Kiel. 
Auf ihrem Weg kreuzt die Fahr-
radstraße erst die Veloroute 4, die 
die Innenstadt mit Mettenhof ver-
bindet. Verbindung besteht auch 
zur Veloroute 3, die von Suchsdorf 
bis zum Anleger Reventlou führt. 
So werden wichtige Ziele wie der 
Wissenschaftspark, die Friedrich-
Junge-Schule und der CITTI-
PARK miteinander vernetzt. Des 
Weiteren ist nach der voraussicht-

Die Veloroute 10 soll bis 2019  
vom CITTI-PARK bis  

zum Holsteinstadion führen
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Das Radwegenetz erkunden
Neubürger-Radtouren fühern monatlich durch die Landeshauptstadt Kiel

Wer sich regelmäßig auf den Fahrradsattel schwingt, 
tut etwas für die Umwelt und steigert gleichzeitig 
das eigene Wohlbefinden. Die Neubürger-Rad-
touren bieten daher eine wunderbare Gelegenheit, 
das Kieler Radwegenetz zu erkunden.

Laut Fahrradklimatest 
von 2014 gehört Kiel zu 

den fahrradfreundlichsten 
Großstädten Deutschlands. 
Durchgeführt wurde die 
Umfrage vom Allgemeinen 
Deutschen Fahrrad-Club 

(ADFC), der es sich zum 
Ziel gesetzt hat, mehr Ak-
zeptanz und Sicherheit für 
Radfahrer im städtischen 
Raum zu schaffen.
In Kooperation mit der 
Landeshauptstadt organi-
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siert der ADFC deshalb die 
sogenannten Neubürger-
Radtouren, die auf drei 
verschiedenen Routen dazu 
einladen, die urbanen Rad-
wege in Kiel zu erkunden. 
Das kostenlose Angebot 
richtet sich nicht nur an neu 
Zugezogene, sondern an 
alle Kielerinnen und Kieler, 
die Spaß am Radfahren und 
am Entdecken haben. 
Der nächste geführte Ausflug 
ist für den 19. April 2018 ge- 
plant und widmet sich den 
Sehenswürdigkeiten im 
Nord westen Kiels. Vom 
Umsteiger am Hauptbahn-

hof geht es vorbei am 
Asmus-Bremer-Platz 
zum Schrevenpark und 
von dort aus über den 
Campus der Christian-
Albrechts-Universität 
zum Neuen Bota-
nischen Garten. Nach 

einer Pause an der Nord-
mole, deren Aussichts-

punkt einen ausgezeichne-
ten Blick auf die Schleuse 
und die Förde bietet, wird 
der Rückweg entlang der  
Kiellinie angetreten. 
Der ca. 20 Kilometer lan-
ge Fahrrad-Streifzug dauert 
etwa zwei bis drei Stunden 
und wird in einem ange-
nehmen Tempo zurück-

Entdecken Sie bei der 
Neubürgerradtour besondere  
Orte der Landeshauptstadt

gelegt. Aufgrund der be-
grenzten Teilnehmerzahl 
ist eine Voranmeldung 

unter der Nummer 0431/ 
901-4519 oder via Mail an  
umsteiger@kiel.de notwendig. 

Termine 2018
19.04.  Tour Nordwest
17.05.  Tour Südwest
14.06. Tour Ost
12.07. Tour Nordwest
23.08.  Tour Südwest
20.09. Tour Ost

Dauer
Circa 2 bis 3 Stunden
Weitere Informationen 
erhalten Sie im Internet.

Zum Kennenlernen der Stadt und ihrer Radwege bieten wir 
Ihnen drei verschiedene Radtouren an, bei denen Sie kompetent 
vom ADFC durch die Stadt geführt wer den. Die ca. 20 Kilometer 
werden in langsamem Tempo gefahren. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Auch inter essierte Kielerinnen und 
Kieler sind herzlich will kommen. Die Neubürger-Radtouren 
fi nden immer donnerstags statt.
 

kiel.de/umsteiger
adfc-sh.de

Treffpunkt
17.45 Uhr vor dem Umsteiger 
am Hauptbahnhof, 
Sophienblatt 29, 24114 Kiel.
Die Teilnehmerzahl ist auf 
15 Personen begrenzt.
Anmeldung erfor derlich unter: 
umsteiger@kiel.de oder 
T.: (0431)901-4519

Neu in Kiel?
Jetzt zur Radtour 
aufsatteln!

KILH 2018-02 Anzeige Neubuerger RZ 01.indd   1 25.01.18   14:00

Saarbrückenstraße 145, 24114 Kiel
Tel. 0431/65 94 93 80, Fax 0431/65 94 93 81

bestellung@hygienekontor-kiel.de, www.hygienekontor-kiel.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserer Verkaufsstelle

Solution  
Moos- und  
Algenentferner
1 Liter

€ 7,99 
(inkl. MwSt.)

Tablefit  
Kunststoffreiniger
für Gartenmöbel 
750 ml

€ 8,50 
(inkl. MwSt.)

Machen Sie Ihren Garten  

fit für den Frühling

lichen Fertigstellung 2019 schon 
eine Erweiterung der Strecke gep-
lant. Diese soll im Norden entlang 
der B76 bis zum Holstein-Stadion 

führen und im Süden über die 
Saarbrückenstraße, bis sie mit der 
Veloroute 1 am Winterbeker Weg 
verknüpft werden kann.
Durch die Nutzung des ehemaligen 
Gütergleises bestehen außer an den 
Übergängen am Hasseldieksdammer 
Weg und am Kronshagener Weg kei-
ne Berührungspunkte mit dem Au-
toverkehr. Die vier Meter breite Rad-
Straße bietet genügend Platz, um in 
beiden Fahrtrichtungen überholen 
zu können. Zur weiteren Gefahren-

vermeidung wird die Fahrbahn durch 
einen Mittelstreifen getrennt, und an 
Kreuzungspunkten mit dem Stra-
ßenverkehr werden begrünte Stra-
ßeninseln als Querungshilfe errich-
tet. Im Dunkeln sorgen LED-Strahler 
für ausreichend Sicht beim Fahren.
Der erste Abschnitt wurde im Oktober 
2013 fertiggestellt und für den Rad-
verkehr freigegeben, danach folgte 
der nördliche Abschnitt zwischen 

Kronshagener Weg und Universitäts-
Gelände. Radler aus dem Süden Kiels 
müssen sich noch ein wenig gedul-
den. Der Abschnitt zwischen Hassel-
dieksdammer Weg und CITTI-PARK 
soll im Zuge der Umgestaltung der 
Anschlussstelle Kiel-West im Herbst 
2019 in Angriff genommen.  HA

Café unterm Kirchturm

Am Dienstag, dem 3. und 17. 
April, lädt das Café unterm 
Kirchturm der Liebfrauenge-
meinde im Krusenrotter Weg 
wieder zum beliebten Waffel- 
essen ein. Die Sängerin Lisa 
Haas, Mezzo-Sopran, singt bei 
einem Konzert am 10. April 
Operetten, Evergreens und 
Frühlingslieder. „Nun will der 
Lenz uns grüßen“ heißt das 
Motto, wenn am 24. April der 
Musiker und Schauspieler Ek-
kart Broxtermann Frühlings-
gedichte rezitiert.
Das Café unterm Kirchturm 
ist dienstags, donnerstags und 
freitags von 15–17 Uhr geöff-
net. Am Freitag, 13. April, ist 
ausnahmsweise geschlossen.
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Sonnenklar Reisebüro 
Weiß Reisen GmbH
Winterbeker Weg 44 · 24114 Kiel

Tel.: 0431/ 38 67 96 56
Fax: 0431/ 38 67 96 55

Öffnungszeiten: 
Montag–Samstag 9.00–20.00 Uhr
plazacenter-kiel@sonnenklar.de
www.sonnenklar-reisebüro.de/
plazacenter-kiel

Viel mehr Urlaub…

…   sowie weiteren namhaften Reiseveranstaltern

Viel mehr Urlaub…

…   sowie weiteren namhaften Reiseveranstaltern
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Olympischer Karneval auf der Förde
13. Kieler Drachenboottage am 7. und 8. September

Am 7. und 8. September finden in der Kieler Hörn die 13. Kieler 
Drachenboottage powered by Förde Sparkasse statt. Teamgeist, 
Erfolgshungrigkeit und Kampfkraft sind die Attribute, die das 
Rennen beschreiben.

Hier finden wir die Teams 
der Stolper Highlander, die 

Schönkirchener Stryker Vikings 
sowie die Heikendorfer Hot Hun-
ters. Auf der anderen Seite zählt die 
jedes Jahr wechselnden Kostüme 
der Ellerbeker Froschköniginnen 
reloaded, die Prosecco Amazo-
nen und die Holtenauer Conchita 
Sports zu den kostümierten High-
lights der Veranstaltung.
Mit dem Rennen kommt der Kar-
neval nach Kiel. Und damit werden 
die Drachenboottage sehr treffend 
beschrieben. Wer aber glaubt, hier 
wird kein Sport betrieben, der irrt ge-
waltig. Ab Mai trainieren viele Teams 
auf der Schwentine für das Spektakel. 

Trainingsstunde um Trainingsstunde 
fahren die 12,5 m langen und 250 kg 
schweren Boote übers Wasser.

Andere Teams planen und basteln 
über Winter an ihren aufwendigen 
Kostümen. Sie haben es auf zwei 
Titel abgesehen. Zum einen natür-
lich auf die legendäre Kostümwer-
tung. Alle Teams beteiligen sich 
an der Bewertung mit einer Stim-
me. Die ersten drei Teams stehen 
am Abend auf der großen Büh-

ne und lassen sich für ihren Ein-
satz an Nadel und Faden feiern.
Der zweite Titel ist das beliebte Lu-
cky-Loser-Rennen. Die sechs lang-
samsten Teams der Mixed-Klasse fa-
hren kurz vor dem großen Finale ihr 
Rennen aus, und die ersten drei die-
ses Rennens werden ebenso mit der 
Siegerehrung am Abend belohnt. 
Veranstaltet werden die Kieler Dra-
chenboottage powered by Förde 
Sparkasse von der Ellerbeker Turn-
vereinigung von 1886 e.V. und den 
Wirtschaftsjunioren Kiel.

SchulCup
7. September 2018 ab 13:30 Uhr

FunCup
8. September 2018 ab 10:00 Uhr

www.kielerdrachenboottage.de
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Das Bier selber brauen 
Russeer Jungs feiern Junggesellen-Abschied in der Beer Brauerei

Bierbrauen ist eigentlich ganz einfach, theoretisch kann das jeder 
selbst machen. Wie es praktisch funktioniert, wollte beim 
Brauseminar auch eine Gruppe Russeer ausprobieren. #heimat 
Schleswig-Holstein war dabei.

Ortstermin beim Landgasthof 
Kirschenholz in Schillsdorf, 

abseits der Hauptstraßen, irgendwo 
zwischen Neumünster und Plön. In 
einem ehemaligen Pferdestall wird 
seit zwölf Jahren gebraut, anfangs 
nur für den Eigenverbrauch: 400 Li-
ter pro Woche für die Gastwirtschaft. 
Das heutige Brauseminar ist etwas 
Besonderes, haben sich doch einige 
Sportler des TSV Russee versam-
melt, um Junggesellen-Abschied 

zu feiern. Ein feucht-fröhliches 
Happening mit viel Gelächter und 
einem ständig sprudelnden Zapf-
hahn. „Bierzapfen gehört tatsäch-
lich zur Gesellenprüfung“, verrät 
der Brauer und verspricht: „Ich 
kann euch einen vergnüglichen 
Nachmittag bieten.“
Mehr über das leckere Beerbier 
und die Geschichte von Brauer 
Jürgen Overath lesen Sie in der 
aktuellen Ausgabe von #heimat 

     

Die Senioren- und Pflegeeinrichtungen in 
Ihrer Nachbarschaft!

Die Professorenhäuser: 
Prof. Weber-Haus und 
Prof. von Esmarch-Haus 
Brüggerfelde 1-5, 24113 Kiel
Telefon 0431-6481972
Lernen Sie uns kennen, 
besuchen Sie unsere Veranstaltungen!

 Menschlichkeit ist unsere Stärke !  WWW.stadtkloster.de

     

Die Senioren- und Pflegeeinrichtungen in 
Ihrer Nachbarschaft!

Die Professorenhäuser: 
Prof. Weber-Haus und 
Prof. von Esmarch-Haus 
Brüggerfelde 1-5, 24113 Kiel
Telefon 0431-6481972
Lernen Sie uns kennen, 
besuchen Sie unsere Veranstaltungen!

 Menschlichkeit ist unsere Stärke !  WWW.stadtkloster.de

Schleswig Holstein. Das 132-sei-
tige Magazin ist überall im Zeit-
schriftenhandel erhältlich.

Bier erfreut sich in Deutschland 
traditionell großer Beliebtheit. 
Seitdem auch hierzulande die 
aus den Vereinigten Staaten 
stammende Craft-Beer-Bewe-
gung mehr und mehr Freunde 
findet, kommt allemal noch 
mehr Abwechslung ins Glas.
In der Halle 400 finden deshalb 
am 27. und 28. April wieder die 
Kieler Craft Beer Days statt. 
Hier können sich Bierliebha-
ber einmal durch die Welt der 
Biere probieren: von Dänemark, 
Schweden und Norwegen über 
Schottland und Tschechien bis 
in die USA.
„Craft Beer“ bedeutet hand-
werklich hergestelltes Bier von 
kleinen, unabhängigen Brau-
ereien, das steht für eine hohe 
Qualität der Zutaten und deren 
Verarbeitung, für Kreativität 

und Individualität der Brauer. 
Sie machen mit viel Leiden-
schaft jedes Bier zu etwas ganz 
besonderem.
Wer jetzt Appetit bekommen 
hat, kann an zwei Tagen alles 
probieren, was das Herz be-
gehrt. Weitere Informationen 
zum Programm auf der Inter-
netseite www.kcbd.de.

Kieler Craft Beer Days  
am 27. und 28. April

So freudig können  
Abschiede sein – beim Brauseminar 

haben alle ihren Spaß

Fo
to

s:
 F

ra
h

m

5,00 EURO · AUSGABE 1

AUSPROBIERT
So könnt Ihr selbstBier brauen

AUSGEZEICHNET
Die besten Restaurants zwischen Nord- und Ostsee

AUS DER WABE
Honig aus dem 
eigenen Garten

FISCHER LASSE FISCHT FRISCHE DORSCHE
Nächtliches Abenteuer auf der Ostsee – #heimat-Redakteure fahren mit dem Fischkutter auf Dorschfang

NORDISCH
1 00%

IHR WOLLT ES DOCH AUCH!

FACEBOOK.DE/
HEIMAT.SH

FISCH-REZEPTE >>> MUSCHELFARMER >>> NORDBAUERN >>> WELTUMSEGLUNG 
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111 Gründe, Holstein Kiel zu lieben
Eine Liebeserklärung an den großartigsten Fußballverein der Welt

Wussten Sie, dass die Störche seit mehr als 100 Jahren im 
Holstein-Stadion beheimatet sind, dass die KSV auf der Meister-
schale verewigt ist oder dass Weltmeister Ottmar Walter in 
Kiel entdeckt wurde?

In 111 Kapiteln beleuchtet 
Matthias Hermann in seinem 

Buch „111 Gründe, Holstein Kiel 
zu lieben“ die wechselvolle, aber 
immer spannende Geschichte der  
KSV. Zu seiner Intention sagt der 
Wahl-Kieler: „Vor rund 20 Jahren 
stellte man sich hier noch die Fra-
ge, ob der Verein überhaupt über-
lebt – heute erleben wir das genaue 
Gegenteil. Ich weiß, dass ich selber 
nicht alle Anekdoten kenne. Ich 
wünsche mir daher, dass die Fans 
sich erinnern, Geschichten weiter-
erzählen und die KSV noch mehr 
kennenlernen und vielleicht auch 
ein bisschen (mehr) lieben lernen.“
Das Buch widmet sich den vielen 
Dramen rund um außergewöhn-
liche Spiele, die es nicht verdient 
hätten, eine bloße Nummer im 
Statistik-Archiven zu sein.
In dem Buch geht es dabei nicht 
nur um die Spieler, sondern in 
besonderem Maße auch um 
die Schlachtenbummler. So re-
agierten die Holstein-Fans bei-
spielsweise mit einem Banner 
an einem Sportflugzeug auf ein 
vom VfB Lübeck verhängtes 
Choreo-Verbot im Stadion an 
der Lohmühle (90. Grund) oder 
demonstrierten vor dem Kieler 
Rathaus für die Instandsetzung 
des Stadions, welches zeitweise 

zu 3/4 gesperrt war (44. Grund). 
Holsteins Publikumsliebling Pa-
trick Herrmann schreibt auf seiner 
Instagram-Seite, das Buch sei ein 
„Muss für jeden wahren Holstein-

seit vielen Jahren Holstein-Fan, 
hat neben den 111 verschriftlich-
ten viele weitere gute Gründe, die 
KSV zu lieben: „Holstein bedeu-
tet für mich Vieles – u.a. meinen 
Freundeskreis und die Gestaltung 
meiner Wochenenden, die sich 
nach dem Spielplan der KSV rich-
tet. Ich hätte nicht gedacht, dass 
das einmal so viel Platz in meinem 
Leben einnimmt!“ 

„Fußballgott“ Patrick Herrmann (re.) 
und Autor Matthias Hermann mit der 
Pflichtlektüre für jeden Holstein-Fan

westedt. Als er das herausgefun-
den habe, habe er ihn kontaktiert 
und nur zwei Wochen später saß 
er bei ihm zu Hause. „Emerson ist 
ein grundsympathischer Kerl!“, ist 
Hermann begeistert.
Das Buch lädt in besonderem 
Maße zum Erinnern ein, und 
wenn man erst einmal angefan-
gen hat, darin zu blättern, fällt es 
schwer, es aus der Hand zu legen. 
Wussten Sie beispielsweise, dass 
Gerd Koll Rekordtorschütze der 
KSV ist und zudem als Trainer mit 
dem Aufstieg in die 2. Bundesliga 
Nord einen der größten Erfolge in 
der langjährigen Vereinsgeschich-
te feierte (17. Grund)? Oder dass 
die Störche sich vor der Einfüh-
rung der Bundesliga viele heiß 
umkämpfte Duelle mit dem HSV 
lieferten und dabei auch die Best-
marke von 30.000 Zuschauern im 
Holstein-Stadion aufgestellt wur-
de (19. Grund)? 
Nach dem Aufstieg im vergange-
nen Jahr werden sich nun wohl 
viele Kieler gerne an den 25. Juli 
2003 erinnern: Holstein-Ver-
einsmitglied Uli Hoeneß lobte 
nach einem Freundschaftsspiel 
zwischen der KSV und dem Re-
kordmeister aus München nicht 
nur das Engagement der Störche, 
sondern versprach auch, dass der 
FC Bayern erneut zum Gastspiel 
wiederkommen würde, wenn 
Holstein in die 2. Bundesliga auf-
gestiegen ist (47. Grund). Ob er 
das Versprechen jetzt einlösen 
wird?           ST

fan“. Ihm ist sogar ein eigener Ab-
schnitt gewidmet – der 73. Grund: 
„Weil ich dann nicht mehr gegen 
Patrick Herrmann spielen muss 
…“. Diese Antwort gab Milad Sa-
lem 2015 bei seinem Wechsel an 
die Förde auf die Frage nach dem 
Hauptgrund für den Wechsel. 
Matthias Hermann, bekannt durch 
seinen Blog „Calcio Culinaria“ und 

Sein eigenes Lieblingskapitel ist 
übrigens „Weil Emerson Luiz Fir-
mino auch mal bei uns gespielt 
hat“ (41. Grund). Der wohnt in 
Hermanns Geburtsort, in Hohen-
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CL-Qualifikation in Gefahr
Auf der Suche nach Konstanz: Der THW Kiel hinkt den Erwartungen hinterher

Es sollte ein Aufbruchsjahr für den deutschen Rekordmeister wer-
den. Vor der Saison peilte man trotz der immer stärker werdenden 
Konkurrenz wie in früheren Zeiten die Meisterschaft 
in der Bundesliga an, nachdem der THW langsam aber sicher 
einen kompletten Umbruch in der Kaderplanung durchgeführt hat.

Doch die erwarteten Ergeb-
nisse bleiben auch in dieser 

Spielzeit zu großen Teilen aus. Die 
Gründe dafür, dass die Kieler nicht 
mehr jene Souveränität an den 
Tag legen, die ihnen sogar verlust-
punktfreie Saisons bescherte, sind 
dabei vielschichtig.
Seit der Jahrtausendwende holte der 
THW Kiel von 18 Meisterschaften in 
der Deutschen Handball Bundesliga 
ganze zwölf Mal den Titel. Die Zeiten 
der klaren Dominanz dürften nun al-
lerdigs der Vergangenheit angehören. 
In der Meisterschaft leisteten sie sich 
zwei größere Schwächephasen, die 
den THW nun schon auf den sechsten 
Platz zurückwarfen. Der Titel scheint 
bei dem aktuellen Rückstand auf den 
Tabellenführer von den Rhein-Neckar 

Löwen außer Reichweite zu sein, zu-
mal die Löwen noch Nachholspiele zu 
absolvieren haben. 
Und die Meisterschaft ist nicht das 
einzige, was die Kieler in dieser Spiel-
zeit verpassen könnten. Auch das Er-
reichen der direkten Qualifikation für 

die Champions League ist in Gefahr. 
Der dafür benötigte zweite Tabellen-
platz ist einige Punkte entfernt, die 
Konkurrenten von den Füchsen Ber-
lin und der SG Flensburg-Handewitt 
haben zudem jeweils noch eine Partie 
mehr auszutragen. Dem THW droht 
somit zum ersten Mal das Verpassen 
der Champions-League seit der Sai-
son 2003/2004, als die Kieler in der 
Meisterschaftsvorsaison nur auf Platz 
sechs landeten. Schließen die Zebras 
diese Spielzeit ebenfalls als Tabel-
lensechster ab, wären sie nicht einmal 
mehr für die Teilnahme am EHF-Po-
kal qualifiziert.
Die logische Konsequenz ist die wach-
sende Kritik an Trainer Alfreð Gísla-
son und der sportlichen Leitung. Al-
lerdings dürften die Probleme nicht 
nur in der Kaderplanung der letzten 
Jahre liegen. Vielmehr haben sich 
viele Bundesliga-Vereine dem Niveau 
des einstigen Liga-Primus angepasst, 
während die Kieler nun in manchen 
Entwicklungen hinterherlaufen. 
Bereits die Trainingssituation, die sich 
durch den Bau des neuen Zentrums in 
Altenholz spätestens Ende des Jahres 
erheblich bessern soll, genügt aktuell 
kaum den Anforderungen einer Pro-
fimannschaft. Andere Vereine wie die 
Rhein-Neckar Löwen sind da bereits 
seit Jahren deutlich besser aufgestellt. 
Hinzu kommt, dass sich durch konse-
quente und erfolgreiche Jugendarbeit 
weitere Vereine als Topteams etabliert 
haben. Der TSV Hannover-Burgdorf 
und die MT Melsungen haben in den 
letzten Jahren Nationalspieler he-
ranreifen lassen und ernten jetzt die 
Früchte dieser nachhaltigen Jugend-
arbeit. 
Neben der wachsenden Konkurrenz 
spielen natürlich auch Verletzungen 
bei den Kielern eine große Rolle. Füh-
rungsspieler wie Domagoj Duvnjak 
und Rene Toft Hansen sind über den 
gesamten Saisonverlauf von Verlet-
zungen geplagt. 

Im letzten Saisonabschnitt müssen 
sich die Zebras auf ihre alten Tu-
genden besinnen. Wenn sie dann ih-
rer Favoritenrolle gegenüber den ver-
meintlich kleineren Vereine gerecht 
werden, ist das Erreichen der Cham-
pions League auch in dieser Spielzeit 
wieder möglich. Dafür dürfen sich 

die Zebras aber keine Schwächepha-
se mehr erlauben und benötigen vor 
allem eines: Konstanz.          MN

Starker Rückhalt: THW-Torhüter Niklas 
Landin gehört zu den  

Lichtblicken in dieser Spielzeit

Ungewohnt oft mussten die Zebras 
in dieser Saison ihren  

Gegnern beim Jubeln zuschauen
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6 Wunsch-Zeitschriften
für nur 7,90 €
Nutzen Sie das besondere Angebot 

des LESERKREIS DAHEIM und 
sparen Sie mindestens 30 % 
gegenüber dem Einzelheftkauf. 
Sie haben die Auswahl aus
über 100 aktuellen Zeitschriften.
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 Ihre Wunschadresse
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Die außergewöhnliche Mischung aus Themenpark und Ostsee-
strand macht den HANSA-PARK einzigartig. Auf  46 ha  
werden den Gästen über 125 altbekannte und neue Attraktionen 
geboten. Am 29. März werden die Tore geöffnet.

Im Laufe des Frühjahrs dürfen 
Biker-Kapitäne bereits ab einer 

Größe von 90 cm die Fahrt auf 
den Barcos del Mar antreten. 
Die wundervolle Kombination 
aus Schiff und Motorrad um-
fasst acht Motorräder samt Bei-
boot aus Strandgut. Diese heben 
kreisförmig ab und können ganz 

individuell gesteuert werden.
Ein Spaß für die ganze Familie 
ist die neue Familienshow „Emmi, 
Pingi & Co und die versunkene 
Stadt“. Neben den beliebten Mas-
kottchen bietet die Show auch jede 
Menge Wasser, Laser, Licht und das 
Sonnenkind. Momentan entsteht 
in bester Handwerkskunst die The-

Freikarten zu gewinnen

Wir verlosen dreimal vier Ein-
trittskarten. Wer an der Ver-
losung teilnehmen möchte, 
sende eine Postkarte mit dem 
Stichwort HANSA-PARK an 
KIEL LOKAL, Alte Eichen 1 
in 24113 Kiel oder eine E-Mail 
an verlosung@kiellokal.de. Ein-
sendeschluss ist der 15. April 
2018. Der Rechtsweg ist ausge-

schlossen.

FARBEN-FISCHER-KIEL

.
.

.

.
.

Öffnungszeiten: Mo - Fr 8.00 - 17.00  Sa 9.00 - 13.00

Tel. 0431-66 300 66

Rendsburger Landstr. 21

www.farben-fischer-kiel.de

über 65 Jahre Fachberatung rund

um Haus und Boot

über 69 Jahre Fachberatung rund um Haus und Boot

jetzt viele Antifoulings zu Sonderpreisen

FARBEN-FISCHER-KIEL
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.
.

Öffnungszeiten: Mo - Fr 8.00 - 17.00  Sa 9.00 - 13.00

Tel. 0431-66 300 66

Rendsburger Landstr. 21

www.farben-fischer-kiel.de

über 65 Jahre Fachberatung rund

um Haus und Boot

Jugendliche Segel-Fans aufgepasst
Camp 24/7 startet am 4. Mai in die 16. Saison, jetzt anmelden

„Leinen los!“ heißt es bald 
wieder an der Kiellinie. Das 
bundesweit einmalige Gemein-
schaftsprojekt von Stadtwerke 
Kiel AG und Kiel-Marketing 
bietet wieder zahlreiche Grup-
penangebote.

Schon seit 2003 können Kinder 
und Jugendliche im Camp 24/7 

auf soziale Weise Segeln lernen. 
Werte wie Teamgeist, Kommuni-
kation sowie das Umweltverständ-
nis stehen dabei im Vordergrund. 
Ab sofort haben Schulklassen 
und Gruppen die Möglichkeit, 
ihre Kurswünsche für die Zeit 
außerhalb der Sommerferien an-
zumelden. Einzelbucher planen 
auch schon für die Sommerferien.
Das Angebot reicht von Schnup-

Auf den „Optis“ haben die Kinder 
und Jugendlichen hautnahen Kontakt 

zu Wind und Wellen
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pertörns auf dem Segelkutter 
über Projektsegelkurse bis zu in-
tegrativen Segelkursen. Daneben 
bieten sich ergänzende Themen-

pakete an, wie etwa das Natur-
kundethema „Forschen und Ent-
decken“. 
Gruppen können darüber hinaus 
vom 22.–25. Mai die Kieler Förde auf 
dem traditionell getakelten Segelschiff 
„Albin Köbis“ erkunden. Neben den 
verschiedenen Segelkursen bietet das 
Camp 24/7 zahlreiche weitere Aktivi-
täten wie Tischkicker, Beach-Volley-
ball oder Segelmodellboote.
Weitere Informationen zum Se-
gelcamp und den Kursen sowie 
die Anmeldeformulare erhalten 
Sie unter der Kieler Rufnummer 
901-2573 oder im Internet auf 
der Seite www.camp24-7.de.
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Endlich wieder Achterbahnen und mehr
Deutschlands einziger Erlebnispark am Meer startet in eine neue Saison

menwelt „Hanse in Europa“. Das 
weltberühmte Krantor aus Danzig 
sowie ein Gebäude aus Krakau, dem 
„polnischen Florenz“, werden noch 
während der Saison fertiggestellt.
Die artistischen Spitzendarbie-
tungen der neuen spektakulären 
Varieté-Show „Timeless“ entführen 
die Besucher in eine andere Welt, 
in der die Uhren stehen zu bleiben 
scheinen.
Der Park ist bis zum 21. Oktober 
täglich von neun bis 18 Uhr geöff-
net. Die Fahrtattraktionen öffnen 
um zehn Uhr.
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URLAUB ZUM MIETEN
Ihr Vertragshändler für Eura Mobil, 

Karmann Mobil, Forster und La Strada Kastenwagen
2-4 Schlafplätze

Wohnmobile „Bestseller“
Teilintegrierte, 2-4 Schlafplätze

Wohnmobile „Premium“ Alkoven 
und Vollintegrierte, 4-6 Schlafplätze

Sie haben Fragen? Wir helfen gerne: Telefon 04346/ 4116-0 | freizeit@pmkuntz.de

PREMIUM MOBILE KUNTZ GMBH
Eichkoppel 1 | 24214 Gettorf / Kiel | freizeit@pmkuntz.de
Telefon 04346/ 4116-0 | www.premium-mobile-kuntz.de

PANTONE 368C

PANTONE 446C

Der Frühling steht in den Startlöchern und die Reise-
Saison geht langsam wieder los. Haben Sie sich schon 
Gedanken über die Osterferien bzw. die Maifeiertage 
gemacht? Wie wäre es mit einer Tour mit dem Wohnmobil 
oder Kastenwagen nach Skandinavien oder in die Berge?

Kurzfristig noch 
Vermietfahrzeuge 
für die Osterferien 
und Mai-Feiertage 

frei.

Günstiger  
krankenversichert

Gute Nachrichten für die rund 
77.000 Versicherten der AOK 
Nordwest in Kiel: Ab dem 1. Ja-
nuar senkte sie den Zusatzbeitrag 
um 0,2 Prozentpunkte auf 0,9 %. 
Der neue Gesamtbeitrag der AOK 
Nordwest in Höhe von 15,5 % 
setzt sich aus dem für alle Kassen 
gültigen allgemeinen Beitragssatz 
von 14,6 % und dem kassenindi-
viduellen Zusatzbeitrag von 0,9 %  

ANZEIGE

AOK-Regionaldirektor Maik Vonau 
freut sich mit den Ver- 
sicherten über sinkende Beiträge

zusammen. „Wir haben in den 
vergangenen Jahren erfolgreich 
gewirtschaftet. Jetzt können wir  
den Zusatzbeitrag absenken und 
unsere Mitglieder entlasten“, so 
Regionaldirektor Maik Vonau.
Die AOK Nordwest bietet auch 
künftig ihren Versicherten ein at-
traktives Preis-Leistungsverhält-
nis mit vielen Zusatzleistungen. 
Sie punktet auch mit Gesundheits-
angeboten und Mehrleistungen 
wie bei der Schwangerenvor-
sorge, zusätzlichen Vorsorge- 
untersuchungen bei Kindern und 
Jugendlichen, Osteopathie, Rei-
seimpfungen oder der speziellen 
Hilfe bei Behandlungsfehlern.
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Aus der Region – für die Region
Unsere Heimat – echt & gut

Hamburger Chaussee 178 · 24113 Kiel · Tel. 0431/ 68 23 13
Montag- Samstag 7.00 - 21.30 Uhr · www.edeka-andersen.de

neukauf Andersen
Montag-Samstag 7.00-21.30 Uhr · www.edeka-andersen.de

E neukauf Lutz Andersen e.K.
Hamburger Chaussee 178 · 24113 Kiel · Tel. 0431/68 2313

e.K.

gültig vom 03.04. bis 30.04.18

Super-Knüller

2 .79

Sebamed 
Frische Dusche

200ml Flasche
(1,00 € / 100 ml)

Sebamed Lotion

200ml Flasche
(1,40 € / 100 ml)

Sebamed Bodymilk

200ml Flasche
(1,40 € / 100 ml)

Sebamed 
Sport Dusche 2in1

200ml Flasche
(1,00 € / 100 ml)

Super-Knüller

1 .99

Sport Dusche 2in1

Super-Knüller

1 .99

Super-Knüller

2 .79

EDEKA-Lieferservice
fl aticon.com

Foto-Servicepoint

SEBAMED NIMMT 
IHRE HAUT IN SCHUTZ. 
SEIT 50 JAHREN
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